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Mamom.Mtillla 
Stalins innere Feinde 

Zmmer witüer neue Lppositio«. 

i^' Icihtl'o'.r.eiide tlisit luiijlail^ iui !'iu-

> l löchsler ' ' l i i iplinniiiil^ an. fiill, 

1.Z.'iivro,u>iluili <'^iiii?ias)rc:Z-Plan'Z '.ii 
?.i dvo neu^'u. nicrl^'n ;uni ".'il'-

' ,  lniilgcu. ist eiilt '  ?t^'list'v'!ll ' .^ 

!.'loduNi^>u um ttvtiveudili. Taluin 
für di^' und für 

iicn.' iirli.'nül'.v 
^ iinl Pr0duklivid.'',uivacl>> ali-

tDlNlt'. ' .  

>lueut> die iiii^ölm^dischen Veodncht<!i- aiif 
dor lüvhv'luieu (; rst,l?vun!^elt i» 

'I ui! i)ai; die ^srsiilUllij^ d<'o ,'>ii!N-
t'U.-Ptaitv !u vier leiuec'ives,.' 

^iiig di.'r UiiinöjiNchl.it ist, i it ninn iul 

1 l l '^iievriid^'n Parle! Rus',!ai?do :in^ 

' 'Ute, die di.'ser Pnrici :ncl)r oder iinii^ 

ihest.'l^cn, l'iwac. srepfischl.'r ;i<sliiiiiuk. 

isi uichl l. ' iUo-? da'.'»!? ii^'ev^eusi,. 

lVeni a-'li '!.!!^' !otaliu'. '  in iliiein 

.hleUec. isl lind dl^s; die. Cud^ziele >e^ 
erreicht ivei'd^n. ^zeisii 

!u' ri) tNiPI, d li s; einuu «.i sv e r j cl i  i< de u I l  

r-^iiiit ' . 'r d!ii B>?lichen,ite!i uichl zliiu 

c"qi"den geuniiinei' sind i^iid das^ 5laliil 

! 'V'.nnltst'n lieht, ittilner wied^'r sti^iil 'e 

t. il^huieu .',il eriireifen, lun ^ie 'i!)ppl!'sition 
»v^titäiups.'i,. 

.^laliu - Opliosiliv!« ist uie!jieslal»iii 

inver erfaiilitir. Grenzen sind 'a-

ist äuszersl sclulvr sestzustelk'n, wo sie 

i  l '^ren^^eu d.'.z usfizicll '^ulüssic^en über-

1 lZiu'^ und siel) den P^^sitioneii der offenen 

s 'ld^ ZlaliN'.' näi).'rl. E'.< vert^eht tauiii 

ii ohne daii ke,' Trät^t'e iri^endeiue--
e! uniteu Ptirleiiiulueii!? dvr lin.^uverläss'g 

e' itt'ersiilu'l nud >»« d-en Pranc^cr l^eii'. ' l l l  

' i .>. ^'>eder '-^^erantlvvrliiche >nus; je!>e'5 

dn'.' er ausspricht oder t^ar aufschreioi 

iif d^i.' sorl^fültij^ste iUierlesten nnd ec- d^i^ 

ins »Ulfen, ob t.'s nicht isni doch ir 

endlrie ^uiöj^cletit werden töinitv'. Meiste?i>^ 

c^Iln^st i)l. '>? lucht, und Plöl.Uich sieht sich i 'cr 

luiillutlin'e iu eiiKN' l 'unteu l'-ieselischast .>on 

^''Itierern, die div orthodorcn Tlieseu d.'' '  

"arrivinu^ö.^^'eninismus ander'? ano!.'>v.ii. 
l '? die'^ Stalin t^<'nel>in ist. ?t>ni folcp uiei^ 

euc' ein osfent1ichv'>^ (^!estljndnis aller b<'.ian 

ener 7uriuiner, die sorqfällisie Alnire.'.iuu.i 

.'s^en aslc Unznnerltjssit^^'n und dic fei<'r>i(l)c' 

^erpslichtiin.^. tiiilftilchj,, sich nur .^u d>.'iil ' i '  

bekennen, nia^ö von der PaNl'ileituns^ vorq^^ 

»fl.riet'en wird, ist flLr jeden rnsiism.": 

>0rjeimann äussererdentlich «lejährlich, über 

linp! ir^ieud'^'ine ^.llt^iiinnq ^^n äussern. 

ninder 'lefährlich isl es aber auch, -u» 

-chw.'lsien zu liöwaliren^ Tav letztere iii 

l.on ane d<'ii! t^runde innuöjilich, weil ia 

dl'r die siröizle ', ' lktinität u' entmicteln l,al 

nd sie lalsächlich entMiele!? 7>nl Verlause 

!ieser atinreusienden und l^espunuten Arbc^il 

indel sich lei>!)l ctn'as, woriilier er dann it.il 

^'rn Inns,. Ciu Aufsatz ^^u >>'t,et-^ IlX>. To. 

-''-ta^l, ein !!<orn'ort ut irciendeiueln '^I^-eri. 
ine ''!^esprechun(i iriiendeine'^ '-Z^ucheci . . .  aies 

lleci sienü,p. uin einen lüsher „nitt'e'eln'llc. 

teil" Mann in IIn>inade /^li brint^en. ?osorl 

l 'erden ^.^('achprüsunl'zcn dariiber anA'siellt, oli 

lichl der belressende schon eininal vor ^vih 

en eine tseine „Alnoei>.ltnnl^" inifunes, nl?d 

l» nichl l^ar ^^'enin einmal qetieu ihn in !r-

^tUideineui . ' iusainiiK'nhanq los^v'dolntncrt 

!t. Tann ist um ihn si<''eli. 'heil ul?d er 

ann sroh sein, nicnn die '^lntiolecjenln'il inil 

iiier l^iieutlich^'n ?lnorantieri,nq, stvens.ee 

'ern'uhruiiii. .^eilli>P tiei^rcn^lein )1iede- ni.d 

SchneefMrme in der Lika 
Der Schnee liegt stellennieise acht Meter hoch — Der Verkehr 

vollkomlnen eingestellt — Kälteeinbruch im Dranbanat 
a st r <' b, !^äuuer. 

^nfolqc der ^chneevermehnngen unö 
Ztürme »st die Lita-Bal)« vollstLndik 
laLungtlekl. Ter Schnee liegt stellciitveise 
bis zu acht Meter hoch. Ter Eisenbahn, 
verkehr ist vollftandi» eingestellt. 

Im tiiistenlanö wüten schwere Aora. 
?titrme, die eine Gefchwindiqteit bis zu 
IW ttilcmetern in der Ztunde errei^z n. 
Der Tchlsfalirtverkehr lm obiren Teile 
des Küstenlandes ist mit Riiitsicht aus die 

Tcirotco-Stttrme eingestellt morden. 
Aus den siidlichcn und slidösttichen Pro­

vinzen des Reiches sel^len noch lvcit»'re 
Nachrichten über die Wetterlagc, d.» die 
Telegraphen und Telephnnleitunqen stel­
lenweise unterbrochen sind. ! 

-» 

9 s u b l i <i n a, I.'. ^linu.'t. ^ 

Während es gestern noch den Anichein! 
liatte, das; Siidwetter eintreten wird, trat 
plötzlich ttder Nacht ein Tempernturivr6>-j 

sel ei». Tas Thermometer jant in .^jud» 
ijana auf NI t»trad min«?, so da»; die in 
die Stadt qetirachte Mil6» in den ttannen 
qefrcr. Aus »toeeuje wird einc Tempera, 
tursentunst von L! lVrad unter Stull >bc. 
richtet. Sehr tief sank die Temperatur 
ferner in Lbertrain und in Pretmnrte, 
wo ebenfalls I.'» liis stelleinveise 2lj l^irnd 
unter Rull registriert werden. Ter 
t»ttsvertehr in Pretmurje wurde voilstän. 
dig eingestellt. 

Japan in Offensive 
Militärzüge vou Mulden abgegangen — tlhlnefische Be-

fiirchtuttqcn wegen der Mandschurei Eiiic mandschurische 
Regierung unter Kontrolle ? 

o n c> o u, :.'. Männer. 

?tn6>richten auS Lotio zufolge woleu die 
Japaner in der Mandsthurei eine beson­
dere 6)inesilche Regierung einsetzten, die 
naiiirlich unter japanischer Kontrolle st«' 
lzen wiirde. Diese Regierung soute nach 
ersolgtcr Evakuierung des mandschurischen 
^erritorinms die Verantwortung fiir die 
?iusrechtcrhaltung der Ruhe und L'dnung 
üli rnchmen, wobei sie von ^apku aue 
llnterstütlung zu gewärtiqeu hiitte. 
In Lhitia l)at dieser Nicldnng begreife 

licherweise Beunruhiguug ausgelöst, da 
man darin einen Persuch Japans erblickt, 
die Mandschurei von l5l;ina abzutrennen 

und als selbstnndinen 5taat zu prokla­
mieren. 

« 

P a r i ö, ^^c^unl'e. 

?lus Peting wird berichtet, vatz ja­
panische Niili»nr.;iiqe Aiukden in der Äich 
tung aus tting Tschau verlassen liad«'n. 
Man erwartet nun, das; die Japaner ilue 
Truppen enlwnq der Groszen Mauer aus­
stellen werden, nm so die Mittehr der 
Chinesen in die Mandschurei zu verlzin-
dcrn. Die ausländischen Pcobacht^'r ha­
lben >ting Tschau bereits verlassen, da die 
japanischen Z^lieger die Ansiedlung bercitc 
mit Bomben zu lielegen t>eqinnen. 

Verschärfte 
Gehorfamsverweigkrung 

Laut Beschtusj des ^Vollzugsausschusses des Jüdischen ^^ialional 
j»tongresses Ghandi soll verliastet werden 

Der Poltzugsausjchuix des Allindijchen Äta» 
tionallongressc» hat beschlossen, die allgeniei» 
ne <>khorsa:z.svvrweiflerung in verschärster 
?^or,n wieder einzuleiten, wenn in dcn T^er-
handlungen mit dew Pizctijnig eine Ver-
stätldij^ung nicht erzielt werden soll. Es w-ir-. 
de eine vntschliefjnng angenommen, worin 

o >u l> a n, ,'tiniilel. 

eiu Anfruj an. aUc Ätalioucn der Ä^'eit ^c-
richtet wird, den Uamps des indisch'» 
tes NM (^erechtigteit und Z^reilieit >;u unter-
stiitzen. Mau erwartet die schärfsten l^Ie-
qenmcljznalimen der liritischen :^eqietung nnd 

rechnet liereits mit t^andtiis Perliasinuii. 

Konferenzdatum fragltch 
»^ranzitsischer t^inwand. — Der vorherige 
?ttischlusi der Berliner Bautier.Beratungen 

erwiinscht. 

P a r i  s, 2. ^^än,ler. 

Teul „Ccho dc Paris" .^ufolq<! ist die fran-

^^ösischc ?^ei^ierun<.^ tiicht «^<'wtllt, da^i; non s« e 

einilisch.'il -lieciierun.^ si'ir die (irön'nunit der 

Neparalion'Ztonserenz vorl^esckilaj^em! Datuin 

anzunehlnen. 

'^iacl, ".'lnsicht der sran^öiischeii Neqieruut, 

s<'i eine endsiilli,^c (^'ntscheidlin>i ütier 

!. 'atnin der ^tonfeix.'tl^^ vor >)<'nl ".'lbseiUni'. de.' 

in V<'rlin tatienden Vauti-ür-i^tonseren', ^nr 

')iei^elnaa der deuis»i)en .^^indeloichuldeii uiilU 

aiöaliel'. 

dllliiien. die uerdächtifl ' ind, untersucht. 

sondi'r^^ 'gesichert ivurd^' die italienische v^ol« 

Ichast ilk '^'.<ashinl^lon, u>ahreud da-.'^ l^.ener.'U-

louiulal elxndortsclhst aerade^u -crui«-,l 

u'uide. 

tn'n teilen '^ii^ochen lourdeii «.i» oernliie' 

Zenduuqvn an sühr-'ndc k^ischiitiich'-' 

Persöulichleit<'n in Auierita iuliik>iert. 

Philadclp.'zia erhiel, ^er Teivolt. 

einen Äiilisaichislen v<rurteili '»ai. !ior !uz. 

^ein n?ehrer<' I^lohHeiefe, in ^eni^'u ?hin niit 

dem Te^><' , ,edroh! loird^ 

^ d'iu neiier Voindenanse!>Iaji erfolgte 'ii 

.^^Vluidad <(^olorado>, loo nu !lalie?nsch''r 

l ' l 'eicliäü.imunn ein Patel eiln-.'ll, uu'scj)e<^ in 

'einer '.^llnoeseirli^'i: erolodierte, io d.^s'. >-r 

nicht jil Schaden kaiil. 

Faschismus in USA 
Zicherheitsvorkckirungen vor anlifa,chistifchcu 
""einschlagen. Ein neues ^lttental. 

e lv n o r l, ^^^auner> 

,^^nsolst.' d<'r sich lnunenden anlisaschisli'^l^.'u 

'^^onU,enlinsllilä(i<' in o.'l 'chiedenen iDrten >!er 

Union i,at die aiil ' . 'rrianische 'j. '0l' '^ei i>ie 

l^röl'.l 'n 5icherheit-?vortehrnnc^en l^eirossen. 

Uel'. 'rall nierden ans den '^iostaiuieru ^<n-

Mika auf Reisen 
^lonfcrenz der Vlnj^entninisler der ttleinu, 

Mttente in Montreux. 

ll I- a r e s>, .Vinner. 

Ain'^euiuiniiKr (^>h!la wird sich aiu 7. 

ner j^euneinsaiu init dein '^^ularest^^'r Nl'ini. 

ichei! l^'eiandien nach ''^.'arsch^iu li-ej^cben, ino 

eiu )!o?ilaqu^er 'Alls^'n!I)^'!li .Kvl^nii in. '^Un-

la !i ' ir) non o^^eüi. '^lisudc-Ii und o.'ni 

'Uiiuüier^iräsidenieir <'iupsaniien loerdeir. I  >« 

N!>e>le l^'nipfan^U' finden aui^erdeu? lui 

'. ' i i i i ' .enuililisieriuin und lx'i dee 'rou',ö'il>i 

l'^'x'sandiiäiast stall^ Austenluimsler ^lalec't! 
!iuc> l>'.li!ta loerden t'e' d'eser '.^^eles! u^-eit 

'?luiluaclien haileu, de>len s^lien iin 

lnueiu gröi',le-> ^'"^ulereise enkqel?.V!.n^i.ni 

N'ird^ Ain ><>. ,Vinner <'rfoitil die >' 

(^'Ieich;eiti.i loerden ?'luic->.'il !i^>> 

!>er runianiiche '^i^'rlrvler lieiin 

in '^vilarest <inlres>ei!. niu luii ^x'ni Au>i n-

iniui'lcr die unnänische ^teüünlni.i 'nne l-<'' 

der ?l'nü'tuni-'Ioni^'reu'^ X'inrech.'n. 

Aui 17. d. N'i^d >i.li ' i-^ra^t 

eeiicl'en. u'o er 7'^i.A' '.'i^iseuth.^li 
uchiuen i^edenü. d'-- luo^ilich, das; d'lzita 
iV.'iueinsaui init di >li t 'ch^'5!>tis!o^'oak!ichen 

Ails'.eniuinil! /  r >>e!'.<'' 'uitl> Monlr^'ur 
libr^iil. n>o die >!eu', leu^ >er ^tleinen «.An­
leine n.nl'in^el. 

Börsenbericht 
'Zürich, .vuniivr^ I e u i s . u: 'Zeci« 

'.V!!Ii>. 'i.'ari>.- Ik>. ^..'oulion 17.!-.'', 
'.^(-u'nor! .'il'.Nla l.nid 'i^rai 
"^'^erliu 1-1.7.'' 

^elireilieverliot ode,^ auch ^'iner ehensolchv'n > ^leiien die ^v^'sli>nte öus'.eu' '^^/ell, ite^^en !>!. 

'?lu>^!velsunq ail'5 Mo'.'Ian erledic^l wird. 

Tie iint^eheure Ztrencie. mit d<'r 5l.ilin 

selbst in den harnUos annu>t<'nden ^äll<'n eor 

tiehl, isl der ''. ' luodrnci der Zehivierilil<'iten, 

die ans denr zur Erfnllun^i dei' ?!iini 

iahresplan<'>^' überivunden nierden luilssi^ii. 

-^ins'.Iand l'esindet sich t^eivisserinas^<.'l^ im ,'ju t uie der 'j^arte! durcli schärfste Pol^'nn! ^n 

stand ein^'v lalenlei» Uriei^eö, eine'' ^nchle. ' ' l l 'er die '<!>elniuna aus 

ireinden ^.'nden^en iiu ^'ande, die '.'^o! 

Z)ii!i^;iplinloiitileii und ^ahoia,ie. ^V'del 

.'^^rie<'>o',nstand iir l>ek uintlicl? ;ur '.^t'achiichi 

nnd ?nldsauileil niclit l^eeiauei. '. ' lu''.. 'rde.u 

uiilU 2!iliu ultlil uie!^ ^^.nn ienre l^ieau^t 

luu 0'! da-ziell^e. Beieudev-^ gilt da-> siie di^. 

iN'eueu ,veinde ^lal'U'?, ^il'o eiu'o 'N'e.niie^ 

»IU Tronli lieruin. ^le halten d^ic, .?lal>ii 

ul>e '. ' l lnlianteinpo s.ir a^'s^lirliai. die Un'lreu 

liefeljil ^lalin nnr die Tradition L.'/niil ' '-.«(lunl^en >>nd o nulinn.i de- <'Viiu'ialne>.'Pl^ni-

der .^vahr^ehnte lanji die reine ooliiiittie >iir iil 'ersoannl, sie >>erii<>n n l^o>lu.^.li.i, dun. 

' ' ius;Iaud. n'ie e>-- ^lalin helZtiiiolet. in .lie 

'l^eried^ de-:- ^i. ' i iul»uiuein.ielruen lit nnl> 



Eonnwj^, den 

sie bk'li '^n .'ailumliq dnbci, dafl dcr „sozial 

Nsmue- in rin^'üi unt'urchfilhrwr ch. 

>^ie p^'liill ' .  i-c'il ft?rm'r die Taktik der ttoniin^ 

lern und ^inzeln^'i, ro.niuuttistlschcn Par­

teien k'.c .' ' .-Ul auf da>5 ulxnn'e, weil dicst' 

Parteien di^' d.-L '^^i'lnfjcihrts-
lilur'chäyc'n. Tns 'wesentliche il)le'. 

^teiiu>ijiiial?»ie tx'itcht ab^'r darin, diis; 3'a 

iili >.iil-. 'quv'iicu inld die ^'ciftungsfli.zist' 

kcii de>z nl'i ' .s'^icn stacites überschäkt. Unt^ i^' 

' I I  ne üc!i zilv ^Liquidierung d^'r >i!Iiu 

l'eschl innjUen '.'lufdal>ail>eit. Tii? 
l^'ven' si!i>cil anscheinend in der Patt<'l ein 

l'.einiiU^o !^hr, iX'lin die ^ia>npsails^?>.ie,i '>er 
siechen diese Tendenzen ^'u.u-

<111 siäi innnerfort. 

iik nicht anzunehmen, dasi di. 
iiliiiijl 'n i^eqen -talin in die resiieveuk'.' ^^ar-

tt'i '>iui;land5' die Lberhand »leii^ini^c» tönn-

icn. .^^'ch innvahrscheinlicher isr e.-. der 

,viuifialin''^-Plan im l<'tzten Jahr.ü'ael'laseu 

w>-ld^'u lvird. Tie <^efl?wr ZlaÜn-.' ^ichcn 

lassen '.!^>ecn'amkeit und ^.'.^u^''. 'neisiilii(ik>>i. 

nicljt sl.'nilssend in Bctracht. ^ie nicht, 

das; i ' ikle Vorwürfe, i>i<' sie ^laüii iiiacl).'»., 

!chon nach wenijien ^.' 'onakeil durck) Pralti-

jä.e ^'eistungen mid<'rleal u'.iden und das; 

uielt Vorschlafe, di^' sie uunlieu, und .^u de-

ren Tllrchfi'lhrnnl, ne .iu.'u ^iilirerwechsei 

fs'lr nnentlx'tirlicii luiireii, l 'ald danach '.'c»n 

Stalin nicht os)ne durchj^^'sührt N'ev-

den. Älier die Tat'achc' allein, das; die Oppo-

fttion siec^<'n 5nilin nicht u^rstummen wi'l, 

ist bezeichnend nii^ inus; vliu jedem '^Löbach-

ter auf dao iortifältiM' registriert iverdsn. 

(5°^ mittet iiiimerlnu nachdenklich an, das; Le­

nin e'.' ^'^ahlelang verstanden l)^rt, die Besät« 

.Ulnq d«'.? Paneis^lülfes nunersehrt zn lass'.'n, 

nnd da»; ?ln^in deml^eqcnttber einen Mann 

nach dein linderen üder Bord wirst. 5o "ft 

die s/reisinine und die praktische (5ntwicklunfl 

der 3!aliil Recht gcticl>en haben, -

<ieuide kiiese Tatsache spricht c^ei^en ihn. Vi^'l-

leic!!! »"»iiti sie sich eittl ' l j  l ' ittcr rächen. 

Bor einer Koblnettskrtte 
in Wien 

7^n politisckien streifen wird mit einer 
?»!nett>?krisc in Wien gerechnet. Es wird als 
sicher anl^enonnnen. dan d<r biGeriqe Vi-
.^ekanzler nnd Ans'.enininister Dr. 5 ch o-
Ii e r <l>l'en) an>>scheide? und das der V.in-
decfnnzler B u resch sunten) da<: !>'s 
^'lns^enmininer'? übernimmt. 

Abfchlachtuna einer Bauern 

fomNte 

Bestialische Bluttat einer Diebsbande. 

^ e IN t' c r q, 3i. Dezember, ^^n dv'i i^ri 
schaft ^wllllom vci Brest wurde in dei .'.'acht 
die au? 4 Personen liestel)ende ?^an>!li-.' de»:? 
Bauern Karoluk auf bestialische '^^^eise lnilv-
stäblich allgeschlachtet. Die Täter sieelten hie­
rauf das Amvesen an, um auf diese Weise 
die spuren ihrer schauerlichen Tat ^;u ver­

wischen. sie konnten aber trut^dein in den 
Brüdern Stefan und Alen^ndei >tiaft,ut 

nnd eines ge>vissen Wiltycl erniert i'..eide>:. 
^ie gestanden Tat und galten an, das; sie d. 'n 

Bauern erniordet liätten, weil er sie 

eines Tielzstahls verraten hal»e. Tie .  

nx'rden sich vor eiueiit ^tand^iericht zu oer-

Ulttioorten lzaben. 

Warschau oder Prag? 
Warum voie« der «leinen Entente nicht beitritt — Das 
aedon ens ^ War chou will die AMnno dee ilawischen 

a r s ch a n, I. ui^ r. 

I« der letzten Zeit »ft i« den national. 
de«olratische« und a»ch sonst nationalen 
«reisen die Ve«ütznnG rege geworden, 
«nter den Anspizie« j»ch ankündigender 
politischer Umgruppierungen ini «iidosteu 
eine stärtere Vinslutznahme ans die tllcine 
Entente zu detreibe». Es ist dies ein alter 
Wunsch^ der üdrigen» daliin fltl,t, den lkin« 
puk der Tlchechoslowatri 'ch;nschwitch?n, 
und Polen, das jejzt daran gry., mit Stutz-
land eine Aussöhnung .fti erzielen, ist srst 
entschlossen, seine VrohMachtpolitik im 
Tiidosten auf Grund der eingangs erwätin 
ten Pestrebungen sestzvlegen. AnlWich des 
Warschauer Besuche) des jugoslawischen 
Anhcuministers Tr. M a r i n t o v i 
tamtn diese Bestredungrn in der pokni' 
schen Rechtspresse recht deutlich zitm AuS^ 
druck. Auch der l^iesnndtenwechsel in B«0' 
grad läskt einige Vermutungen in dieser 
Richtung hin auskommen, «urz und gut: 
die Rechtspresse erging sich in spöttisehen 

BlHs^llnngen der llngarnsreundlichleit 
der Pi!suds«i.«reise. »urde daraus hiN' 
gewiesen, datz sich Ungar« seldft dewastiert 
hätte. Ministerpräsident Narolyi hiltte den 
ameritanischen Senator Var«h, Polens 
grittzten Z^eind, verlirrrlicht, und die unga-
rischeu Sliiiitärs hiitten plötzlich ihre Ver­
ehrung sür den Zannenberg-Sieger Hin, 
dendurg entdeckt. Dabei wurde in gehässig­
ster Weise gegen Ungarn losgezogen, „vin 
Land, so wird geschrieben, das bald mit 
dem England Lord Rothemeres, bald mit 
dem Italien Mussolinis und Balbos, bald 
mit dem Polen der l. Brigade «Pilsudst». 
Legionen), bald mit dem Amerika Bo»ahs 
sympathisiere, immer aber zu seiner alten 
Preufzenliebe zurticktehre, könne niemals 
einen Pariner siir die polnische Auhenpo-
litik abgeben. Dagegen aber verbinde eine 
enge 5chi«tsalsg«lneinschast Polen mit der 
litleincn Entente. Ebenso wie die Tschecho« 
slolvatei, Jugoslawien und Rumänien, so 
n crde auch l^len von dem drohenden Ge« 
spenst des Revisionsgedankens bedrängt 

Sespenst be» N«vls»on<-
Sllbvftvviter <ive«n«dmen 

»Die erste Stunde de» zweiten europui« 
schen Krieges wird zwangsläusig die pol« 
Nische« Loldaten Schulter an Schulter 
wit den Armeen dieser Staaten sel)?::, tln 
garn jedoch in den Schützengräben der an­
deren Seite". So schrieb ein Blatt, dein 
Roman Tmovsti den Kurs angibt. 

Alle An.^cichen deuten daraujhin. datz 
die der kleinen Entente gewogene Poli­
tik in Polen immer mehr nnd mel,r an 
Terrain gewinnt. Run haben die Krr»se 
des Belvederes sPilsudsk!) die nationa!!»?» 
motratische Porole wie solg^ btantn!or»i?t: 
Eine engere Berkniipsung d?r polnischen 
^^utunst mit der Schicks^tssrage des Siid» 
ostens komme nicht in i^rage, solange d»o 
Aiihrung der ^iachsolgestaaicn in Prag 
liege. Prag, d^s sich ^nte innerhalb del 
slawischen Gemeinsr^st als Nachsolgrr 
Petersliurgs ausspiele, ohne da'.n berech­
tigt zu sein, müsse Mrst die nnbedinfte 
Vorherrschaft der Großmacht Polen im 
slawischen Lsten anerkennen. 

Genf rüstet für die Abrüstung 

ll 

ll,ii den Teilne-liiiiern an d'i 

lelneri^nz genügend 'liliniu -ii .i el.'u, 
am Palais EleNoral, wo die '.i. 'nserenz toz^t, 

e:ii Anbau stanz l 'us 5tlil)l und Mas errich 

ott. Wie nuser B! d ist ^er Crx'.'i '^" 

ruirgcb.iu ttali<'.'>l» seri!-.^. 

RuHÄnd und Volen 
Unterzeichiniilg des l.ichlaniniffspiktes stegeil de» 20. Iiinner 

.steine russnche Garantte fiir Polens Grenzen! 
M o s ! II. I .  Männer. 

Wie jekt amttich verlaut.l - die United 
Preß hat es bereits der '^^Ktlpresse eililZst 
mitgeteilt ^ dürste die lll lcrzclchuung des 
russisch-polnischen Richtanirissspaites gegen 
den 2ls. Jänner «rsolge.n der Beurtei­
lung der schwebenden Paituerhandlnngen 
zwischen Moskau und Äialschuu ist sreilich zu 
berücksichtigen, dah diese '<'erl?andlunken seit 
192«» aus Grund eines fnisj'chen Vorschla­
ges mit einigen linteri:rl'ck»ungen gestil?rt 
werden waren. Was t>ie .!)ioskauer Macht-
lialier dazu bewogen lint, die Berhandlniigen 
mit Warschau zu beschleunigen, ist vor ellern 
iiir Bestreben, die .^riedensabsichten der 
Sowjetunion vor der ganzen Welt zu ma-
nisestieren, um am i'«rabend der großen 
lVenser Abrüstunastonscrenz nicht etwa als 
Störenfried der Ä'el t Iii «gestellt zu werden. 
?^ür Ruhland sind au?jerdem die eig?nen 
Schwierigkeiten wirjsc»^iftlicher Natur und 
vor allem die Tatsoch<^ massgebend, dasi eine 
erfolgreiche Innenpi litik der Sowjets nur 
in einer Atmosphnre des ?^riedens möglich 
ist. Wie withtig in Paris die polnisch-russi-
si^n Nichtangriffcusitt Perhandllungen ge» 
nemmen wurden, geht tibrigens ans ver 
Tatsache hervor, daft die Zvranzofen «hre 
Verhandlungen mit ^^IZo^kau abbrachen, nm 
Mrst das k^rgebttis der Berhandluni'.cn 
zwischen Mojfnn nnd Varskbau abzinvarten. 

Moskau hat hingegen ein starkes In­
teresse daran, auck, mit Z^rankreich ins Rei­
ne zu kommen, erstcus afts handelspoVitifch-n 
Gründen, und zweii^n-- we?en der etwaiqen 
Rückwirkungen des Ma»ldjchureikouslikte^^. ^ 

B e rl ! n, l .  ,'^änlier. 

Die rufsisch-posnischen Pativerhandlungen 
werden in lziesigen politischen Kreisen mit 
ziemlichen Interesse versoli^t. Es wird aus 
drücklich erllürt, das; Tetnschland weder An 
spuch auf ein wirtschastliches oder politisches 
Monopol in der Sowjetunion erhebe »och 
entschlossen sei, der Z^ric^cnspolitik im Osten 
irgetldwelche Hindernisse zu bereiten, wenn 
nur die Spitze des Vertrages nicht gegen 
DeutsSzland gerichtet sei. Wertvoll für die 
deutsche Haltung sei zweifelsohne die .'^est 
stellung der polnischen Blätter, daß der ge 
plante russisch-polnische Nichtangriffspakt kei 
ne ritssisrh« Garantie der polnischen Ären 
zen enthalte. Eine solche ru'sif«^ Garantie 
ist übrigens schon wegen der bekannten Ttel 
lungnahme der Sowjetunion in der Wilna 
^rage unmöglich. Stalin hat ganz deutlich 
erklärt, das; die Beziehungen zwist^n Mos 
kati und Berlin auch nach Abschlutz des ruf 
sisch-polnischen Vertrages die gleichen freund 
schastlichen lilciben würden wie vorher. Die 
se ErkläriiN'i hat in Berlin Befriedigung 
ausgelöst, wiewohl man erklärt, daß es s?ie-
bei doch cin;i>, und allein auf den Bertrngs-
text ankonnne. 

Tie Polen haben die wichtigsten Forde­
rungen zurückgenommen, so daß die Ver-
handlnnl^en einen beschleunigten Bcriauf 
nehmen tonnten. Diefe Piiktverhandln.igen 
werden selbstverständlich anch ans die be-
vorstes,enden Perhandlungen zm^ckin der 
Soivjcitt?non nnd den baltischen Staaten ih« 
re liiiuiirnng nicht l'erfel^leu. 

W i e n. !. ^^änuer. 
Dem „Universul" zufolge beabsichtigt Ru­

mänien den Abschluß eines Nichtangnssz-
Paktes m'tt der «owjötunicn. Doh düb:j der 
Mangel einer beiderseitigen diz^lomnt schen 
Vertretung sllhlbar hervortritt, b,sucht nicht 
besonders betont zu «erden. Zr Mos!au 
wurde — ga nicht Wunder nehmerd - An« 
kara als Berhandlungsort vorgeschlagen, 
Rumänien hingegen würde die Verhindlun-
gen lieber in Riga gesührt haben. I't Bu-
karest hosst man, detz die Verhandlnnze.i ans 
der Grundlage des Londoner Protetcllcs 
detressend Bessarabien gesührt werden, lee 
rumänische Auszenminister Prinz Ghika wir,? 
sich am S. d. M. nach Warschau begebe», wo 
darüber entschieden werden soll, ob Rumä­
nien über einen Richtangrlssspakt mit Ruf,, 
land direkt, gleichzeitig mit Polen oder dnrch 
polnische Vermittlung verhandeln wird. 

Amertkaniche 
Ab»altunssvelegtttte 

Präsident Hoo«ver .">at den De.nokraten 
Nornran Davis, dem ehenlaliqcn a'7,o-
rikanischen Finanzkommissar in (Europa lind 
Untcritaatssekretcir in der Rci^iernng Wil­
son zum Mitglied der atnerikanischen Tel?-
^alivn anf der Abrsistunlgskonferenz er« 
nannt. Znr amerikanischen Delcgativn ge-
härt auch die Direktorin der Frailenhech-
schiule in Mount Hollyote im Staate Maisn-
chuletts Frau Mary W o o l t). 

Katastrophale Hitze in Australien. 

M e l b o n  r  n  e ,  Dozeniber. ''.'lustra^ 
lien hat feit siebzig ^nl)ren die lieißcste 

Temperatur, ^n Adelaide stieg das Tlu'rina 

Nieter im i^chatten ans 49 lyrad. 
^n den ,'vabriken fielen die ^.?!rl'eiler >cha, 

renweise uui. Im Zoologischen (^^arten'wer­
den die Tiere dauernd mit Wasser befPreniZt, 

» 



den 7^äikner 19.''»?. 

^ Die Petroleuumlatst?r werden iitil .^^assei 

^lelühlt, um Brande zu verhilleii. 

Auf dem i^^ande wüten ^^cihlrciche BusÄ^ 

feuer, die von Tausenden von ,'^'reiwitsiflcn 

bekämpft werden. 

SrdensvMechunll o« Matß«? 

^5!.iie nu>? Beol^rnd b«r!cht<'t wird, l>at 3. 

M. d?r säintlichen Ministern des 

üinelts S^ivki^inil' s)^che Ovdena>uj?z<':chnttn!^^ n 

zuteil wcrdeii lnsscn. U. n. erhielten '^.'t'ini-

sterpräsidonl i  r, k o n i 6 den Orden d<''^ 

^tarag<'or^^'5terneÄ l. lasse. Von den Slo­

wenen lvnrde Rautenmin'^ster Tr, .'ik r a-

nl c r nnt dem Orden der .vul^osla-vischen 

^trone erster <llasse linsgl'zeichnet. 

Tas Alkoholverbot in Ainnlanp ausgehohen. 

.H e l  s i  n s o r s, Drzeinber. Die 

Volt^öaüstimnuln;^ in Finnland iil>l.'r die Pro 

hibilion hat einen nlxirmSltiqend.'n Lieg d!.'r 

„Nassen" erjicb.'n. Mit tZl.ljW Ztimmen ^^e-

c,<.'n I2.'.»lj<! hat sich die B^völterunc, Finn« 

lands siii '  die ^'lnslicbunli dec, ' ' l lfliht^'ilvevlw-

teö entschiedx'n. 

Nundlunkbotschast 
Hinbenburgs 

?IieichspräsidelU u. .viudenbnr>i hielt au; 

Silvesterabend iiui halli U) Uhr iin ^deut­

schen Niindsunl !!^iljien!)e ' I lelijahri/ansptache! 

„Teulsche :Viänin'r und de'litsche .'^ran'.'n! 

Atl>z ttieineul ^.'inU al'5 'lieichopräsid.'nt ::t'.d 

au-^ der Tnliach<', das; ich als hochleta.in'r 

Mann einen uerhÄtnisniäsz'ti grossen Ab-

schnitt deutsch.'' '  i^'-l^.chlchte iiuterlebt had<', 

solstere ich dic Bercchtij^unt^. heute ain Ä!i-

ichlus; eine^' jchictsalsschnieren ^alire-) n'^iu-

cie, aber lpeu szeuu'inte an 5ie zu rich­

ten, UNI ?^hnen zu helsel». die Not der 

.>n trai'len. 

li:n !»ir lx'wusil, welche liei^'ali!.-

flen Opser von s<.'d<'m von uns verlanc;l -'.ler-

den, ?,aiuil wir ei- versuchen tiinn.'n. s>urch 

eijiene >traft die .'»cqenwäriiqe '^knizeil >ll 

sil ' l 'rminden. 

lein deutschen P^ille i^cliuhrl aufrich'.l.i-

sler Tani ilnd hv.'n' Auerlennünli lnv )'e 

l'ivher bewieseue Opscrbercitsch.ist und snr 

die l^x'duld, mit der eo in ^rtcnntni'5. der 

klarten Nol^vendli^leil alle Le'deu und alli^ 

^'asten rächen hat. Das sei li ' ier zueril !'.e-

Al-er die (^irös^e dieser ^Üpier, di^ nur 

lirinl^en, berechliiit nns Äeni Ausland ge.^en-

liber lileichzeit!.^ zu di^r ?'ardernng, sich un^ 

'ever Gesundnnc^ nicht >urch Zuinntiin'; nn-

niöglicher ^^^eistnnvien entgec,enzust^'llen. Auch 

in der Äln'üstungosragc " darf ^eui^chlan) 

sein c^ulec' Recht nicht vorenthalten iv.'rc^en. 

Unser 'Anspruch auf j^lviche Sicherheit ist 'o 

tlar, das', er nicht liestsittcn merdtin tai'n. 

iinwilltürlich d<ule ich znriict an Tannen. 

Unsere w^ir dainals tileia^^allo 

schwieri.i. 5<'hr gewacit«.' t^nlschlüsse lnusjl'ni 

gl^sas^t und l)os?e Anfard<.'rtN'.gLN an die 

?^rnpne si<'!lellt nx'rden. uiit deo Cr'üi^l'jev 

nac!» '.Nlö^.lichteit ^^ewis^ zu !eln. Da inaii 

liiancher innerlich Bedenken g<s)^'v hal-cn. 

aller da.^ ''^^and ^iel^^'nsciti>^en ''L'erlr.menc', 
tren<'r !,laineradscha't, inni^^<^r Vaterlaiidö-

liebe ilnd der l^ilaube an ull>5 ielln't 

uns seit zusammen, so das; die (!lnii'clu't!'>iin>i 

nach ule-irtäl^ziMui l)eif;en ^tiii^^^en zti 

reu (^nllsten anoficl. 'Auch üeute ruse ich 

aberinal'^ in ernster 'Zeit, ii,id zwar .'»an; 

Teutschland auf zu gleiclier, lr<'uer schic!'al>.". 

ncrbundener Einigteit. Lassen Eie unv >.>ni> 

in Hand unverzac^l der Zulnnft mit ihie.l 

sorgenschweren Entschcid-nn^ien ent^el^ nse« 

k,en. Mö-^e keiner dem »Aeittiinlt nnl.'rli<'-

qen, sondern jeder lnlerschütterlichen.i^laii-

l 'en an deö ^-!^<aterlandös Zutunit liehalten. 

l^ott hat Dvutschlaitk schon oft ans !icier 

Not errettet, er nnrd uns ailch jetzt nuiN 

verlassen. Und nun mintsche ich dem deiit-

chen ivolke in seiner b^esamtheit und lede'li 

einzelnen Deutschen auo uolletn, trmK'in V'^er-

zen ein !^<'se^^neteö nen<!S Jahr." 

i/icbestragiidie vor den Augen der Mutter 

M n fl de b n r g, -^I T^ezeniber. Zeit 

einigen Tasien wurden in Magdeburg der 

I^^sahrige .Hans Uschmann und die l7jäh 

riqe Msrieive Tannenlieinl vermis^t. Gestern 

abends wurde nun die Mutter des jungen 

Mädchens lion ihrer Tochter aus einer bei 

Ma^deburq befindlichen ^^lierförsterei anqe 

rufen lind qebeten, sie sofort abzuholen, da 

sie noch nicht sterben wolle. I^ie ontsetzrc 

Mnller jalite inl »>luto in die i?lierförfterei 

nnd traf die beiden jnnqen Leute an einem 

Äollunlon als NeUung 
Was Dr.Hotovtc als cuiopSischer WirtfchaftsdiNator tun würde 

P u d a p e jt, l. Jänner. 
«us eine »»« „Bester Llstzd" an den ehe. 

«alißen tschechoslowaNschen Handel»«inistte 
Dr. Nndsls H » t o o e e, einen der deken 
Fachmänner in Enrspa, gerichtete Aniro» 
ze, »as er als europäisl^r Wirtschastsdittn. 
t»r tun «iirde, erNLrte er sslilendeS: 

Vlße politischen nnd »ittschastlichen Orqa. 
nisationen, die sich seit Aahren mit der «irt-
sthastlichen Zusammenarbeit destissen, hätten 
sich qeminsam an die MpiindiAen SIegierun. 
gen zu wenden und mit ihrem morali chsn 
und materielen «ewicht ein reales Pro. 
gramm ,,ur Berwirtlit^ng der Wirtschaft' 
lichen Annäherunq zu geben, ohne die Eu­
ropa zum Untergang verurteilt ist. Das siir 
alle Prcduktiousgebiete geltende Regiernngü« 
Programm best^inde im Niederlegen der Zoll« 
mauern, und zwar ebenso rasch wie entschie­
den, unbeschadet der im Augenblick danlit 
verbundenen Opfer. 

Politische vesichtSpuntte können vielleicht 
die Reali^rnng der itollunion »och ve'^bin-
dern, doch wird sich in naher Zeit heraus­
stelle», daß dieser Widerstand schädlich ist, 
ohne genttj^t zu haben. Die Entwirrung ka,tn 
nichts antares als die Zollunion sein. Die 
aus ttrundlnt^e der Meislbeniinstigung aus-
gebanten Handelsverträge sind durchqe''allt.n. 
Grefje Vorbereitungen siir eine Zollunion 

»Sren nicht notmendiG. Hie setzt leiue »<e-
Wiiiis»«en Gesetze BOeO«», totn, Einheit»' 
«ilhr»«G, tein ß»i«inst»W»s rgris. »der 
Hteuers,fte«. lvas sßr eim einfg^ Sache 
Wären tzie mutstls «ut»H«» zu dea«^ 
tenben Wrtschast»Offg«»sschti>nen der alten 
Monarchie, z. B. ein Gnf St» Jahre zu 
schließendes Zoll- »>d Handelsdiindnis, bei 
»elche» die staatliche Tsnneränität vom 
Parlaueent bis z»« Gteuersyftem unverjcljrt 
bliebe. Jedes «and tD»nte seine Zotzgrenzen 
behalten und der Agrarftaat dennoch seinen 
Weizen aussiihren, während der Industrie­
staat speziel die sür ihn wichtißen Induftrie-
artilel zalsrei in das dem Zellbund angehö-
rige Agrarland ausstihren Ißnate. Die erste 
Ausgate «äre, die Agrarsrage zu litseu. Die 
Getreideproduktian bedeckt das MaLimum 
des nutzboren Badens. In Surapa läßt sich 
die behaute ?^läche nicht mehr sttigern und 
deunach kann sich da« mit der Ueberpro-
buktion und mit l»er landwirtschaftlichen Ra­
tionalisierung zu Tode gedumpingte Euro­
pa nicht selbst mit landwirtschaftlichen Pro­
dulten versorgen. Eurepa miifzte sich selbst 
und ohne Rußland retten, wenn es nicht 
will, l»aß seine industrielle Zivilisation im 
Chaos untergeht. 

Varls-New Vork ln sechs 
Stunden 

Hcurn Farman über sein Aratosptiärenflugzeu^ 
^^it deni ^^liinzeud.'ii All'jtie^ des ^ljrosss-

irr-5 Pircard linizeutliv'rl'n sich die (Zjedauken 

aller inuti.^en i>'liel^i'^' auf einen slrato!^.'i?si-

ren'lug. kann tc.n 'Zweifel mehr davü^x'r 

bestehen, das', noch zu ^'ebzeitcn der .leuii^-jcn 

!l>e>il'rat!on Ztratosphiirenslüt^e zu einer all-

im^lichen (^rs^l^^^inunq sich gcstalten wel^..!i. 

Tie Träume eines ^«tUleü Verne werden i'!',? 

der Wrllichkcit jibertrosfen jein. 

Bor kurzem lsine, die Nachricht durch die 

W^lt, das; der frauzi^'sisch^' !^ltlvi;eil ll 'Znstrul-

tenv Henry ^ a r in a n, dessen Name mit 

den AN''äng<il der Luftschifslirt cnl^e uer-

ünnpft ist, eilt l-esonderes slratosphäreiislut^ 

zeuc^ konstruiert hätte. Co ist das erste ^lul^ 

zeut^ dieser ?lrt, von dein viel Wahrem-, und 

ailch oiel lliirichtitieö l)cl)attptet iourve. Nun 

elteilte .'^^eitrii ^ariuau 'elbst dem Ver chter-

staller e iter Pariser (Zeitun^i iienane 

iN'iti^nieii i ' i l ier seinen neuen Apparat. 

T.'r Uoiistrultenr cinpsin^ deii Rev.-'rlec 

in jeiuer Werkstatt in Pillancouri, i ' i  ii>'l 

ch.^r IN lt.iuzlicher AL>l>>chlosjenl?eit v»u !.^er 

Aus;enw>elt der ^trato>t.'l)ärcnv0iiel iieb.-^ul 

wird. .. ' .Nian hat ^'»esagt, inein ^^lu.izeiiji lei 

bereilv n'rtiii^^estellt", erüärt^! ^arni^ni. 
stimlut nichl^ wird sriiliesleilc' in /.!uei 

Monaten slankereit seiii. Und der P lot ?it 

ailch n^ch iucht erioren. U<l>er üie techili 'ci!, '  

Veschaneuheit deo Avrarateii d^irs ii^li 

leine iieiiauei! Ans.ai^eu inacheu, da e? lüir 

nou der sraiizöjiiä'.eu '>le'.^i'. 'rnli(? vevd.u»ii 

w.irlV'. ^'"^Mii'.erhii: tann ich sa^^en. das', e»^ 

si^l» u!» eineli grosieli ^lini^ecter !^)aud<'li, des­

sen .'taliiite hern,et!!ch vericlilossen ist. 

l>;elriel!e l?este!n au-^ einenl k^^ir>uüli-Ä'o»or 

non ü<!t> P5 inil drei !^ialiii^rl. ' isoren iiit '» ei­

nen, Propeller init au'ölv.'chselrarein (^ieu^iil-

de." 

Auf die 7!srat;e dc^^ ^ournlilisll. '>i, 

!i^)ölie tnit dl.nn neuen z!> err^'icheii 

sei, sagte Farinan: „Man taiiil al/ siclier 

allliehmeit, dasi die .V>öl)e von l'. ' .tX»! 

terii liei iveitent iU-erschritleu loerdeil l .nin 

'^^Lsr iverden aber diese .^.'»iiiiillel'.^l^l'iter u.ii 

stufenweise lnnanssteii^en. Wir werden z^ierst 

Versuche in der Höhe von .'»llM, tM!.>, 8s»lX> 

Meter usw. unternehmen und dabei leriten. 

die ^chwieristteiten zu überivindeu, di-.' in 

den hohen Negionen entstehen töiliieu nnd 

sej^t noch nicht voraii>zllse!iell sind. Wie wird 

es z. B. den Flieaenl ergehen, derell herilie-

ti-sch verschlossene iikabine ili einer !l?nft!chllht 

schivebt, die l.>)rad unter Nnll ausioeist, i lud 

die in ihrer tleinen Zelle til) !!. ' ik'r ivarüie 

pro K'iiinte diirch ein Pilinpirer!. zu-

qeii'ihrt beseiiiiiien? '^^>'ie iverden sich bei die­

sen Teniperatiiren die von uiis verwandten 

5pezialu?etalle verhalten, iink^ wie ll'er^.-'n 

die ^^^ltstriiinente auf die l^ros',e .'^'iälle rea.ail'-

rnl? Äon all dem wisset! wir noch nichl'^." 

7^ln l^x.'itereu Verlans der Unterredung er.^ 

tiärte ^ariiiaii, das'., rein tl)eoreliich geseh.ii. 

dn.> Ztraiospliärensliigzeug eilie phatlti ' .sti-

sche ^'x'ichwiildiqkeit .^u entmiiteln vpr.uag. 

Tie '-^^erdülUtUNl^ der ^'iiftschicht sollte eo .je-

statten, die (^'e^srlnviiid'gleit in der vöhe ve-li 

Meter zn verdopr.eln Nitd bei 

Meter zii verviersaclien. ^''jedeiisall') inul'. die 

^ab'.'lge'slnu'ndigteit durch die z^il'lreiibeii 

.^s^'iz' itnd ^^li'tapparale veilaili ' ' 'n!nt 'v^r-

deii, die da'^ ?slngzem^ an Bord 'ührl. 

Ter durch die grosse ^^'ail verlaiis^sainte 

Apparat ivird iiach Ver^chnniig seineo >?oN' 

striitl. 'nr'^ in !)en lticdrigeren ^ustregionen 

eine tnlidenk > loi! ^ v (^'.e s chio ind' ike! i 
erreiliien. ^^n einer .'s^öb.'iilage zivischen 

l. ' l . l 'Ol' inld Meter würde er 8W ?ti!N 

dentllonieter eUau^^^'ii. Tie Par'-z ^ 

Newyark töullle also ill etilm -li!nd<'n ;li '  

rlickx'li 'sil iverden. „?olch>e '^if'eril mirkeil 

«geradezu p')lNitastisch". lueinte dt^r t5rfin^er. 

„Zie liegen ak-er dulch/!n>> iiu >^reiche i^er 

Möglichkeit. Mali kann sie beule al^ nl.il^Iitl^ 

lietrachleii, okine dabei al> ivahiisiiniig an.^e 

leln'ii zu n'erden." 

Wie lix'. 'den niln die I^lieger an de-:-

<'?arinan'schl.'ii Stratosphärenflugzeug.5 ein-

gerichtet sein'^ Zie iverden keinesiveg-^ ein«.' 

angenehiiie Vergnnguiig'S'.rihrl vor sich habeil 

Wie Blinde ilvrdeii sie i i i i  ^.'u'tineer ninher-

lappeii^ !!^enu seUvstverständlich wirk, sich in 

der -traloipl)äre sehr schnell ' l ieis auf den 

"vensterscheibeii der Kabiite liilden. Tie 5?oni-

pliziertheit de-5 ^-lnHMge!?. wird den ^lii.^ 

ssleichfall. '  schwierig gestalten. Man kann z. 

eineli Motor ill däniler L'ilftschicht nicht 

lin Uililnuf halten, wenn mail keine .^onl« 

pressoren verivendel, die init der iingelieuren 

Umdrehungszahl von in der Minute 

rotleren. 

'i^enrli ??arniail ho"'ft, da^ iiiail ihnl i l i  ?i-

nigen Wochen gestatten ivird, genauere 

bell über sein?^lugzeilg zu geben, von denr 

er erll>artet, diis; es d?e ^^'utschisrchr, rei.iolil, 

tioniereil wird. 

Die Technik d»r am»r»anischen 
Bandlttn 

Ter 5mhre>berlcht de^s ailleritallljchen 

stizllliilisteriums legt davon Zeugili-^ ab, das; 

a>llch die Morütechilik iil Ainerika ei-

geilartiil^e Errnngemchastell zli verzeichllell 

hat. !^,ll Chicago ivurdell inl Laufe der ipt)« 

lell Monate acht (^iistniorde verzeichnet, 

zwei Fällen lolilileil die 2achue>:ständigen 

llichl sestistelll 'u, ivelcheli (^istiilltte!>? sich di..^ 

Mörder bedient hatteii. Bei der Obduktilur 

der i^'eichell silid nur verschwindelid tleiile 

Gistspuren entdectt^ ivordell, so das^ die Tat« 

saclie de>^ (>.iistillordes iiie voil deil Äehvrdeli 

entschleiert iverdeii köiilile, v.>enn die Mör-

iier selbn nicht ein <^estäildllis abgelegt hat, 

teil. Tie voli^^eiliilien l^rinilllungeil, die dar, 

^infliin eiii^eleitet lvurden, ergaben, das' eiiie 

geheiiiie Gistzentrale iii (^"iieago existierte, 

iil der die sellensien lind gesnlirlichsten l-'i ' ie 

nii '^'^vilueclierzivecle erlvorbcn werden lonn« 

len. 

^ui einein andeivli ^ali bediente sich der 

'^^lölder eiiie^^ geraiischlosen '>^evolverö. 

Tiircl» dnö Zchliisselloch schos^ er in da-z ^^iiil-

nier, in denr sich seine beit'eii i lv'er besail« 

dell. drei tleiile .^tngclil hillein. die ein ^'')'s> 

ga-^ voii uilgehellrer Wirtnng enthiell. 'n. 

Ailch eil, Mord nli, p!sfe des Radiiunv lo'rd 

iil dein Bericht de.^ , '"ulsri;l»illtsterinni-' er« 

lvähiii. (5'iu 7>>iähriger ^ndilstrieller starl' lN 

>Uostoli unter gelieiinnisvollei, Vegleiterschei' 

nilngeii. ?eiiie '^^eiche ivies '^'^randipiiren aik'. 

Tie Untelsilchnng stellte seit, das; der Malin 

kurz vor seilieln To^de von einelil 'verwand' 

teil eiiieil Niilg erhalten Iwtte. in de^n ein 

radlniiihalliger Ttosf verborgen :iiai. Ter 

Mörder ivollte ans diese Weise deii To> de-? 

alten Maitne? herl^eisühren. liiii in 

sil^^ der (Erbschaft y» gelan'ien. 

Tische sihcnd an. 7^n deni gleicheit Allgeilblick 

zoq Uschmntlu eine Pistole und schos; das 

junge Mädchen uor den Augei, der entsej.Uen 

Mutter nieder, .^lierauf richtete er die Was. 

fe gegen sich selbst ,lnd brachte sich eitle töd­

liche iLchusivcrle^utng bei. 

Der verunglllcklt Mörder 
Mord im Erpreßzuq — Ein Verbrecher, der den Kopf verlor 

P a r i  '5, (<iide Tezeniber^ 

vresjzng. Wähieiid die Polizeiärzte t>en Tie Pariser Polizei be'as',! sich liiil der 

Ansltcirnilg eiile'ö Morde-^. der silii ini dr-

ineijzng t^'li^'rboiirg-"Pari>^' ereigiiel Hai 

Ta> ''Ipser deo snrchlbaren "^Z.'erbrecheii^.' ip 

der .^lallslllalln ^'^acglle'^ ')i 0 c i  e >l l ' .  ein 

reicher ivellhändlei olis Marseille. 

Taö "^ierbreclien ivnrde von deiii 'liechic--

aiiivall ^^eail ^l>lessic' entdeckt. Tieser siibr 

von (^'lierboiirg »acl> Pario. Unive«, der 

^iatioii Voiieil passierte der ^>iecht'öaliivalt 

de» l'»iailg eilie-^ Wageii'.? ersler .'^'lasse. , '^i! 

eiiieiii beleuciueteii Abieil be,iiertle er dnrcli 

die t^Uavscheibe der Tiir eiiien Passagier, d>'r 

aii, deln Bodeii dei> Waggon-^ log. Cr vis 

neie die Tür lllld ivurde erst jet.N gelvalir, 

daii zlvischell deli beideli ^-ii.ueilien ein ali 

scDeillend lebloser ^'törper liege. Ter )>iel'I>io 

anivalt dachle iloch inluier nicht ail eiii '^Z^er-

brecl)eil, er glailble, der Passagier sei piö«.'.-

l ich von Un^ »ohlscili besallei, lvorden. Cr >og 

die Notbrenife nild der Zug blieb sielin, 

Eiii unter deii Passagie,eii ailiveselider Arzt 

stellte nlln fest, das; der Mai,n berei,'.^ jeit ei-

l,er Ttnnde tot sei. Ter Valnilios Zaint ^^a-

zar in Paric' lvllrde von dein Vorfall sofort 

^in Zitenntni'Z gesetzt u,ld eine polizeiliche 

''. 'on,inission erwartete den einlalisende!? ^.5r-

i^'eichiiain iliitelsii.lnen. iiellte die .^lriini' 

iialöeainleii sesl. das; ini ' ' ionpee ,iicl)t di? 

geriiig'ie ^pni eine- voraiigegaligeneil 

.^iainpse? zu eiiidellen sei. Tie volizeiliche 

Uiilersuchiing ergab, das; der Mani, dnlN» 

zivei Zchiiüe gelötet '.oorden ioar. i5lne der 

.'»tilgetii sleelie iioch iin .^iörper driii, die aii-

oere l?ail>' da-.' xx'rz diirchi^lilagen niid de», 

sosoriigeii de-^ lliigliiäiKlieii tierlieige 

süiirl. A'lln linteelag ec' ieilienl ^pveisel 

Niehl, da'! Mail'.i, desseii ^deiitiUtl aii. '  

i 'ui bei iinn vorgesiindenen Tokiiiilenien 

«)eroorgii>g. eineiil '^'elbreckei, >nui s'pier 

geialleii ioar. 

Tie '-L^erlinftlliig de'<> 'Niö'der-:' lies; liicl.. 

lange ans sicli ivarleii. '?>in nächiieil Morgeil 

tros iil t>er ^^^ariser Poli^eidlretiion t^ie tele 

graplchclie Meldiiiig eiii, das; der Manii, der 

^^aeiiiiec! Nocieur erniordel lmtie, verl^astet 

ivlirde. Ter ^'nsall ivar den iiniiiolbeaiii 

ten zn .<)ilie gekoinnieii^ .Pvei o'iieiibalull'e 

ainte I)älieii naiillieli gegeii >> Ul)r liiovt^eii. ' i  

zivischeii deii ^lationeil 5er.iiiigni> iiiid Ber-

iian, liinveit ooiii ^'^^eleüe. einei? ianverver' 

let.'.tei. Maiin geiiiiideii, der ainclieiiiend i-e 

>olis;tl0'. '  aii '  dl' ' i ,  ^eli^e lag Man biachse 



.?.^nriSore? Nummer ?. Eonntag. de,l '^^anne? 
M«». 

^en Maiiu nach -crquitiiin ins Spital. 

stmci Tasche s^ind einer der (Eisenbahner ei­

nen tttttoinatischen ^^evolvei. in dem nvch 

eine >tuqei ste^^le. Ter Mann iiatte keine 

.!)l'lttinetlte lici sich, l'^eqcll Udr tonnte er 
' .uni "^'^ewtts^tsein gebracht werden; er gab 

nun aii. (^itinqe Peanville zu heisren und 

t'el ^ioiistrllkt'. 'ur einer ^'^^anNrina in Paris 

.Ut sein. er sich nicht nnsweisen konnte, 

tlitti der sehr verdächtig vor, zumal 

inzwijcheii die tesesiViNchische Meldung ovn 

d.'m Ml^>ld i»n in 5erquisiny ein 

i^eaanqen war. Ter angebliche Beauville 

n'ni-de v^'il der '^'vlizei verhört. Er behaup-

ltte, einen ^elln'tmord versucht und Mei 

-chilsse auf sich aliqcfeucrt .zu haben. Tiese 

')lnqal»e nnrde durch die ärztliche Untersn-

l^unt^ ^^iiq^n gestraft, da die ^ierletzungen 

de? Mtinnes nicht von einem ^chnsj k)crzu-
,ichren ichiene'.l. Cnien, 5trenzvrrhör unter» 

^^osieil, lnach Peanville znsanunen nnd le^^te 

do'Z s^estandlii) ab, einen ^^'^aisas^ier der er^ 

sleii ?!^i.i<^cnslasse im (5rpres;zufl Lherbourj^ 

'l-iri^? erniordet zu haiien. ^r hatte »or ei' 

iliger 'ieit der ^ia!se der ^Z^anflrnm, bei dev 

ev ni'qcstelll inar. (inen iiri'f ' .el'^n Betra,^ 

ei.uii'uiliu'n und besiliÄ)tet, das; die Unter-

schialiuuji elktdeckt N'erde. Daher fiis;ie er vor 

eiisiizeu Tagen den llnlschlns;, einen Passa-

qicr des Schnellzuges ans^znrauben. Durch 

Mei Lchülse liatte er )!iocie>ir getötet, eS ge­

brach ihnl jed^ich a»l Milt, nniter itn .^ioupee 

zn verbleiben und nach der '.^^riestasche deö 

li^pfers zu suchen. (5r verlor den .' 'topf und 

Ivlliiiq vvin rasenden -^uge ab. 

Der mißlungene brtitfche 

Wklhnachtsrundtua» 

i>i!?''che 'liiln^^nink .'iatte snv den.>x:° 

N<ien '. ' l iend ein l^res^arti-ies ^>''ad eprogra.uul 

aiisieltt'N. allen Teilen des l>r!lisch-.n 

^'.^ellr«'^<-li<'^-, ft ' .!-? ^liNi'tadt ni'd Zidn.'y, P^in-

e liner und l^'ütre.il i.-.lisi'n in dor 5ti!len 

''l 'a.I.i '^^.'^'i:ni.ichl'»vn>ische nnd 'Ut^üsikNängr 

dl'r .^teirepole iietrniil 'n il 'erd''N. Tie 

e> '.^'. 'chl'u '^lN^i^'iil 'rer '^«l'. 'n bei dieser 

lcaenlxii k^en "l'iil '- 'chia!^ des lniiischcn .'>iei-

t l?iil all. ' i i  der dein.ich rernel)-

in'/ii. '.'tlidi d^.'ü, s)^',!'and!iii!;'er 
^er sich ani >>e'ji.^>.'n '. ' l ibend nnf 

u'^llle eine Uel-erlrai^unii i 'uiN 

^irüf'.ke ?e>liatic>n des ireihnach:licl?^n 

't'i ' i 'niin^s iiiill, '  aber die iv? 

n'id d^'s l^^eimes der grossen 

s !!< sein. Tlis liros;.nliqe Prograinin, das 'o 

>u.i ivu' d!^' l ialbe Welt nin'nsien ii^illte. U'u'.-

de 'eit x'voch.'ii in allen «einen Tetails v"r-

l<re let. Tie ges^iinte englisch? '.<»^eviUkerung 

ueut.' sich darüber und erivarteie von d^r 

1le."'.. 'rlra.i!ii!ji aln .'»X'iligen '. 'toeiid und ins-

!>>,i>rdere von iX'in ^'l'iagart? .' 'tniidsnirk, di'U 

zu eiu.'ui eii, ' , ig dastcl?^'nd<'n gemalt 

(5r:el'nis würde. 

ckl.ef'. !l 'a> die alimuneine Cnttäuichnno, 

s^Z. die tan.id!sche '^'elt-(^eiell>chast. die von 

! 7 rINillll che n ->i!) iointeressenten kont t ol-

li. ' i l  !v!id. iui Zeptcn Äuacnl'lick miite'llc, 

!d.s^ lic uill)! niitinach<'n könnte. Tie engü' 

ic^en und nineritanl'chen 'l^e.die.geiellschasten 

Itelieii näinlich ili scharfer .>i»nklurrcnz 'nit» 

einander. Tie anicrifanischen '>!undsunkge« 

'!l alkigen. d e ül'er da) Programm des kana» 

dischi.'n ^liund^unts l^esliuinn'n, ivollten ein-

k.-.ch uichl .^uni ^^'rfolg des britischen Rnnd-

sunls ain v'i^'echnachisaliend beitra^^LU. da­

durch wurde dlis eanze ;  l'a'itasievolle Pr^.-

i^ramm nln.^eu'orsen, und ie britiicheit .>>ö-

rer kl^nnten niit biltereui l'4efüi)l d^c ?>est-

stellung !na(lien, d-is', die vielgepriesene Cin^ 

'leit des trit'schen Weltreiches in der Pra:.ls 

viel ;n n'l"ins6ien iibrig lä^t. 

8000 Meter unter dem 
Meeresspiegel 

Ein neuer Tiesseetauchapparat. 

W i e n. l .  7^äliner. (5in Tauchui'p^i-

rat, der es erinoqlich<'n soll. Mecrcstiefv'n diö 

zu dreitausend Meter zn erreichen, ist, wie 

^richte! wird, vou einein .'»'Kölner ^ngenieltr 

.<iatts P h i l  i p zi s fonstrniert worden. 

Tas Tauchgerät wiid von cineni Begb^'it-

schisf in die Tiefe gelassen ttn>d kann sich unt 

'!>ilfe einer Zchif^sichranbe. die dnrch einen 

über ein Zuleitnngsktiliel gei^x'isten Eletzro-

n,otor betrielien wird, sell st fortlmrx'gen nnd 

in gewissen l^irenzen durch Verstellung von 

Tiefeirsteuern wie bei eiin'm Unterseeboot, 

auch verschiedene Tiekauliigen «''ufsuchen, 

ohne daf^ voui Begle Ii schiff da^? Halt^'tau 

eingeholt zu werden brauchte. Die richtige 

) e oSv i'.7?? 
Sorbe »n neuer 
Uativim 

D!e (^arde der Vatikanischen 
^tadt hat neue U-niformen 
l>ekommen, die. wie nn'er« 
?lufn<ihme zeigt, schr male­

risch wirken. 

'Ausbalancicrung wird l'^'i einer derartigen 

.'lonsirnktioit alli. 'rdings einige ^chivierkg-

keilen bereiten. Das Prinzip des Tinich 

geriites ist da>? glei«;».? ivie das v0ln ^^liiieriia-

ner .<vnt!nann schon vor fünf ^'^aliren anii. '  

wandte. Cr beniijzte einen druclfesten Tauch 

zyUndLr, in dessen Lünern nornialer ^'ilft" 

drutk herrichte. Er war für Truste b's zu 

l.>l» Alnlosp'iiiren goprüit, iras einer 

tie e von 1i'00 Metcr enispricht. D!e l'!roi',te 

Tiese, zu der utnii bl-.-her tauchen l-iuine, 

beträgt K'eler. 5ie iviirde voui 

tor des Zoolo-gischen M-?seu!NÄ in Nt?!vNl'rt, 

Veebe, gleichfalls in einer drnllfefteu Tau-

cherkugel nnt nornialeui .'"^lnietidrmt er e il ':. 

Uln eine Tiefe von dre'tausend Me:.', 

snchell zu können, nuls', die ^'>ülle des Ta'.i'ii-
gl^rätcs eineul Druck von dreihuudi'r! .'ll-
inospliären itan^lialten k^^nnen. 

Flgoro tm LöwenWg 
(!^'in Vanderzirltt?i hat in Äa!lnu.> le ue 

(^,elle o!l>ges6il:itien. Ter ZirkusdireN^-^ l es', 

überall in der Ttak^t groszc Pl.iMie -.!>> ü 

g.'il, die folgende e!gi)narlige l.uf-

hieüen! „'li^arbiere der schönen 

lin!^! ,'^hr l?abt eine il!e d^^sseiv^'^'! e '^'»-'leiien^. 

leil, von Enreili Mnl und Cnrl'r Z^ n-serleik 

eine P'.ok-e abzulegen. Wer unter l. '!..!, «ji le-

reii, unseren lie'ien Clown -ii» ^'o-

wenläsig zu rasieren?" Ter 

feurs.el/ilse Alberto N e g r i sili, 

seiuein Beruf zu neuer l<'l)re .u 

und den ^önx'ntü'ig zu betreten. ?..in.' ^vrnu 

und die vier .Binder fleliteu ihil ne?.',eb!ich 

an, von seitdem Vorhaben .'llistlni^ zu nel)-

men nnd sein Lelen lücht zu '  !S'!.. ' .r:l. Der 

I^iguro v'.^n Mci'Il ' .nd blieb a^'e-. 

Anl Tage dorVN' erschinien ueul' Plntate 

den ^'itfaiis^iulen 2'e tas? der 

Frisenr '')l/bcrto .^'lo!l>u T'i'.o ini 

Lömenkäslg rasieren «verde. 

Anl Mend der ?'orstellnng wli'. der ,^:r 

lus überfüllt. Ter ^af'g wurde in der ^lre-

na aufgestellt. Der Tl'uN'teur jiin.^ . ' l in^iu, 

hinter ihni Toto nnd Allerto ^legri. Ter 

Clown nahm in einem Zessel P'lN). der Fri­

seur begann den Vart des Cloivns einzusei­

fen. In diefeiu ^^lugen^bl'rl ivurdeu drei abe -

sinische 5^^ön^en in den ^tinig liineiir^elassen. 

"Als die ^.!^estien einen ireuideu Ä'nun et-blii-k-

ten. bec^annen sie wild v brüllen und 'ch'.>'<> 

tett sich an, tiin den iu'.n'.^n ^-ri^eur loszu-

l'pringeu. Mit Peilschenhiebeli Irieb der 

Domptenr die ?ewen zuenil. ..M.'ine <»n!e 

zitterten", er^^hltc späler der Barbier von 

Mailand. kabc ^u^ch nie in un'inem Le­

ben mit solcher ('«le'chiv'nd.gteit das '^iaiier-

un'sfer geführt, wie in dirsen? ^all. 7^6? 

. ' iweisell^is den WeNretlird dalvi geschln.v'n." 

Unter dein Donneravvliius verlies^ ^llber!»? 

?l 'egri einig? Minuten sväter den !'läfig. Tie 

^ri'enrgilt^ k>til ihn '^u ihrem N^renlnit.^lied 

ernonnt. 

Heitere Ecke 
Die /Seiten sind schlecht. den ^^'nro-S 

der .«.tanfleute ist nichts.,n liul. 
„Wie geht es bei 7^hnen':"' 
Busse l»crichtet: 
.."oie tönii.'n e'? »ich denken, tveini ich Ih-

nen erzähle, das; bei »ini; iin .^ioutor bcreit-z 
jede fliege einen Lannliennanien und drei 
Vornamen hat." 

^euFIIei«»« 

Weine, Bajazzo... 
Von Gerd L a n d. 

Der Chailsonttier lehnt au der Wand sei­
ner Garderobe. Er war ganz fassungslos vor 
Freude . . . .>)eute hatte er eiue ?.i^illionen' 
erbschaft angetreten, von deretl Existenz er 
bislier nichts geivuf'.t hatte, hente hatte sei­
ne ^ran das grojze Los gewonnen und ihni 
in der vergangeneu Nacht einen Eiihnchen 
geschenll. .'Fleute war alles uni ihn herun-. 
bunt nnd farbig . . . Der Chansouuier hatte 
i.ocj» einige Minuten ,'^eit bis zu seinen, Änf-
tritt. Cr war der beliebteste Vortragsküujl-
ler der gigantischen Metropole. Die schönen 
Zoranen ^varben nnt seine (^uust. Schon jetzt, 
während auf der Bnhne der eleganten .<>iaba-
retts die hiibschen Ballettmädel tanzten, dach-
ten d. Menschen, die gröfitenteils seinetwegen 
gekomnien waren, an das schntelzende Tre-
nuilo seiner Ltimme . . . 

Der Chansontlier sang jeden Äbend jenes ^ 
Chanson 

glücklic?). Er liebte die Buhne trov ihrer vie­
len Entsagungen und Enttäuschungen. Ce 
liebte den undefinierbaren Duft, der in deir 
j^ulifsen und Vorhängen und Balleuröclcheu 
lagerte, er liebte den Rausch, dem Artisten 
und Schauspieler — meist ruhelose Vaganten 
— sich hinzugeben pflegten. Nun war er 

glücklich, weil er sich selbst leben konnte unk» 
nicht abhängig mehr war von der (^öunft 
jenes Ungeheuers das man Publikum nennt. 
Er wollte den Ltollegen und dem Direktor 
erst nach der Borftellnug von seinem Mück 
berichten. Dieser Abend sollte ein Abschied 
sein. 

Die Glocke, die ihm seinen Auftritt uielde« 
te, l)atte geläutet. Än Blick in l>en Spiegel. 
Der Smoking sas; gut wie imuter. Aber daS 
Gesicht strahlte vor?^reude. Und das durfte 
nicht sein. Das Publikum war an seinen Fa­
voriten mit der leidenden Dnldermiene ge­
wöhnt. Also bemühte er sich, seinem Gesicht 
die gen'lihnte tragische Note aufzuzwingei?. 

Die jungen Ballettmädel sprangen an ihm 
vorbei. Der Conferencier sprach wenige ein­
leitende Worte. Dauu t^at der Chansonnier 
auf die kleine, samtverliängle Bühue. 

Wie ihu der vraufeude Beifall frulier er 
freute, so en»pfaud er ljeute — da er wus;tc, 
dasi er ihin leine LelienSuotwendigteit set 
— nichts als die gaffende Menge, die an denr 
grinsenden Schmerz des 'Bajazzos ihre Lnst 
austoben wollte. Nun, er sang das Lied heut? 
zum letzten Male. Er hatte es nicht niehr 

nötig, sich von geschäftstüchtigen Inipresari-
os, Agenten, Direktoren und Managern fem 
Repertoire aufoktroyieren zu lasfeii . . . 

Cr sang einige Chansons mit der nion« 
dänen Verve, die ihnt ins Blut übergegan» 
gen war. Und nutt sang er das Bojazzolied. 
Cr fang hinreisjend, atemlose Stille herrsch­
te. Seine fchöneu, laugbewiuiperten Angen 
s c h l ö s s e n  s i c h . . .  

Da — plötzlich — fühlte er das Auge teS 
lansendzüngigeu Ungeheuers auf sich gerich­
tet. Abschätzend, geriugschätzig: „Ein Faxen-
macher .. .!" Da koinite der berühmte Chan­
sonnier uickit länger die Rolle des von» Schi^ 
sal verfolgten Bajazzos spielen, da hätte er 
jubeln ulögen, weil ihn, dies Los erspart 
war. Da brach er brilsk ab. Und ging hin­
aus hinter den Vorhang, der die Bühne ab« 
schlosj. 

Das Pnblilum aber raste vor Begeiste» 
, das ihn berüh'.nt gemacht l)atte das'«lung. Das war ein wundervoller Schlufzeffekt 

Cl^anfon vonl Bajazzo in der Manege, der'l^l'wcjen: Ein famofer, neuartiger Abgang, 
lustig umherhnpft mit breiteni, lachendge-<"ef den Chansonnier wieder und wie-
sehinlnttem Mund in der gekalkten I^rahe. 
An der tragischen Stelle mufzte seine Stim-
n!e versllgen. unl eineni slutumen Schluch-
zen zn wei?i,en. Und gleich danach: eilt Jauch­
zer ans gepresjter Brust, ein kleiner, unend­
lich trostloser, ekstatischer Schrei einer schinerz 
lichen Freude, ein ungelenker Sprung . . 
Lache! Lache Bajazzo! 

Der Chansonnier sang dieses Lied nun 
schon viele Jahre an jedeui Abend. Tie In­
brunst, die .'^>ingebung, mit der er dies Lied­
chen vortrug, waren ihm iin Laufe der Zeit 
zur phrajeuhafteu Geivohuheit geworden. Cr 
wusite init untrüglicher Sicherheit, daß bei 
der Szene, in der er ganz lrife zn weinen 
hülle, die Augeu der Dameu zwischen drei­
ßig und fi'.nfzig vor Rührung schimnlerteu. 

.<>eute nun war der Chansonnier restlos 

der hervor 
Und er verneigte sich, sein dankbar iveh« 

tnütiges Lächeln zeigend ... 

Nicht anzuerkenNe«. 
Chef: „Sie kommen eine Stunde zu spät, 

junger Mann!" 
Eingestellter: „Ich bin die Treppe 'rnnter-

gefallen, als ich fortging!" 
Chef: „Dazu braucht mau doch uicht eine 

ganze Stunde!" 

Eusö an der Peripherie. 
Gast: .,.'()l>reu Sie, .»»^err Ober, der ^affe» 

schmeckt ja nnch Schokolade!" 
Der ellner: „Ach, entschuldige» der 

Herr nur, da habe ich deni Herrn aus Ver­
sehen Tee gebracht!" 

Ein Weg der Zerstörung 

AM» 

Ein T^'rund^i uon ungeheurer stärke wü--
lete türzli.I, i:, dem amerikanischen Staale 
Arkansas, deut Ätzege des Tornades 
die Stadt l<liniden. Der Tornado gin^^, über 

sie hinweg uitd legte eine xrohe Zahl von 
Gebäuden in Trüininer. ^lu Vordergrund« 
zeigt unser Bild die Reste einer Kirche, r?5)tt 
di«' Ruinen eines Gerichtsgotäudes. 



'i.I I 'I II lll '!'«" 

Unsere Kraukenpstege 
in Ziffern 
<.'ine ciekm»lc stlNistisci/^' Uelxriicht 

über dic Zahl d<r Personi^li, denen in, 
IM ^'llli^oiueinen ^trnnfeli!>.i!i.z in 

ell'lir cirzt!isl?e .vuli<? .^uleil ix.i'orden in, 
Tnzch nicht tti^'i^lich i't, zeii^en kiie lncljer er 
lnittcUen Zittern d<nnoch eiutll ^'rsrculichen 
An'schwunii d-c.? -pitnl'5, .'lnwiichsen Der 
Znhl der .'»tninien nnd die lniniiend nötil^v' 
ü!^cr!7vi.'ßenlnl^ der Anitlill. Las Ansteuien 
der Frequenz in aus «'iueiii V<'rlile'ch luil 
tieis früheren ^'^akiren ain deutlichsten erüMt-
liu,. 

lieliol sich die -jal^l der 5lrlinlen iin 
lalnc lUllt aus iiii Jahre 1!>21 niis 
II lti, lin ^;aiire !i>."'N lind l»k el^.'n 
al^'A'iNn'enen Iiil)»- uuf .'-^'.>-8. Die enlspre-

len 
di< 
ne 
laste llnd fiir die der im 5pilal ^ie-
ilerl^euen 'b'alienten .'iU'., :iN Nt!d 
<5-rfre!lli<li i'' die F<!t>lclliln^^, das-, non d"n 
t^ranken ii? den nier neul^nnlen .^^al^r'.".! 

SanKtag. den 2. sannir 
'schi)tt lx'scix'iden in c^en.'iniu'.n, 
nnr den Äcniqsreil ?var f? v^'rl'ehalkei:, die 
Tanl'e d<'?sell'en inil ^'iiriivl^i'tt.nlr .unzn 
nehlnen. Ta.icc^en wurde nnier st.ilei- Zlei 
rerkr^^pfen n'?.^en seiner '^'^illisileit im^ .1N' 
erknnnteil t^uile al''« erstes' ?ti»i!il>i;n!i!-ln 
lu:t !^^orliet?<' t'eailsvr^ichl. 
^ ^Unrz nnd gut- d^'r Aii^lakl ^zniir n^-nen 
>VU)re mik>d>e iniu den Viir^^ern i^iesev 
inlt richti^t^eni ''^ieritändnic. fi'ir die ?.l>^vere 
der Zeit .^efeiet, wvsil mieli der -'',',1,1. 
iiel NN „Tral)!'^ eine l^ewiiie !njls!>--
sp'.elt lial'en dnnte. Tie ii'l'isl.'n innr-'u a>n 
nächsten ?a-sie l^liicklich. die tvadi'.l^^neile 
Tvnlur dieser ')^achl hinler sich >n Italien. 
Man I'ann da>7- verstehen. D i r i. 

Die neuen Brotpreise 
Die ,'>la(ie de-., >^'rvtpreiseu, s'ie sci?'il inel?-

rere '.Ut'.'nale die l^'.eniiiter der '-k^ii'li'i und 
!... »,m,i>un.».«s m Sn.».,>Ml! sn'.!.^ ii- .lu:> 

e'.' joden !'!uiiik^'n -l^X', Ii/' IIU!> .« ^ 

e i s; l' r a t anc! '^'^!ei^^eniilel,l n 
vro l.^o. H a l h w ^ i s; l' r ! a>i>.i 
V^izenniehl ^.>/r. ! mit Zl>?.',ss!ei- '^^eiui.n!'.iln-i 
n^'n ^Vr. <» oder nlne!,l 

nnd iXstlirl'en ^ . s, ^ 
lind. Tie Zahl der hilseslichenden Personen 7^-. i'. n,is ^;i>?,^iqer Veiinen.^iiUl^ -le.i-
war selbstredend öed^.'.ttend lzriiszer. Za inur. > (leiunelil Tinar. 
te im n?r.qatt^^enen bei 7!8 Personen^ Dj^'ie Prei-^liste ist in j. > >i l>;eichm!, !.ii 
die '.?in'nahnte abfiele iil iverden, sei e^ ans^ Prot verlauft nnrd, iik dec anin'c'.'l.i ^ . . ^ ^ t . . , , , .  i ^ , l > i ' ,  I N  ^ » i .  < ' ^ v i , e  a n i i l ' ^ . ' I . i -

all verfüadarein ^lüiuin, oder da e-^ ftei,, das', jeder >tanser, nx'nn er ni(!»r 
sich nill iren'.ger drin-gende ?!'älse I'andelle. 

'Ainbillalor.sch wnrde iin .'"uihre in'?-
qe^ainl .tranken ärUli.be .vil'e znti'il. 
Ans'.erdeni siichlen in, 'Ainliilaier'nnl 'ür 
l^'.esch.'^il^^lr^inkheüen Persiineli .xv^lv. 

daraus ans'.nerlsaiii i^eiu^^ 'i wird, di.sell'e 
sel)en lanii. '.vi'i'chikiui non l'iiliieren 
'.^)>'el)lser1en ist qeuattet, nur inns', in diei^iu 
,vall der '-Z'ra'.^'reiv ^'nl!pr<'chend eru'tis'.i,^! 
nierden. '.'li'c-!) di' '.'l.'isl^-l'nnqöarl ist nlil d..ii 

Gros; ist die Zahl der ^^peralienen, die iui^Prej^i' iin sichtdarer stelle er 
'^p'.lal inirsseni-inunen n'ürden. 5a n'nrdeu l I>mtl?ch ,;il machen. 
ill der thirnrsiischen ^?lltte'li!n-i an i'er ^^nnnderliand.'lnde liaben im Z'.n'.ie der 
<yinitoloi^!scheii Mtcilnnl^ in der ^^^'l^'i1^'rie!l?llichen Pesiiiinintniien dic' eüt'Ui/' 
öäranstalt nnd an der Aliteiliinq für eii^'nde'.'ldndnn^l .^n liewärtiqen. 
Alleen-, Naieti-, >>alö- nnd ^Dhrenkri^nkhei^ 
teil. üi>I opera'ti'.K' C'iirgr'ffe lniv^enammen.' 
Räntsii.'ne'lDlssck'e ttntersncl'nnsien >ial> e»?^ 

nnd rent^ienaloc^isch«' '^Vilderanfnahinen' ' 

nisetiierke ".'l^rarbank nnd d,'>^' s^')esel;e.' iilier 
die .^irdeikernersicherunti l)insiu>lllch der Un 
ier«tüt'.unt^en liei t>',elnirten. - Tie ''.'nin 
ntei >il elN!)alt 11. a. :li>elnil^nelliintieii lui 
Ä>er^eichiii" der '^i>alill»ereUiti,^lei, s>"n die 
5enat'^n'al)len. 

ni. >iainmerkonzert des Mlinnelgejnngvkt-
eines. ''!vie nnii schan alliieineii, t'etaiu't ist. 
nerninluiitl der '^.Vätnierjn'ianlinenein alNiisj 
lich lie> cllft'iden'i' dec. ln'lielnen 'i.ulnit^in ' 
>'.'>errn ^.'ee l ar i a n an, .'». .'^^äikne.' ein 
.^tan'inerii'is^ert in der .,'Zadrii^.na iN'N'a 
darsta t'iinla". — Ter >^iart"nnl,r'.ierti'nf in 
der Ä'iisilalieishandlnnii >> ä s e r ist l>e 
reil'5 in valleni <^''ait,ie. Da diec'inal die 'Uja!' 
Verhallnisse etnnic! ltescliränfter sind, einv 
siel'It e'^ sicl», sich die T^lätn' recht^^eitift ä 
cliern. ^I^racirainun niii säintilchen i.'irder 
nnd ')!ri"itterte!i sin!^ t>ei >^äser ilnd .in-
?lt'eiidla>se erhällli'.1,. 

IN. Tr. ?Usted ?la!«?r, d?r Begriind?« der 
^ndinidualpsycholvqic, Ersucht Maribvr. 
Aus (ü'inladlinji der '.'lrl'eit'^i^eineinicliail lür 
7^ndin!dualvsncha!i'jiie in Zisireb nnd !''.e>> 
^-!''ereinedai'sU'^^a eenirala" in ')>niril'ar 
tainin! Tr. '.'l. '.'l d l r Ä'itle 7^mine" d. 
7^. nach ."uiqaslawien, iuii in ariln'r. .»a 
sireli nnd 'il^siiel Vl^rtrage iV'er die steuainne 
'i!uliti!ii(i der ^eeienfnnde .;il Iial'.ei?. 7^ii 
Maril'er spriclil er am !<!. d. snr die 'i^esfein 
ljrl te',1 und aiit 17. d. für die ^'ehrerschaft. 
C'.' iei ssii^ni liente ans i^ie'en I,>^il,nnchti.v n 
Varlrac^ ansiiierts^nn sieniachl. da die ,"u,dini-
dnalpiyaialeiiie nnier allen 'liiailnnt^en der 
Ptnmel^iqie lür die d'r.^,elnln<i nnd den l!u> 
aana niii ^Viensaien van gräszfer '^^edeinuna 
in. 

IN Ter l^cntiqe 5amst«isimnrtt n'in i'ie'^i.'n 
d.'r eniraindüf^^.II nnd N'nlil au.Ii ne 
stell ds.' l^eitril'ien "^l'enri^llirölaii"'.' sei'-e 
scl'ieeät !^'eschickt. Tie ^Uialilat de>.-^ ^liindsle: 
sel?ec' ilir.i U'i^'li nieiiei^in se!>r ^n nnin'eliei! 
lUniq. lat^el^eü n'ar der '.'.!iar!l iini Z^lneei 
nefleisel» ?ieinlnli siul n<'r'orli!, ivl'^b^i ani!' die 
^naiiiin ^Zufriedenstellend nnir. 

.in.ieii,('i^efen 'ini:? uaeu !n/,n >.t-
laust nierden. s-.' i-i die>? d^'r ?tau>>ieluei,!^>i 
^.'iutainer rechl^eii?,^ ^ekiiniu ,!> i^e'^en. '.'-'eae 
.'uiineldunl^etk nierden l'!.i; i.'1. ,v('l'rnar^ 

/.'i^ei INN Ilster «van je^er Zortc nNiiönt.,.--' 
> drei 7>slii-lien» dai,.''n'n lno .'». 'N'arz enla-.'ei i! 
l t^eninilliien. 

> ui Tor Irenter-s'^ilm j,, 
mcn" erlaubt! ^'llie c^^erinlNe. da«', di.' 
'nlirniiti de'. lirai;en Vuiv ! ren'er-,>!i.u--

^ ./^>'rtit' in ,'^Iamiilen" iliue^l.!;,- j^i. eiiil'^!)-
i rei^ i.der «^'irundla.ie. Tie 'i>reuiiere diti > 
> tU'^'s'.i^ n t^>e!nr^v^- ll'id >t> let^-^filme.-' »-udel 
, heule, ^a.U'.>iali, ilii '.i^urii T^nitiilo NiNi. 

II,, "^^tutiger tietiennii. der ner^^.«»' 
l iNll '.il'ad» lan« e.> aui de, Zlrai'.e ,iitir>til 
^ ^nni ^ikele aln Tran'eide >u eil,er l'lntili^i'. 
'^iilikere!. Tei l^-ijälniae '.'luian )>.' 

li^er iaIn-ili-.' ,'^aan Uriuel erlitten !ii.^.ei 
i derarl 'clinx'rl' '^ieuei^iiNl^eu, din'; üe tli'> »t^s 
riliarel >traii'eu.'niu.?' ül'ersliinl n'erdeii u?l>!. 
lea. 

I. ^iu .^lomplicr M^hoiio? l^jn»r, schleiß 
,^^l! Pe>lU'a l'<^ '^'ai^'e 'e:'oj-e 

UI. 
^ »Uld .n,ci,r,. ^>,11 e< '^a<'e 'e:'0,-! 
' die ^'.ndarinerie eiilen t^.'unlieii ,'^ran^ Z 
^ NU'.', ive lviilnil^itN nnr.-,. uvr iän^ierer .! '? 
aeineinuiui niil '.^><a!arl^' eineu ')vaulnl!ie'.' ll 
^'erühi zil hallen, ^^umneu'eil die 
j^ninien iV^rechl'erlie,: ünd^ ivird die U'.'Nerv' 
Iln^e'.iii'.l.uiiti senstellen. 

^ !u. ?lttoholvergijtunn. >«ei de, Ilnsali"?!-». 
'liou erschien cieiteri! de, >a'.'.del.5ant,es,"!!!.' 
i.'^^üan ^. uiil eiu^r blassend'n ^'..^unde ai, 

d^'r ".'tui^. '..'^ald heriiiich luati; du >.>ilst'i! 
l>I,eiidr I'e>vlls',tle'7' .^lijinuillvn. Zväter >nur?e 
U'ei iinli '?ll!al,eln'.rsii'lliNti sestqestelll. 

nl. Wetttrbcricht nem ,uinne> ttt,'..: 
7^eueinili!eit.>iues>er n. -.Na,arilelerstan>) 7-I>, 
^einperatlir >, ^^i^inbrichtlln^i '.Ii?., 
nu'iknnli n, '.^i leder'chlaa 

' Heu- und Ltrol>nmrtt. M a r i l, r. 
.u'inner. Tie ,'.lii«llireli l»eiiesen jia, siul 

! liur einen '-)^>asien xx'u, de» ><> Tiiiar r 
t l<>'> >tilasiunnlu a<!nindeil nnirt'e. 

! IN. ?tvothttvnnachtdirttst. Zeiii'l^ui. 
' ti.'li .". i>. lUltta^i^ l'ii' näll)sten ?^^inilua u^'« 
üeiil die '.'luatiiete '.»Irel, »'N<aa. '^^Inn.n. 

lVidiuari ,111, >>anpll.ilali den .'lnetl)eteiins''ln^ 
I dienst. 

Tlis Mjchlist 5. «inon, n.arida,, c>>!u^'» 
IN. Tie Pollsutnvcrsiti'jt im ne»irn ^aiir. j ui lr^i .> ül'ersiedelle iii die Tatteuliach>)na 

iiliea 1, I. ?i. :., 

1ü')i. tv'c'lnrtel, waren im ^träntenHause iin 
neri'antienen ^^lvhr ('>l»8 ver^^eichtten. 

Was die verschiedenen Abteilunaen an,;»-
lanjit, stellt sich Aretinen.z der .'^tranlen :u? 
nli;iel!'!>l!fenen ,^^ahr solc^ett'deeutaüen d.ir: 

Ter el'eutaliiie Te'lonlitentüminer /'^-r^ed-
rich P a r , n, ei-n Zehn uti'erer -l.u'ii. 
schreiln in deit „Tnssel^i^nser '^^'achrichlen" 
lilder den li..'wa1t:>sien u«'./ 7,-en!er,^'!.n 
..B r e i n l a ui in e n", der qe 

ined'ziniiclie Alue'lititjl UX!l, chirur^si^iche^ lieniwäitiii inl hiesi^^en li r q-T an k i u a 
Adleil'iNti Aliteiluns^ filr Att^'^en-, ^)ia-! falaendeö: 
ien-, .v^alc nn>d ^hrenlrantl^eilen sür! t'^launnen, di^' <^e'e. 
.'?.'>anl- und C^^eschlechtckranilieiten an ^i'tdlirel'/, ich sl'>.)l!e 'N'ch für .r-.!'n^'n 
der .'"'.nfellien'^al'teiltlit^l !:;!> tln^d a^n der .^urnclaerseitt in den V>echael!N-.i'.'cir:e!i. ."ii'n 
?lbteil!'.ki,>, für Lnnqenkranke !'iU. i l>,el'irl^carlillerist in eniiiter '-Z'eelnn 

Äui All^ieineinen ^trankenl^inise ivirtten iin .Uaiseriäiiern luit^ieinai-in lia 
ders!anl^enen ?uihr <':it Tirekle.r, ''e^'l?? '<?lh ! "inisliträt^Iich. al'?- der ^ren 
tc'!sltNj''''chefv l'^'^rintarärilei, ein Pre'eUer,! zn ^'ude war, cr^tannl uliee d^e 
.zehn ^..'lssistenlett itnd 5ekitndarär/ite .<'a.ivjrtli<i?teir, die er qidi. 
'nnr Ztaiiisten. Die ^pitaiövenvaltnttli^^^'r dranniti'^l'e T<il dec- ^i.'uie-ö, die 
le fitnf adin'nistrative und iiin^f Oekenainie- ^prensinnji dec^ (5ol d'''litv, wurde von uilr, 
l'eanite. Tie .'^trankenpfseeie, der ^Tednunji^i-' al>.' eii'eui Auiien'zeuqet,. m!i- bei^^ud^ier 
dienst nn>d die nerich'edeneil Ä^etrieüe cr-^ ^vannnnii erinarlet. W!e ivar e>" nach" '.'ln 
heiichtelt s!^' Pslesieschiriesterit sinnie Is'» 'l^i'it- i'lneni '.'lprillaa N'.nrde ttieine '^^etterie nb 
siliedcr dec» ü'^-ri^e,! Persl.n,al.?. ^^in uer^'an- taniinandierl. '^^.i^irutn, wustle seit, '.^lienilii. 
c?enen 7u^hr nnirde d'e Pre.sektnr neu e!n^< '^clzneeni^'ntcln ain;i e-^ lx-rnacl^ lnna 
fterichtef. 'l?sn^l) na^iut die neue .^>ane.',entrn! ^ .',llUt l^'al di.' 'l^nde. Die ilal'enischeu 
a'.'otüeke ihren Velriel' ans. 

Silvester-Rummel 
Txr /'a!ne'?wechsel ist in unserer ^t-idt, 

nne allsiilnüch, anch wiederitin iin Zeichen 
eiit<'r stärlei.'u 'iZ^eanspruchitn^ des ..nafleii 
^i^egi,n<''>" l^el.'ert Bordell. Geqen Abend 
nel ein feincr Zchm'e. der die 5liinuluuli 
nnr steiiierle, und die wen!/^ beletien l^aifen 
var Milkernacht lies^en fsir'das Gasl>t1<'werhe 
n>eni(^ (!i/rft'eu!ii.che<^ alinen. Dann niar 
e>< wie ein Lch^enfeirlirüch: di? Zctis^eit der 
l>!'.'f''uri<-!!unqe eitie.^ n-euen Jahres''schn»iriit-
teit nne )'U',ten in der ?Nidl uniher, nnd 
j^ar dald iaul etwas Lekiei, in die ><'l'a<stlichen 
Stätten, we alksbttld et,l lnftige^' Treilien 
einiepte. 

L'ilte llinfraiie un'seres (^jelMir'?im'.inne'> 
bei den ^nhaLxnll ^e»? I^st^ieiwerl'e.? erstat', 
das; das (^^oschäft va,k den Au'^mirtinl'üen 
der alls^eine'nen Wirtschaftskrise d<'lt!lich l!-'-
herricht war. Die Za>hl des kvnfumni^'renden 
'^'itlilikuins uiachte die ^ii'rMchikeitsfrelndeu 
nielse'chf stetün-scht haben i'il'er den Kv^iuin 
ni,d desfelt Auötnaste selbst. 7^iu ??eichen der 
Diliar-Schwindsticht iMtrde daö Neue Inhr 

'chüt'^e dröhnten unheimlich lind dald n'ur-
)ell (Gerüchte lant, das^ die .'^^taüeitev den 
'-?^eri^ spn'u-ae,! nwllen. Tie <t!-ii''er!ä.qer, >ie 
ant (^'.il''es ihren ^'^el'hacht'in^'i'.piist.'li 
lesrellt hatten, sfiei^en Tal. Daransh'n 
l-e.iinnt da.> drautaiische Zch^inspiel: d.'r 
di ^'ana ist .>l!Nt Pesnu sieworden. Da-.' n'av 
dn'^ aröstte (^rlevn!':! lueiner s^e'ddiensiiah^ 
re. Wa.^ nkick alc' einstiiien Telo niien-
^-rottts'inkpfer ire'ter an di/'en' '^'''elnrav - nud 
'»frie.'ivsilin in Erstau'/.en sei'.te, »'iren ^ie 
haar>ienaue ^iopierlitl,^ de.? ila'ienise!:.'u A?'. 
qrifsec' nnd die (^'chllieit der Nuif.'?riu.'n. 
wnn'derlich, dm'', tniv "der ^-ilut „'^^er-ie '!n 
^'lantn,en" das ^illnerseln,i-> ns'er 
Haupt qewesen ist'. Nnd n'ieder i>ern?snne ich 
deil 5)tarich der e'hen'.aliiien ^irie.ier in'd 
versuche mit ihneu da>^ alle .Z-oldalenüed 
atrznstilnliten .. . . . 

IN. Das Slmtsblatt fiir das Dranlmnat 
neri^iffentlichl i,t feiiter ^.'lltlunter >.'i n. a. die 
interilationalo .^iounel,tion über die .^irieuv-
siefanssenen. die Gesetze iit'er die ^^ürcier-
sel)nlen nnd nöer die ^^iaufeljdrol'sen, so,nie 
Ertiän'^tlniset! nitd Abänderitnsleit de>? (^'e-
set.<es über die Apatheken und die .<!tontrolle 
der Arziteiiniitel. da'5 l^^eset.; ülu',- die '1.'ri 

'liainneu de>> aerade jeiu sehr interessai,-
teil loirtichafilielien '-^^artrasiszntlu'o sp'ichi 

r e i t  a  d e n . ' ^ .  l > .  ' ^ ' r o s ^ ' i i o r  T  e  I  n  
ül'er die Arb'.'itc'ratienatisierunl^. 

IN. Tie ttleincu nnd illleinstrn dec, «jlk. 
!^!auld Iialien ^oiiutlN,, den d. um 17 
!tl>r im Theaters^,al der „,'adrn/ila iiosva 
dar'.'ia danla" iliren tuos'.en Ta;^: ?ie N'i'l 
teil .;.'itien, daj; sie NltNt nur aus i)en Zri 
l'vettern", i'lNlderii anch aitf den '.Z-^iihu.n 
l'ritteri, Üneli .'.lünin stellen. Tie a.jaiittie 
?'earl'eitunl^ deo l^iriuiin-^uüiretn'n'^ ..Tie 
'.^ilanU-en 3chulie" durch ^r'u '.?^erta ? i e-
q e eriiiäistichl e>^, das; llal)e^^u vier^i^^ der 
iüniisten ..'^vapid" Anhi liqer Üire Tiieater 
srendic,te!l betiiiii^en und eine sröhliciie ?l,ea-
terlrnppe snldeu li^ninen. — (s'in nnl'.iae!.' :>Vi 
nialnr^'^^aliernladarett sorcU dafiir, au'i, 
Ueine Zani^e'.'titnstler ^^u Wort fomuien .^u 
laü-ell. — ?('ach den l'ereitc. .lalilreicl, einae 
lanltte,, .^tartenvorinertnniien l>ei der 
uerlanfsilelle, !vlU!ik.,iieill?and!i!n^i ü 
' e r ',n iel)lies?e>l, dürste u'ii einem 'e!'r 
narten '^'esuch dinier nu" einu,al slattiiudeil 
den Märcheltaufsüh'.iinsi ^;ll reeiuien sein: .'!> 
ist daher auqe^eijp, siel, ,x'cht^;eitiq mit 
triitstarten '^u versorl'sen, uin l'ei den, Zann-^ 
!ali lnn Ni Us)r n, d-'r ..,^tadru).na lU's!'-' 
daec.la Hanta" ^111 der ^aaltaise l'e>iini!enden 
^iartenvertalls jed.'n '.'indraiu^ .ili uermeid>.'n. 
^aalcinlai'; ab Uhr, '^^eiiinn der '.Ihorst., 
liina nin 17. Uhr. 

IN. i^'oin Mäntterfl?junnr?rcin. Tien'.l.iq 
>>erren-'^'rabe und ,"^reitati l'^'.'ainlv^.el'e. 
Ä'anial^ Peobe de-? Ta'.nenchor'^i t,ni> 
ta^^ t^!esa!Ulprol'e de-.' Taw-enchoro. 
n'irhlit^e Auc.sc>Nli;!ilu,na. 

ili. Tie (^;ettelnlversc,nttnlnng der ?'ins!s 
sellion der ,'^re:inilli<^en ^ener,vet)r in <5Zu 
denci findet aui .^onntaq. den ^'>. ^u'inner 
n,ll i! Uhr noriuittaqc' iin (^)askl)ause ^piirej 
l.'itiiiesaal> stall. Alle nnterstiii.n'nl^eu Mit 
lllieder und C'nniner deo '^>ereiue>.' sind lue-
^^n I)öfli^l)st eiiu.ieladen. 

n,. Der Wciittnarlt in Lju-oin.".' 'in^ct 
nicht am 1.'. d. sendern erst ani '.». :'.>un.z stritt. 
Tie '^erialinnt^ der An'^steilnnq erfolc^le n-e-
jien zu erlvartender l>5'rleichterliinien in der 
Ver.zehruNiV^steuer. Die bi'^Ijer einfielroitc-
nen Anli,eldnnclelt zn>eck'^ '.!>eieili^uuli^ an ö<r 
An'^stelsunii inid am Markl bleiben in l^iei 
tniu^. .sollte,t zedoch die für dil' Au^ireiinna 

! ' Wurstschinnu» bei Pschunde», i^tadvanje. 
^ ^ve',ialiliil: "'^^lui !.'^rut und ^^''derwnrsle. 
i.'"'.ui Au'.'schanl nnr priuia Picterer .'liieiliin/^ 
I und ,.'>^^nrlnind^'r". Zslilaaerfan.^ert! ". 1 
! 

Befichtiqen 3ic das kollofst'le 
znosrantm in der Velifn tavarna und in, 
Paiiiic, de Dansc. 

Hotel Hntbwidt. .".^ ,'"v!,n>ier vrilh 
Al'endfl''nzert. Tanaeinäl^v' ,/.''.'eil,niiu>' 
leu". .u 

> )?iadiliappn>'att' mederuster ^'luen, 5e' 
! .ett''.ntat.^erhii.n!nti-'iieräie, Uiniau'il, .'eral-
' teter Tnpen ^^eaen mederue. Uiud>nl und 
'.viederiii'ieruiui, ü'üde 'l^reiie n. ^Zulilumt^--
ln'diniiunsieu. Radio Maribor, Viitio^lee'm 

HreNnFtuerwehr Maribor 
^ Zur liebcrnnkime der Bcrcitschail siir 
i Zontttnq, den ,^linttcr ist der .!. Zufl 
kommandiert. Ziiommandanl Brandmeister 

^.Heinrich (5 q q e r. 
7elenlwlii'i!ulnlern für 'weiter' iiud lln'uii-

! Ule!dni,(^en: und 

Aus ptm 
v. Der lieuris^e Silvester 'U'rli^' im /.e -

ei,eil uul l'eiin'Ner '^'eraustaliu,tiien Ter 
:^.'('ännerli( lt'naverein entsaltete iin '^i.'reiu.''' 

' ha!i>>iaal ieil, rei>.l>^i^-.uia<.> '^'roinai.nu. 
neu recht ani-inierien !!>erl.ini nainn ^ie 3il-
vesieti'eier im ./.'l'aredu: d^^n," ieune die 

> '^'eran'laituuj'l :ul ..3ll.'u". 

n Pserdr-, Ninder- lind Schweinen,ärlt? 
im ^alirc 7>n diesem 7>.il,ee 'i:,^.'n 

> Pseide- und '^iindernlärtte ieden ersten und 
! orilten Tien>5t.^si, 5^1'ioeineiuärste da.vesien 
^ ieden Mittineel, und ü'-ant^n^ statt. ein 

Ta^l aus einelt ^-^'iertaq ialll, 'indel ><r 
^Vi'artt ivin darali' selaeirden '^'.^i^ietienla.i stal.. 
In diex^ut Monate >inden foi>iende Mäilte 
üa:t: Am un!^ Pfe'.de- nnd 'üind.'v 
mnrtte und am 7., uud -7. ^Iiiuei-
ueiuiirüe. 

n. Wochenbereitjchast der Kreim. z^-tueri» 
ivciir. '^^on Z^'nnta^^, den Ii. 7>änner lUtt 

l la-ti-? l'iü nächüen ?onniaji uersieln die er-

> 



,.?Xarlborer .^eitunq" Nunuuev ColuUag, den '.. nt? 

itc >iotl.' >e.> ,iuc<c<' iiiil Vrai^duln-
'!.. ii'.id Nottn'i??r?r ^kro'^n dic ,'^e'.>cr-
berfirichatt, ivn'tircn'k» ^X'n 

Omttlod. .'^l>ld''ützrer 5ei'ch«^i j?-
und Ärestnui !'on der Mann--

'Mfl innei>atK'n. 

» Hoffenden Krane« «nd jungen Awttern 
vsrbilft dliö nnii'irlichc »Aranz-Iysef"-^'it-
lermajscr zu gercgcll^r s^l^cic^cn-- llnd Tcirm« 
lntigkeit. Tic Hauptvertrcter der n<.'uzci!ll-
<l?e!il ?^rallenh?i!kunde liabeu da«) »Arnnz-
>^esef-'^^^asser in einer s«l)r ^irosten ^alil von 
,>ä!lctt rasch, znverläniii und schmcrzlo? 
^??irkend erprobt. 

Aus Gelk 
ß. Ans dcm Ttaatsditnste. / 

^  e a n t t e ^ ' M i l u  p  i  i  e  i i  M a r i . u ' l -
i'.'llrt»e nach ucrient. 

c Erleichterung des Gemeindctuiuk». ^i? 
^-'a"al'c^erwaILuiig hat ans Ausuch.'u Der Uni--
i.'tnlnli'5sieineinde d^'li ^t.'ner^^aiilern iii ^er 
^lin>i-.'l?unlic'i^.'il!>.'iiidc'. die aic- 1i?U 
I'inar iöhriirl'. an diretten sttialliche» 3t«','-
'rn zahlen, die Ab!v>cciebi':l)r siir den ''tulul 
.UNI drei ans eine Cinyi^it lieradgesvnl, ?a'.' 
it von lii) ail! '.'i) Tiuar. 

t. Z^remdenstatistit für Dezember. ^>in .u r-
lansieneil Äoiiate lani.'n nacli ^'esi<' '»si 
,>r.'nid>.'. ')/a!i) ihrer ^^taatSzn^iehöricN^'it wa-
len t'-' .'"miioslaii'.'n, Oeslerreicher, -!) 
lichcchoslolvaten, Reichsdeiltscin', 11 
l!i'n<'r, ^ Uui^arn, ^ Runen, ^'nniländer, lj 
'baten, ?!c-in'el',i!r, I '.'Iiiieritaner, I '^äne 
tnd I d'stliinder. 

c. <5instellung des jtädlijchen ^'tll!obuover. 
ket^r?. Die !?eltnna de^^ nädtischen '^.'tntabnö-
^üternehlnenc' teisr »lil. das^ der Ver'ehr lnc^ 
i>.'n halben 5ej)ne<'c' ans allen "inien ln!? 
nn' N'citere'.- eingestellt ist. 'Z'ie Wiederaus-
.laliin'-.^ de-^ '^<ertelir>^ nnrd r-.'clU^.ititi t'ekan".t 
.^essevcn U'erden. 

>. Ter Silvester umrde zn'ar in frä!ilich.". 
^tliii'.nnnsi ali^'r ionst in alsc^enieinl'r Rul).! 
t'^'sianjien. besucht U'aren alle Äeranstai« 
llnli'!^n, so die des Äännerl^'ianlivereilt., 
'!>r >tjn»laa!e, au don dao rcichhaltn^e 'pr^»-
i^raniul — t'es^indero der (5inalt<'r „''apscl-
ilreich" — iiberaU':^ iiesiel. Zehr i^ut besucht 
ivar die Zilvcst.'rfeier dc^ö ^ololvereine'? i'.n 
<>l.tel „Union", deren Protiraiiiin o'». 
jlll'ichcn alle norjährisicn nbcrtras. 

e. Der llnterricht an der Genierblichs» 
»'Fortbildungsschule li^'ginnt siir alle ülassen 
schon 3ountati, den Männer inn lii^r 
srl'lh, Iva'.' alle (^ieuzerbetreibeiide aU'.' >e'»' 
3tadt ilnd der Umgcbunq zur.^tenutni'5 nel) 
nien ini?ticn. Fnr die Zchül'.'r der b)eni«.'rl'<'-
schule tvurde vor lilrzein eine l''tcia!U'lc>- iind 
Tainöuri,',aorchester l^ejiründcl. ?)ie erste Uv-
Inin'.^Bunde nndet :^^!ontag, den l. d. luu 
j!» Uhr al'end ai.i <'>ien'erlx'sieinie siatt. 

l'. Ter ltislaujplaj; des Zporttliü''^ 
im -tadtparle ist tiiizlich ^>on ilhr irnl) .ln-
nntertirochen ln«? Uhr at»endo ^^eösfncl. 
Tai' Ei'Z ist varzii^ilich. D^'r d'i'.'lai'.svlal', 'st 
abends belenchtet. Den c^anzen 7,^1 iil'er 
prodnzierte M»?nt. 

e. Ztadtkino. Zaulstaii, den i?. 7^änner 
..>'^.^ai-Tauii", prachtvoller Toin'itni au«^ deni 
i.'eben an der russisch-chinesisct)en s>»ret>v.'. 
d<'n .'??auptrollen der chinesisch.' ^-ilimiar 
na ÄM1 '!!'.'onq nnd ^ranz ^^ederer. >3onnta.i 
nnd Montaii ,Fi>er wird den nieinen . . 
Tonlustspiel nach der t>ekannten ^'l^irschl'.'jd-
ichcn Operette. 

e. Den Apothetennachtdienst versieht nü 
-ainstag, den ln'Z einschiies'.lich ^reiia.'!, 
den 8. Jänner dic 'K'ariahjlfapvlli<'ie oiii 
l^Iavni trq. 

e. Kreiw. Feuerivehr. '^iychi'ndienst 
von Sonntag, den bic! ein'chlies'.lich 
3anistag, den Männer der ?. 'iuii unter 
^tonnnando des 5xrrn (5. V e r 11 a. -

Sport 
Winter Ivorl llderell 

?ei' ictUe iil'.ercuis reichlich«? Zchn'ees.ill 'i.U 
nun i'it>^'rass 'n siraf'.teni ^li'vin^sse -l'^inier-
!port!nä.7>liu?':eit «Kichasfen. Tic za^il^e. i>n 
>Zil!iesrer',n''a>nmen-ti'kll't<' standen da!',er au'l? 
voll unp tianz ini --jeichui der sren!>i>^.'n 
3lin»nlunti, die a.'.!ch n>o<si dann anl)irU, al<' 

«lalt, lan'^e ^trelieil ans den Är^'tteln dell 
iiieterhoiien Schnee durchziliratten. ^^n »ilen 
?^>iiristetth<'rl'<?rgcn cim B.ichern nahm üian 
IN 'löhlichirem Pcisaiuinensein Al.schlc?> ooin 
alten .'^crhr. ^liectit zaNreiäie '.^^.'iucher .vieien 
inieder ^ie tiofer l^cle^^enen (Gaststätten in 
'.)ini^.at, '»tiibnica und Nimö^i vr'.'lec aur. in 
deren Unikrei? k>errliche 'Nebun^.'7!?sr^^el ..eiu-
li'.ctt" wurden. Trotz de-^ hohen Zchnees 
^nnrden anck, .'.ahlreiche Wandcrsahnten irb^r 
deli breiten Bachernrttcken unternouimen, die 
^^u>ar die'^inal kiosondcrer Anstrenstinu^ be­
durften, aber niit einer 'u>undervollen '^^lb-
'alirt l^elrönt ivaren. Welche idcalLn ^^i.'ini're 
die '^oute ^wu der „Mariborc'la koea" ua.l» 
^ti<'la aukuvist. konnte Diestern wieder ein-
Ural l>^'stätl^U werden, i^ute Mfahrtsmo.i 
lichteiten bot dic'^mal der „^tlolpui vrh'^ in 
diretter Nichtunzi nach ^alo. Pracht.ooll n'ar 
die Abiahrt von ZV. Areh i'llber die ..t^?la-
/uta" nird die At^zireigum^ v»iu „^^klopni 
vrh" über Zniolnit nach Nu?e. ?as; bei die­
ser ?snl!e Schnee di-e Msahrt voin luftil^en 
„.^czersti vrh" nach Ni'tnica uii>d auch nach 
Mic'linje einen besonlderen bot. 
braucht llicht noch ti^'souderS I>?r<wrjiehobeu 
.;il werden. T^ie anc-^iezeicklieten schne^'aei-
häslnisse- aui '.^leujahr'^taq lassen ioinit einen 
lianz auszerl^ewl^inlich i^eniisireicl^'n 
!)ee ivinterl!ch'.'n Raison erirarlen. 

Ans Vitan^e 
g. TheaterauMruttg. "Z^er 'hierein „->n-

la" brinqt Lounlaj^, den ^!. d. da»^ Theater­
stück „Drillinge" iui liiesigen Lololheim «zur 
Aufführuilq. Ter Neinc^ewinn der Veran­
staltung wird denl ^ond'.' flir die Ausspei-. 
sui^g armer 5chultiuder angewiesen lverden. 

g. Boltsbemegung. ^ni ^^ailse des vergan-
genen Lahres wurden in nilserer Pfarre .7 
^tinder geboren, ferner wnrden Tvde-?-
sälle verzeickinet, 7 Paare nnirden getraut. 

tiel t(rgN7llkM8en Verstei 
illen un<I ildnücden 
^ek ^ntliudekttuli»Lcnll«?L ,5 
l^^srkdnr' 

: Tchneeberjchte. Am 1. d. langten >nich-
stehende 5chi?eeberichte ein: M a r i b 0 r-
sta t 0 a: —lt), .'>s) '^cntiineter trortei^er 
Pt,lverjchl>ee. — u S t a t 0 >/ a: — 
üi> '^entiuleter troeiener Pulverschnee, 
delbahn fahrbar bi'^ ^n^e. — !'t ! 0 p n > 
v r h: —1:.^, ('»<» 'ieutiincter Putverschllee. __ 
.'»i ibn i ̂  ta t 0 e a: — 17, tili -jentiine-
ter Pulverschne«?. — N i b n i c a: —U^, 
Zeutinn'tcr troctener Pulverschn-'X'. Tie Zpi.>ri 
Verhältnisse sind überall ide^al. 

: «tt. ^elezniöar. Die 'Mitglieder der 
lersvortsettion l)aben sich M 0 n t a <!, den 
i d. Ulli Uhr iln biastl^au'ö Pollgrnber /»u 
einer nnchtigen '^usaiiiinenknnst einzittindei,. 
''lin PrograntU! steht die Turchführnng d.'.' 
lienrigeti i'ilnbrennens. 

: iiieorqanijation in Holmentol. Tie Hol^ 
wenioler Schanze unri? gegenwärtig P^'rbei" 
Gerungen unterzogen. Man wüt t>urch d'^n 
Niubau n^eitere Zpriinge erzielen. '-Z'ei den 
I'.eitrigen Wettveranst.Utungen soll auch das 
Proirainn, ningeändert tl^'rden. Die Teil-
nehinerzahl wird auf bi'schräntt nnd s.ie 
^tonturren; der '.n'eiten >ilass^' wild völlig 
niegsallen. 

: 24 Weltrekords warten Anerteunung. 
Ter internationale ^'eiel»tathleljtverband. der 
anlas',licl, der Olnu?pisü)<'n spiele in '^.'0':! 
-.'Ingele'^ zusanluientreten wird, wird iiber 21 
nene Weltbostleiftnnaen zu enticheiben hab 'a, 
die in der '^eit seit der letUen Tagung deö 
'iierbande':^ iin ^ahre 1^30 aufg<stelll n>!ir 
den. 

: Retordläuser Pettirevicz. Ter polnisch' 
'lielordlänser «P e t t i r e v i c z wurde we­
gen Verletuittgen der ".'lnnitenrbestintmungeu 
anf ^'eben'.'zeit<'n di'ögualifiziert. 

:Grafftrön gegen Zchäsftr. B<'j deil Olt.iu 
pischen B.^inte/pielen nx'rden nlin doch die 
gros'.en Meister iin.^tunttlaufeu, der 5chwedi: 

r a s sl r ö in nnd der sunge Viener Z ?>) ä 
l e r an<'inandertreffen. Netanntlich ist 
<^>rasslrb!n itn Vorjahre eineui 'jnsanunen. 
lressen innner au>.' dem gegangeit. 

: RundMillionen ArantS, die zur ^r 
banung von IM» Sportplätzen dienen 1 
len, n^urden von der frauzösischeu 'l^egiernu^, 
ietzt zur ''^^efänipsnng der Arlieitoloiigt'. it 
bewilligt. 

RabSo 
Sonntag, Männer. 

L s u b l j a n a, 9.3i> Uhr: !>tirchelii'.inlit. 
— II: illonzert. — Volallonzcrt. — 

Vtthnenaufführung. — Abend­
ton',eri. 2'.?: Leichte Musil. — e 0 -
g r a d, Mi1itärto>tzert. 2:.'..';^»: Abend 
'n'nik ?7i i <' !!. W- Orgelvnrtrag. 

N.0d: ltlonzert. — 15.W: Tallzmufik. — 
W..A): Z^^iencr Weisen. — 22.2!): Tanzmusik. 
— T r l e st, 22.2.'): ttonzert. — V r a t i-
s l a v tl, Ncdbals Operette . Polen-
blnt". — MatLa u d, Sl: Vpernauffüh« 
uing. — P r ü n n, (Chorkonzert. — 
Ä ü h l a kk e r, Sl.l^: W^igner'? ^per 
„Siegfried", erster ?tufzng. 22..')i): Tanz­
musik. — Bn ' are st, Sl.li): Russische Mu-
sit. — 0 IN, 21: Zymphoniekon^crt. --

a n g e u l> r g, 20: Üonzert. — 22.1i(^: 
!!.'eie>ite Mw'ik. — P r a g, 1!^: Bokalkonze.t. 
—  B  u  d a P e  s t ,  2 2 :  ! > t o n z e r l .  Z o d a n n  Z i -
genneruuisik. — W a rjcha u, 20.U): i'ion-
zert. 21.iiNaviertonzert. — 2:i: Tanzinu-
sit. — Dauentr y, Kirchenmusik. 
— 21.05»! Votallonzert. ^ 

Tkeater «n» Kunfl 
?taNoaaith»ater tn Moridor 

?ze«:erlvire 

Samstag, den 2. Jänner uin 20 lchr: 
„Kralj na Betajnovi". Crntästigte Preise. 
Zulu letzten Mal! 

Sonntag, den .!. Iäilner unl Ii» lll)r: „Vik­
toria nnd ihr Husar". - Uni 20 Uhr: 
Heirat". Ermäßigte Preise. 

Montag, den t. Jänner: Geschlossen. 

Dienstag, den Jänner: Geschlossen. 

Viittwoch, den li. Männer um lt'i Ul)r: „Der 
(ij'wissenstvurni". (srums^igte Preise. -
Um 20 Uhr: „Der Bogelhiindler". Er-
»näszigte Preise. 

Kino 
Bnrg-Tvntino: '.'tb hellte die gri.is;t'e Ten-

si-li'.^n iil Ton nnd Zprechfilm „Berge in 
^jilammen". ^'ill epochaler Filuischlager inil 
^..'lllv Trenter iil der Hauptrolle. Tiefer 
,'^'lnl, der nebst l)<'rrlichen Natnraufnali^ 
men hervorragende sportliche Leistungen 
Lui'.' Trcntero zeigt, erzählt uits die >^elden^ 
tateil, de.z österreichisclKn itlaiseringerregiul^n 
te'^ am l5ol di Laua und dic .Sprengung d«?'ö 
(5ol d'Alto durch die Italiener. 

Uni»n«Tontino. einschliesslich Zoiln-
tag tauft der l)errliche iviilu: „Melodie des 
Herzens", eiil deutscher Zprech- und Ton­
film nlit Willy ?vritsrh und Tita Parlo in ^.er 
V^aupl rolle. In Vorlx'reitung der grös;t'e 
^ilit, aller 'Seiten: „Ben Hur". 

Bücherschau 
b. Z^ilschrift „Pmtturopa". l«t, .VUir-i. 

7. Panouropn-Äeilaq. Hofluln^, Prer,? 
Ms. —.70, iist. 5ch. 1.20. ,'^nhall: ^^il".nsiei, oder 
.<iat<^strc>phe. — Nhcin llnd Touau. — Lonis 
Lonäieur. — Ortega >) Gasset. -- Liauidieruttji 
der ^t-riefis!chuldsrage. -- Europäisch.' Ptlichtcii 
— All'Z: ..Gel>o«e des Lebens". 

b. Der grosse Betrug. (5in 'li^nilnii tuis der Ii'-
sIalit)N!?z>.'it von Tri>arr<:r. AiN^^-PerslU,, 
Bellin-5riieu. .".Ol s. Ml. .!.7.'>. t^nl. 
Es ist der beste Nvman dieser Art. l'esott!>er!7> 
deshalb, weil er die >'^^inlatioil dort zel<it Ivo ih­
re Ali.>ivlrluin^en jlürtjteir ivareii: ili di.n 
Vetriebeu. iil den Mietölaserneii. ii> den 
uungcn d^r Nciiliier un> de" i"» r.e.'U!c>le>'en ^er 
Antvr hat den psmiil<isti.scheu der Milli^ir-
den nnd '.iiidionen so dast sirli noch 
Generationen «chilttelli iverdeii. »or dcu«. was 
damals über die '^^vlter hereiiniebrocheu is». 

b. Fred -chvlirz. „Bahn frei für Babette-" 
i^ierlajt der ,1e!t-i)ü'inaile. ?^erliu. Teutsche Pcr-
eii^s-Truckere! A. <^i. (»raz. Mt. 2.!V> 
lS. Ei» Ä'lutcrsport-^^i0Mlin! Ta.z ist ein 
>)?oman, iii den, e>> von buiiteu .^lostiimen. rei­
zenden Mädchen lnid ^raitt'ii, sennqebn'iuntcn 
Mäiniern und 7>!nnilln.ieil ii!ii i>' n'immelt !7^n 
dtt'se lMei^de se>nnett!ili»'.<'rllde. strahlende Welt 
führt dicker lleine ^lieiimii, in dein «lilörin«^ u. 
Cocktail, ^^obschlitlen und liel>roch^ne Aeine nicht 
fehlen. 

b. Gleiches siir alle. Dieie sür die Zu 
tniist des Äiölierl'ilndes bedeiit'ame FroA' unter­
sucht Prm. MendelSsolin Äartholdn iin De-
/,e!nbertief! der Eurvväi'chen (Lcspräche 'Berlin-
Gruilewatd, i^ii'itfi^^äb'.icht'andluna Tr. Walthcr 
Rothsclnld). 

r>. Herren und .^inechtc der Mirtschast vvn 
With. v. Uries. Teiltsche Rundschau. Berlin. — 
Tiese'L Lltch trisst in das .'^eiilunn der geistigen 
Titmition des henti^^en Äiirtschastslebens. Es 
löst die niaterialistische Becirifsswelt unserer 
Nationalökonomie ab durch eine Weltanschauung 
der Wirtschaft, die ihren Eitln vom Menkcl)en 
empfängt. Tiirch diese Betmchluna'^weise riickt 
da^^ Probleill der Wirtschaft in mlmittelbare ??ä-
he der anderen ivichtitislen inenschlichen Problem 
kreise, der ^lielit^ir'll, deö nationaleit und staatli­
chen Lebens. Es erjieben sich (^irlindsätze einer 
Ener^iien'irl'ilinil. die eiln' völli^n' Umte>irllng 
dei- bisbLriizen inatenatistiichLu T^utweise 
deutea 

Mr die Aüche 
h Ragout von Wildsleisch. Zu ^^.a.iout vor« 

lvendet man .Äopf, Hals, die Brust nnd 
Banck^ftücke, nnd wohl auch dci') Borderblatl. 
Tiesc stücke säubert inan von detn ger^'N' 
nenen Blut, entferitt die ^chrotkörncr und 
die init denfelben in das Fleifch einqcdrnn» 
genen .Haare und niäscht cs sauber. Mit 
Wasser reichlich bedeckt, stallt inan cs ^um 
s^etier, tut salz, Zwiebeln, (^eiaiirz, Lor. 
beerblatt, einige ?^chholderbeeren und et» 
lvao Essig dazu und läkt 05 dmnit weichko-
chcu. In Butter oder Bactseti^ läs;t inan Mehl 
bräuneu, gießt die Brilhe durch eiil sieb 
dazu, kocht davon eine sämige sauce, läs;t 
auch einen Teelöffel voll eingemachte Perl, 
Zwiebeln mit durchkochen und zuletzt auck» 
das in Portionsstücke geschnittene Fleisch 
noch eine Aeilc darin durchzies)<?n. Mail gibr 
dazu Salzkartoffeln. 

) Apfelstrudel mit Vrammetteig. 1 Lite? 
kielte Lpeckgranuncl »Verden sein gehaat. 
danil auf deni Nndelbretz mit cincnl halben 
Liter Mehl, ettvci'? Zalz, 2 Dottern, Z En-
li^ffeln fanrenl ^^iahni, 2 Es^löfseln Weis^» 
wein und dem Dainpfel von 2 Tekagra.'.nl» 
in Milch anfgelöster .^'^Lfe zu eiilem T?ia 
aiMinacht. D'Lr Teig wird Äünn aw^gerollt 
wie Butterteig ^usanlu,engclegt (man wie-
dccholt 'Äie'ö dreimal», danti nochmals dünn 
au?<isrollt, init g'eschnittl'iten Aepfeln genült. 
üli-er Äie Fülle geschlagen, ivarin gestellt 
zun: Aufgehen, fol^nn zirta 25—30 Mini;^ 
ten 'tühl gebacken. 

h. Martschiiberlsuppe. l Dekagranim Vein 
Marl werden durch ein .Haarsieb passiert, sc»« 
danit abgetrieben mit 2 Dottern »md ctwaS 
Ealz und mit soviel pasfiertcnl Topfen ver« 
mengt, das; sich eine Masse bildet, die man 
backen kann. Es werden ungefiihr 8—Ii' 

Dekagrtunm Topfen . dazu benijtigt 
Die Masse wird auf ein Backblech fingerdi^^ 
ausgestrichen, bei Mittelhitze tnrz gebacken 
dann ilt Würfel geschnitten und mit heiste» 
Zuppe serviert. 

Ser Landwirt 
l. Tritt im Wmter Glatteis ein oder bil' 

det sich auf liorhanden<'r schnecdectc eitt< 
Eiokrnste, so sollte nian dN'.? Eis uiit eincir 
eisernen Rechen oder einer leichten .'i)arie 
zerstören, damit die Lnft zu den darnnre» 
besindlichi'n Pflalizcn driiig-cil kaiin, sonst 
liegt die (Gefahr nahe, das; sie bei lönger<'? 
Dauer faulen. Diese Maf;nahnte kornint bi'-
sonders den Winterbestünden von svinat 
salat, Feldsalat und nnd Erdbceren zn^vile 

l. Die Wurze!a»kAtr!ebe beim Steinobst. 
Pslaitineu, Zwetschken, Apritosen und Mii^a 
bellet, löitnen geradezn zu einer Plage wer. 
deit. TrotMnl sie entfernt iverden. lonluien 
sie immer wieder, sio schadeit entschicdcn 
dein Baume durch Nahrungsentzug. Ein '.n 
tiefcö Pflanzen ist nicht itnmer d!e Ursache 
Meist treten die Wurzelau'^trlebe auf, vie-'N 
bciits Graben de>> Landes die Wurzeln be« 
schädigt werdet'. Man lUiif; recht vorsihtia 
graben, dainit dies nicht geschieht. Tie '.'ltt--
triebe entfernt uian in« Herbste. Mali leat 
die Ursprung'östelle kre! nnd schiieidel sie n/it 
einer Bauins6^re über der Wurzel ab. 

Witz und Humor 
Seit wann 

überläßt du denn deinen: Manne die.Hau^ 
fchliissel?" 

„Ich wollte ihni einc Ireude machen; n 
zeigt ihn so gern seinen Freunden nnd an» 
ßerdent — pas^t er nicht." 

So wird man sie finden. 
»Ihre FrliN ist verschwunden'!^ !itönnen 

Tie lnir vielleicht eine Beschreibung geben, 
hatte ste besondere Kennzeichen?" 

„Ja, sie l)at einen Bnbikopf, pudert sich 
die Nase und trögt ein Schäferhntchen." 

Ein gemeiner «erl. 
„Ist e-^ n>ahr, daß Gretes Verlobung inii 

dein juitgen Arzt zurückgegangen ist? — 
«Ja. Und denken Tie, er hat nicht nur »er' 
langt, das', sie ihui seine Geschenke zurück-
schiiit, sondern s)at ihr altch ein^» Regulin>» 
für -ji'» Besttche gesatldt." 

Die Perle. 
^-rau Weber entläs;t ihr diebische-^ T^e. 

inädchelt. „Was soll ich der Paula iits ,'^eug' 
tll') schreiben?" fragte sie Herrtt Weber. --
„schreib' einfach: Paula <i:tig itN'.' über al» 
le?'." mein4 Weber 

l 



Somltaff. ften 5. Iklmer lSN. .?.'tar»oor?s ^^ffnns," ?lumm?t?. 

Mrtschaftliche Rundschau 
DeNlkSMe DedNenvorschrlftm 

Der Ainalizniinlster gab eine Per»lt»nung 
lxiraui?, wonach dcS RoglemeNt über den 
Perkel)r in Devisen und Äaluten von» 7. 
^i?oveulber tciliveis« abycöndert ul»d <raanzt 
luird. Mit der m'uen BerordnuW ivcrden 
?>!<' b-estehettidctt Einengungen ii^'ch etvas 
v<'ricl>iirft. dn die Praris crgab, da« die l-is-
?»<!rigcn Devilsen« uzch B<llutelM!ir^chriften 
den tarsächlir^n Verhältnissen nicht voN 
cntsprackM. 

ZiillÜchst wird den betwlfmächtik^ten M'lld-
instltnten eingeschärft, das; Besi^inun-^cn 
scher die i^uteilunq von auMird schen Zah-
lunc^^Mitteln (Averm^e) nur gegen Bomvi-
sung d^'r vorgl!ichri««benen Liätnmente (Ori-
^imilsaituren samt dcn Zolldeklai^atiomn) 
Uber bereits eingc'ü^irt^' Waren auMsteNt 
u,erden diirfen, wolci streng daraiuf zu ach­
ten ist. dak d!e Prototollierung der ^^irma 
nnd die Becst<'lchlln^ der fälligen Zteüezn 
nach^'^emicsen wird. Mltig jln.d nur jene Tin» 
ftthrdellarationen und Fakturen, die nach 
den, l. Jänner IV32 ansgostellt werden. Auf 
(^rund von früher ausgostellten Teflarat'a-
nen nnd !vakturen lönnen d'e Bescheinigun­
gen nur nnch Kenehntiffung der National­
bant anc^estestt nxrben. ?^alls die Ers<>stnng 
d-.r iliaussumme im Ansland vor der Ein­
fuhr der Ware nötig ist. häirgt die Beivilli-
gung fnr die Teoisenzuteilung von der Na­
tionalbank ab. an die eine entiprech'nde 
Clii^abc zu richten ist. 

l^ine weitere Bs^timnuun^ der neuen Ber« 
lirdnung lmltet dahin, daß anfter den ink Ar­
tikel 4 derselben erwähnten Vetrciqen juqv-
s.'awisch^' staats-burfter bei der Reise nach 
d?,n An>^lanid noch NlX) Dinar in sua.'sli-

wischer Paluta mitführen können. 
Beim Warenerport wird der Mr si.i?<'l-

stellung der P«»luta zu erlogende Minin^al-
I>etrliic^ von an^ IMl) Tinar herai^'qe-
setzt. Auch Exporteure ha.l>en lvim Ansüctit^u 
um Aus'stell'ung der VEls^l^ilUgung üb«'r die 
Zicherstellung der P-aluta den Nachiveiii zu 
erbringen, dasj die fälligen steuern l'<'reil>^ 
beglichen sind. 

Die Geldinstitute h^'en die al'S k^c^enwi'tt 
für die anögefs'hrten .'Saren in? Land Nie'-
sendcn ausländischen ,^ahlun^i'5mittel in der 
>>öhe von 89?«^ der Nationall>ant zu,n Ali­
tau,? anMbieten, wälhrend der Nest noch ain 
selben Tage au'f der Börse .zu verlaiiseu ist, 
wobei der Nationalban? ein eingeh.'nder 
Bericht dnri'lb<»r vorzulegen ist. 

Perlanfsaufträge aus den» AuÄand z o^cts 
Ninwlindlultg von Devisen in freiiverfi'iqbare 
Tinargutl)aben sind der Nationalbat?l zivecks 
Mlaufvs Mr Gänze anzubieten. Dusselbe 
gilt rsir alle anderen aU'?länd1chen -Zah-
iungSmittel, die ins Land gelatlgcn, sofern 
sie sich nicht auif den zweiten Absav de^ Ar­
tikels 7 de.? bestellenden Reglement? tiezie-
hen. 

Der Artikel lt? des Devisenreglementi' 
wird dahin abMndert, das; Dinarbeträi'.e 
nur inl Wege des Reisendeirverkehrs 
mit l'>)^'ldbriefen in der biö zu 
Dinar einmal monatlich nach dein Ausland 
ausgeführt n>erden können. 

Die Uebertretung der Dcvisen^'orschristen 
wird sehr streng gealindet. 

X Frankreichs Holzeinf>hrtsntingente. 
Ein amtlich knndgcmachtes Dekret enthält 

die .>>i^lzci>isutirkont>ngcnte ^nautreich^ iur 
das erste Bierteljahr IM. C? beträgt fiir 
Oesterreich Lonnrn gewöhnlichen 
>)olze-' und schwellen, ansierdein .'i.'ii.' Me­
terzentner auogeorbeiteten >>lilzes, für 5pa^ 
nien 151 Tennen, für Normegen Ton-
ncn, fiir .>>l^llaud Tonnen nnd 21 Me 
terzentner ausgearbeiteten .^lolzes, fi'ir Po 
len Toinieu.<>olz nno I.'i Meterzent 
ner ausgearbeiteten '»Hölzes, für Rulnänien 

Tonnen nnd !!j9 Meterzentner aus­
gearbeiteten >>olze'?, fiir die Tschechosloioa-
kei ?7l>! Toinien nnd 7)!^' Meterzentner aus­
gearbeiteten >)olze'?, für die Türkei !3 
Tonnen. 

X Uem Zölle in England. L c> u d o il, 
3l. Dezember. Die 'lieg'erling veröffentlicht 
eine vierte Perordminxi zur Vekäntpfunl^ 
der anormalen Einfuhr. Darnach werden 
frische^z Olist, FrülMmüse und Vlumen unt 
einem Zoll von 2O bis IlX» Prozent ihres 
Wertes belegt. Die Verordnung tntt aiu 
Jänner lW in Kr«^t. 

X Eoljin über das Weltwirtschaftspro-
blt«. Der 'liolländisch.' sachverständige tm 
Baseler ^onderausschnft. C o I s i n, er­
klärte nach s<'iuer ^^ückkehr aus Baiel, es 
sei absolut notn'endig. die i^jegenwärtige 
ge von deul Gesicht'^Punkt aus zu bltracht.'u. 
daft das deutsche Prol'lenr für die «i-an^e )i^elt 
von Pe-deutung und ie ^^anvtnrsael^e der 
immer noch ziineh:nenden finanziellen 5'ä!?-
muug sei. Tie »ei nicht nur in 
Deutschland, sondern auf einem viel wei­
teren Terrain zu suchen. Weini nmn den 
Baseler Verickit lese, iverde nlau versteliini, 
das; die deiitsch..'n schnldenzahl^ungen die 
Lage nnr noch verschlimineru würden. Aber 
Deutschland von seinen Lasten, die es nich: 

tragen könne, zn liesreien. aiirc 
nx'un nlun dx''e Losten a.'.is andere Lt^nd.'V 
abwälzen würde, die als ^chuDnerl^iuder 
Auierikas gleichkalts nickn ili der La^>' '.!en. 
sie zu tra^ieu. Ti<' liclN' in d^'r 
Beri.lui.^ung all4'r rie.i.-'iliuli^t'n in 
der ge^eninärti^ien ^'aue tra.i n-
den Weise. Das sei di? drini^ichne v^!i-
>ne. dnrch die das ass(gemeine '-l^ertra ' >' >i 
der lzerav'sti'lst nx'rdeu tönn<'. 

Da« radttol» Slnfudtverdot 
in Voien 

'^liie bereits gemeldet, sind ini Warschauer 
Attitsblatt nu'l)rere Regierung.-Verordnungen 
erschienen, die die angekündigten (5infn!ir'^er-
bote nnd ,^ioslerfiöhungen enthalt.'n. 
()insulirverbote <'rstrectett sich ans fast alle 
ausländischen Waren. Eine Ausnaliine bi!» 
den Maschinen und Apparate, die in Pol.'n 
nicht erzeugt werden uud für wiäitig^ In»e« 
stitionszweäe notux'ndig sind. Die Zollerh!.'-
ljungen betreffen alle ansländischen Warcll 
ohne Unterschied. Ein Unterschied lvird nu»: 
insofern tiemacht, als Waren, die auf dem 
Zeewecie über ('«»dingen eingeführt nxrd^n. 
,'^ollertnäszignng<'n zugebilligt erl?alten. Für 
die auf dent Landwege eingeführten Waren 
inüssen liöhere Zölle be'»ahlt werden. 

Cs handelt sich um vier Perordnungen. 
An der ersten wird für die Dauer eines 
res die Einfuhr gewisser Warengattnnlici, 
verboten, durch die zn'eite wird der Zolltarif 
teilweise geändert, d. h. es werden nene Ta» 
rifsäfte für gewisse Waren eingeführt, andere 
Tarifsätze erhöht; durch die dritte Verord-
nnng wird der Zollsav ans Waren, die in 
Polen nicht hergestellt werden, mit Giltigkeir 
bi^' W. Juni herabgesel^n, während d,e 
vierte Perordnnng Aestimmuligen enthält, 
denen zufolge bei oer Aussuhr von Erzeug« 
nissen, die in Polen herctestellt niurden, dek' 
für die Rohmaterialien bezalilte Einfuhrzoll 
rückvergütet wird. 

Alarm 
Roman von Alftetz Tchir« t a u « r .  

e > g ! n  b u  W i l h e l m  G o l d m a n n  
G m. b. H.. Leipzig. 

s t ? .  Fortsel.nltt.i » 

Rutland war am Angelita zugeeilt, !)al:e 
sie in die Arme geschlossen nnd zum er'ten 
Male geküßt ohne Öeminungen, befreit, er» 
löst, bereit zu eineni neuen Leben der Me-
Uleillschaft. 
In den ^venigen Minute»» zwischen Mu-

riels Abschied nnd Angelitas Ankunft hatte 
er die schinerzliche Bitterkeit von sich ^ge­
schleudert, mit der Muriels naiver Egois-
nmS ihn überlaugt hatte. 

Wut. sie hatte ihn ertannt. Weiln anih: 
Sie wi'lrde nicht sprechen, ^'^hr schlo» prnnl-
tioster Selbsterhaltungstrieb dei» Muird. 
Er würde nui» Angelita alles bekennen. Den 
Nanten der Frau natürli6> verschweigen, 
^n Tchwur getreulich halte»». Doch die 
Tatsachen konnte er erzähle,^. Angel'ta wus; 
te sicher nichts von je»»er Zkandalgeschchte 
IN Anierika. 5ie würde keine Beziehungen 
zu Muriel 'inden. Und dann hinein »n daS 
s^lnck nird das Wunder ihrer Liebe! 

Ei»» froher, seines Weges bewußter Mann 
l7gr"lf;te Angelita mit stürini'cher Leiden-
schas!. 

Da war ih»n. als fühle er eitle»» n>tnnen-
deit Widerstand, eine steife Zurückhaltung 
in ilirem Körper, in ihren Lippen, die ll?n 
kaunl berührten. Betroffen gab er sie frei. 
Bisher war dock) sie die Begehrende. Unge­
stüme, Flaminende gelvesen! 

„Was »st. Angelita?" fragte er versti^rt. 
..Ast etwas geschehen?" 

Sie sah ihn durchdringend an. An :l)ren 
Pupillen glühte etwas .^'>artes. Kaltes, 
^remdev. das er nicht zu deuten wustto. 
Doch si? schüttelte den Kopf. Ris^ dann Plötz 
lich unt ei»»er heftigen Bewegung den >>ut 
von den schniar^en 5^aaren. als umspanne 
er zn enli ilir Gehirn. 

„Willst du nicht den Pelz ablegen?" bat 
er, irgendwie al^>nunasvoll beunrnhigt. 

„Danke." 5ie sagte es schroff, lächelte 
aber sofort wieder besän^tiliend und fragte 
bewegt: ..Wie gebt es dir heute?" 

..Danke, ivied.'r ''ul." Er f'"'l-te eine ^'tlu'! 
zuiischen ihr nnd sich, eine seltsame unerl'lär 
liche ^rne. 

..Du willst morg:^n verreisen?- Aüre Au' 
gen ruhten forschend ans 'einem (^»e^'icht'-'. 

..Nein, nicht mehr. Ach fülis' mich .weder 
ganz nwbs. Un^d dann ich s^'ln' uil'I zu 
tu»l. Aber w'üst du dich n «in 'e«u'n?" 

5le >ali sich nui nnd nalim vtklN. A^?rc 

ippen u>aren fest u»»d licrrisch verschlossen. 
Er stutzte. Was war ihr? Einen Aul^eii-

blick durchzin'te ihn die Furcht, sie hale 
Muriel aus seinen» .'j^auie tounnen sehen. 
Er fegte den Verdacht von sich. Unmögl!cli. 
Er hatte Muriels Tare davonsahren gehört 
Erst später war Angelika gekounnen. 

Auch er selzte sich. Da sie noch iutnier 
schwiex^, beugte er sich plötzlich zu i!^ir vor 
und sagte voll inltigster Liebkosung: 

„Du bist heute so — anders. Augelita 
.<>0!^ ich dich unbewns^t verletzt?'^ 

Es lvar, als scheuchten seine Worte sie ans 
fernem Finnen au^'. „Wie? ^l'e'n. nein." 

,.<>ast du ircte»rdwelche Unt^nnebnilichkei-
ten geiiabt? Bielleicht ulit deul ^ortk.^ni-
men von zn .<5ause?" 

..Es ging ganz leicht. Mein Mann ist 
heute abend iln politischen ^tlilb. Da Lord 
.'^>astinqs, der .'»Xld seiner Eifersucht, auch 
dort ist, n>ar er gan^ beruhigt." 

Zie hatte '>iutland srülier einlnal 'ele 
phonisch von der falschen ?vur des .<>erz'?gs 
unterrichtet. 

Zie schwiegen. D-a hob A»tgelita das 
sicht, die ?lügel ihrer seilten, lejchtgeb>^ge-
neit Nake zitterten, sie zog witternd die Lu>l 
des Zimun'rs ein. 

.,War eine — i^rau hier?" fraate sie mit 
nebliger Ztimuie. 
Iln selben A!'ge»»blicle durchbebte Nnt-

land die Erkenntnis. Autielita habe bei il^--
rem Eintritt in die Bibliodl^ek Mnriels aus­
dringliches Parfüm gerochen. 

..N^in", log er in? Zwange seit»es Eides. 
Augelita sank in den Sessel^zurück nnd 

schlos; im schnierze die Augen. 5chon glaub 
te er, sie durchschaue seine Lüge, da hol' sie 
d'e Lider niit den lan^ien dnnklen Wün 
pern, strich die losen Öaaiv hinter die 
ren. lächelte ihm arglos zu und sagte mit 
ei»,er schölten Bewegung der Bereitsch.ift.-

„Ach bin gekoimnen. deine Beichte zu hö­
ren." 

Dl» ka!n wieder die s^roheit des Beken' 
nens über ih»». 

..Aa". rief er, ,.jev werde ich dir alles 
sagen. Und dann — dann sollst dn iiber un­
ser Lek'en und unser t^Uüct entscheiden." 

Er deckte d'e Linke über die Anoen nnd 
überlegte, wie er beginnen sollte. Da 
nahm er ihre 5tiuiine. sie klana dünn und 
»r>esenslos. als käuie sie von sehr weit .ler 

„Was wollte Mrs. Boukerweg bei dir?" 
fragte diese frenide. klanglose 5tlmn»e. 

Er ris; die .?iand von den Au^en. schuellie 
nach vorn und starrte sie an Doch er war 
auf der .^"^ut. Er glaubte, sie babe das Par^ 
'üm erkannt nnd wolle ilm übertölpeln. Er 
war üterra'chen^de ^raaen ans seiner ae-
schäftlichen ?^!'r^"''!idlnna''vraris aewobnt. 

„Wie konnn't d" auk Mrs ?^oiiler!veg?" 
fragte er mit gespieltem Staunen. 

„Ach habe sie aus deiner .vailstür louinien 
sehen", antwortete sie u»jt eisisier Ruhe. 

Ehe er sich gesas^t hatte, sprang Angelila 
auf, schleuderle die Mäste der Verstellung 
von sich und stand vor ihm w e eine ^ener-
säule der Emvöruug. Es schieu ihni. als 
sl'ränjien kleine silberne ^-läinulchen aus 
ihrein glitzernden >>aare, das sich in der 
auflodernden Entrüstung blä'ne. PlölUich 
lebten in ihr nur d!e ieidenschafüche spani­
sche Mutter, die glül)^'>ldeil Sinne der uiau-
ri'cheu Ahn'rau uud erstickten das nordische 
''<lut des Vaters, die deutsche Erziehung und 
(^>esiiiung. 

..b^enult dieses erbäruilichen ?Piels!" keuch 
te sie. ,."^.1 hast die 5tirn. nur von unserem 
Leben und uusereu» l^Uüeke zu s>'rcck>en und 
eiupfättglt fünf Minuten, etx' ich kouiuie, 
hier deine Geliebte!" 

Jetzt stand auch er. Ahr leidenschaftlicher 
Zorn überraschte ihn n'cht. Er hatte sie^6?^on 
einmal, in Tokio, in der l^'lut ihres Ten»-
reraments gesehen. 

Angelita — du irrst dich", iagte er ruhix, 
uud zögernd. „Ach 'labe nicht das Genngste 
ni'^ dieser ?vrau!" 

Ahr geschmeidiger ^lörper bänulte sich auf 
iu den ^''üften. 

„Das waast du uiir zu sa^ieu'." stöhuie sie. 
„Teille Bacleu riechen uoch nach chrer 
5chnn>»ke, auf deinein '^.^'uude hauet noch 
die .Aebrigteit ihres Lipvensiifies. Und dii 
wagst es, noch zu letignen!" 

Vernichtet schwieg er. 
Sie holte tief Atein nnd ienie ilini. l'el'end 

vor Demütigung, die Worie lnn: 
„Ach lial>e sie hineingehen sehen, daiuil du 

es nur n>eis',t. An der Ecke lialx' ick uieine 
Droschke entlassen, kau» zn auk^ dein 
.'(''ans zu. Da hielt eine Tare. 'I^^r-.-. '^'^..'uier-
uieg stielt aus. Ach blieb steheu^ ^ie sah nnch 
nii.'ht. Aber ich habe sie deutlich erkannt. ^le 
gi»tg ins ^'^aus. Ach l,ab<'^ gewartet, bis sie 
wieder herausgekoinuten ist. Aa. du! ',n»n 
Spiollieren erniedrigst du ntich! Zuu» v^e5-
steclen entwürdigst du in.ch. Als sie heraus-
kain, habe ich ulich hinter ei item Banine ver^ 

.  . . .  
Sie s6?rie schluchzend aut. Die !ingc>i!iiell< 

Wildheit ihrer Abnen sprühte aus il>r .iel 
vor. Alles, was sich in dieser beisxn ^ra>i an 
Schmerz und gebeuat''in Stolze, au und 
Eiser'tlcht anaestaut hatte, während si.' wie 
ein Diel' vor seinen ^-enstern in der alte 
der ?^-ebrnarnacht wartete, bis die Nelieu^ 
buhlerin ging, schaninte jt^t leistend ans ihr 
heraus. ^ .. . 

Er hatte seine erste Be'tür>un.i nnd »nit^ 
losistkeit niederaer'nn'en an' 'ie zu. 
legte 'eine .^'and a s '.^neii A'.n? i'Nd 'u'.i'e. 

'..All'eliia. frage nichl. forsche nich! 

Sie schüttelte lx'ftig seine >'^>and von »'ich ab 
„Berühr nrieh nii^ln!" drohte ne. ..Dae 

glaube icl), das; es dir- uicht pas^t, das, icl 
srac^e und iorsche. Mir vorgelogen hast di, 
vorgestern ank Telephon, du keitlt^st die'< 
,'vrau nicht. Schien ulir gleick) seltsam. lZas> 
du die s?rau des Mannes nicht kennen soll-
test, uiit deln dn woäienlana verhandelt hast! 
Ah!" sie 'ederte innerlich auf in einer sähen 
Erkenntnis — „jelu be^ireife ich^ Tn woll» 
test gestern al-eud nicht init ilir bei uiir iu« 
sanlntentreffen! Tu hattest Angst, dich ihk 
vor mir zu verraten. Ta.'^er die vlönliche 
Krankh<'it:" 

„Anl^elita!" riek er, schmerzlich entgeistert 
Sie schlugt die Häude vor das Gei'icht uud 

klagte: 
„Und ich Närrilt habe jahrelani^ nur 'ü? 

dich gelebt. Dl» bist uiein Leben gewe'en 
Und jetzt wollte ich alles von mir tverl'en. 
Ehre. Stellung, nieiue Ebe. alles, die siar' 
riere meiues Mannes vernichten, uui dir zu 
gehören. Teine Geliebte wollte ich iverden 
wenn es sein mustte. Ich wa.'inuiinilll' 
Närrin!" 

Sie brach nieder in einen Sessel und 
weinte, wie er nie ein<' ?>rau hatte meinen 
sehen. Ahr Leben war in wenigen A',.;en» 
blicten niedergebrochen. 

Er stand liilflos über ihr. Raug uach 
Worten der Ertläriing. ^-and keine. Was 
konnte er ihr iagi.'n. o'nte se'nen -chwur zu 
brechen? Die Erkenntnis war ihn: bliizhat' 
g<'konimen, das^ seine Beichte nun auch sür 
iunuer Uinnöglich siewordeu war. Aet.tt kanu' 
te er nicht luehr sprechen, ehiie Miiriei ni 
uerraten. Gebrochen, entniannt. aller 
lichke'len beraubt, stand er vor der weinen« 
deu ^rau. Uud fühlte, cr mus^ts erläuterli. 
darleaen. Abren Wahn zerstören. Die Se­
kunden. die alles ^erlrüinnierten. verrannen. 
Er suhlte, wie er sie iunuer inehr verlor, wie 
sie ihnl unwiderbringlich entglitt ins Boden­
lose. 

„Anaelita". beli.inn er wieder. „Wie kannst 
dn — — ?u keunst mich doch. Tu lrv.sU. 
wie ehrlich ich dich liebe, wie — —" 

?ie richtete sich auf. 
..Nichts ^ilaube ich dir mehr, (^x'logen und 

betrogen hast du m ch. 'I^'der willst du mir 
etwa weisuiachen. ich iei u^ahuwilzig aevor^ 
deu? Was un'ine Atigen leibha^'t sehen, 'ei 
Spnt und Tra'nn? Aa? .^>ast dn die Fran 
getüs;t oder nicht?!" 

Sie spransi an' und stand vor ihm wie 
eine Nichterin. 

„Ansielita". wich er au'?. ..Eiu nnseli^^es 
Berhängis!" 

„Antwort! Aa oder nein?!" 
„Ach kann darnln'r nicht svrelZsen " 
„WariiuiV" 
..Ach darf e>) uirin! Tn uins;t niir glan« 

oen.'^ 
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der s'.'t'.icu slUlinzi>i ?^as)v.' 

<iclnde;tt «Uc' ..si>ies',v^:ieii". sich iiiii 
lN'licill'ii k-l'schiiflili^'n iiiik» die 
Wer! >tUauf nl-.' „iiiuiidün^' li^'lraiiitl't 
zil It'iiilk' ji^' dnl'inii '.llch iin! 
(!''lilic1ii-.'dciiii^'!l nl>! 

lunstgelvcr^'iid!.' Zii^lc^eien. 
d<'u'n ja nicht ivenic^^' (siln iiiid 'iir die 
l^cvade k>i'.' leinen ^liijon-^ iiiliucherlvi '.'in-
»cgiillgcn kccichten, ivnid<'ii „fertig 
nlt'ina^o l^ln'r scll'il I^cvi^citeist, liir^; 
d^l' .''^au!)cirlie'l mar in Mis'.t'redil 

^'>e ieiupli^^icNer 'ut, abcv !^ie unuicha'l-
lich.'n '-^irrhültnisse lpstnlkii ii>r) je 

l'v- i^'ild, dl.'rtNtigl' in 5^'n ein-
schl.'/i^-^iqen '.'ltflicrc ^^n ucritiil^en inieis e? ja 
kauin >ur dli''' '.'lll<'rnl^!ij'ilc. «ieichi^x'i^i^.' dcnn 
fl^r Llirusarlik's innatZ), ixi!^'' eiiri'^.'r he-
sjinnt- sich di<' 1^1 IIN' der 
kcit zu nniiuien. 

Gnn^ !^bi^cjc!zen davon nian unch uc»?-
st^'hen j^fii.'rnt, das; e.> .-»iel. ',il losispieü^.i ist, 
dcn '.'lA'iid iini'^N' lin^i^'!' vx^n'c .zu in'rlriii-
fttn, i^i kilif;'iiiliii ̂ 'ich !i<'lelix'.'ul!ich se ir jZerjic 
die '^eil im 'lui^inn'n i^in^'v uier ver 
tvciln ilnd !<>!',<' ^ve'!>e dciran h>il, lii'i d'e--
scr l^vlel^enh??! c?n ?inl',^'n '^ii arli<'iten, die 
in i>>«'r Wvhnnnq iinnier nel! nuöseli'n. 
'^-aiiiili^t» diei^' ? iu^^r.it nx'üuil-' i'lrer-
flüili.1-.' 5l!it!^' -iereu. de^in '.v'ivi! 
hö<I,sl iln'.^lzriuinslis!. siir nslcih^nd 
kvnlilne ;u .n'rsi^'zidt'n, ii!N!!.'!li^'lz:- ai-,'' 

la >ne!e ivirslich schoni' >.'>lindar''e'l^'n 
ttil'i, die iinnl'riiiitt'iid ;u ntin'crtl'n und 

el>nch<>idt'l ina» neli siir >^an^z eii!-
ziu^encie, tun>uie!i'erb1ich a!l'!i:"'lis;tv' '.'lrl'.'i-
lcn, kiie jv'deiii .'üanni.' ein<! iulen'ssante .'lste 
«loben, ^''ierhcr gehören vor sslsen Linien 
dic aparti'n 'i'^ilsler und ^i^ l^riiiuu'Ilcn 
i^aiiipi'nsshirine, die sich !n jed^'l- in>.'').'lile'.'. 
Wohnlinji jiriis^er ".''eli^'blhcit ^'V'reii-.'n. 

,^li den .'>>lnldlii.b<'itc'n, die iin^n 'iinuer 
sieht, ^zndlen in erster ^^^inie sch''n.' 
d<'tkcn. '^'^^icn'o')l ssch ^icradi' in lei^^icv 
die Zilte einc^ebnr.q-.'rl lml. lein T^üch'nch ?'.l 
nr'rw^.'nd^n und nliv Ti'ctcheii in en:i!n-/:'!le!i-
d<'r l'^riis'.c uiiier die Tcsler ^zn lesien 

Edclhol.^ der Tischp'nüc selben '^li s-^nV'n) 
dvch die nicisten Nl^,«? iininer an den: 

traditionellen ^isch.iedeck i'.i's iniinschen cibcr, 
t»aß es niiter ullen llinstnndl.'n in seuicr 
^>?and-3lricterei selir schön lill^.'!<'ii'':ut sei, 
da svlilx' Arst.'il<'n — ivenn iin 
Hnns<? ist iininer s.-sir lvnnindert im'rd.'ii. 

Attl d^'tovatimten 'iiid dii' ^liäervnen. d^' 
nick-.t nur eiiK' e!nz!si<' ?.^^-l,nik ">rin.ien. 
sondern snchrere Arl<'n '^ii ein^ni si^'schloss'.'--
ncn (Manzen ncreinig^n. .zinn '^^eli'.ne? 
zeiq<m wir in der znx'ilen der otieren 
Rerhc cin twrnehm wirt<'ndes Tischtitch, da? 

init .^tlöpvi''!^nt5<' lier,indet ist, aulierdein 
aber noch sehr aparte '^iichelicn- uki-d Ma-
doira-Arbeilen brinlit. Ztittereiiiintive iin 
Ztil !^'nd!vii^'^ de? ^üilfzchnten sind :'.n<' 
man liier di'nl.ich siel)! — liener s^^hr 
licl'l, iveil sie 'ich cinerscit der stilisicr'^'n 
?^ole der Ä'ode, andererseits^ auch d^'r ia.incii 
ttial etiva^! aniiliiierten. n'enn auch an? 
inc'd<'rner ''^as!-.' auil.>^blnuen (ü'inrichtiin.^ 
lwr^')>'>Irlich anpass<'n. 

?iirchan'5 sachlich und strenci-niodern 'ins 
5inae.a<'n >die nerschii'di'nen ^^alnpcnsch^riue. 
?)lan bespannt sie uüt ti!allcin^ leicht /iU rei-
nil^endeni .'liateriale und siel)t l?eik»erseits 
der ')lal)t Lesen var, durch di<' eine Schnur 
vder ein ''.i^and c^e^zeitien ivird, da»? an leinen 
l^eiden (!siiden unt ^'riinnellen» tnnst^^.'n'.'rti-
lichen ViDl.^plastiten desch.nert seil» tann 
iVild N. 

x^^ei den Polstern mird — inie n'ir schon 
srnhev ;u eru'älinen ('')<?iesienheil lu^lien — 
.n^ist dao delaraline Moineiu ln'iani: ^'st 
lolt inan auö uerschiedenen ''.>lpplita!il.'ncn 
sehr iUile '-I^'irlun^'.en^ s^idas; l-eispielölvr!ie 
ciii ein^'ärlii^^er, uiil jieoiiielr'schen '>.>i!)l!ven 
lienä'n.er Pe^'ler — nne lulr ihn in n'iiereil, 
Uiil leib: lde /p'iaen — sehr schick an^^si^lit. 

'^iur '.ner qan^ aiioge^eichn-ele Äu^.^e". lzal, 
dar^ e-7. nch erlauben, eine der Peiitpoinl 
>'^iand!aschen ans .;arlesler '^^.'ülleraa'e .>u 
arbe'len. '.>i'seri)iiij^>' sind ktiese '^türle ans^er-
ard^nilich elellain nud in arnaineiNaler 
'^)?!l>:('rnn>l ui'n lnllivierlesten i^ieichu'.aä 
<re<.'i!..-'. '.'^ei ^ie'^.'n Taschen, die für d^n 
'X'a.lünii! 11 ati'.'r kür.^ Tl?ealer c^etraaen nn'r 
den, in d!-.' Art dl'r :^.>i'eiit'''rnnsi s?hr mich-
ti.'s. ^lilüierle '^^üael (lesallen ain asler-
l-esie«?, jo'erne iiiaii n'.ciu aen 7ve!)ler lieq^l)!, 
'>u einer Talini ?.ache zu greisen, saild.c!n 
ein ivirl^lich 'i^^rsisiUli.i au^^sfiihrtt'-?' ?.ius! 
'.väsllt. 

t^>ri's;le '.'in'ilierksainte't ,^ilt jet.tt nein'rlisl) 
den r.'r!cl>iedenen 'jierlaschv^ntächerni sie 
n'erden derart qetr.isien. das; sie durch den 
'.'lruireisen !ie^^l.''>';eu n^eiden, an^A der Tasche 
d-e.' >tle^de'i^ »^^der al'er au'? der V^andiasche 
lierln^rsehen, »nvüei die ^ar5e deS Tüchleinö 
nur jener der An'inachuin^ harnionieren 
soll. ^ibt hier kvil^engerandete Mrdelle, 
aber auch schiäe Tnpen. die in der Mltle 
ein .?nii^en-ls'msieln» und einen „!'1ial)!iien" 
aii'? b>azc-(!il)iffon brinsien. 

3trapa^taschentüchcr hinj^elien weisen nur 
in einer ^'^^cke ein seines, liandliearöeiietes 
'"l'il'n a!!''. inal-ei lneist die „Tciledo^^Ti'ch. 
nil" l'eriicksichtic^t wird. 

<5ine t'esandere ^^tenheit der Raison 'ind 
die niel^'esprachenen „Tiervalstor". Äau liat 
sich darunter stil'.sierte. Plastische, in? ^lolorit 
sehr eilzcnartige Ztücke in der '^lrt der in 

d<'r linken Ecke uitsereS Bildes jll.^ziertcn 
Vc'odelle vorzustellen, die in jedem Raum'., 
der einigermaf'.cn moderne 'Drientiernn«^ 
anfweist, als n. dflk. höchst 
l-'^ric^inell aussehen. 

Natiirlich stellt nian neben diesen kunsl-
^ewertilich-dekoratim'n 'stücken sehr Mrne 
auch die verschiedenen ^^rnlerun^en des 
modernen Äleide« selbst her, da sa gerade 
in dieser Beschäfti.qun^ elne ganz besondere 
Befriedic^unfl des Scha^n.'n?dranl^es zu fin« 
d<'n ist. 

Mitunter kehrt >na^zu Stickereien zurück, 
die schon lanqe*Jahre nicht in Mode wa­
ren; inote'sondere scheint die schon fast rier-
stessene ,.^^risi)-Technii" mit ihrer seltsamen 
>>ernorhebllNA ein^^elner Motive wieder 
attnell <ieworden zu sein; wir zeiflen darum 
-eine schöne, aus rächen nnd ?tul;vnman-
schetlen lomliinicrte (Garnitur, deren .Tanten 
mit den kttl^elsörmiqen „Irlsk»-.^Nn^pfen" be-
setzt sind, als leM EkiM. 

Mer nicht nur fnr das Besnchstleid, son­
dern auch fiir die sportliche Aukniachnn^^ 
lassen sich sehr schicke .^Landarbeiten sini)en: 

-o znm Beispiel kann ein -gerader, auö 
einem nentral-farbil^en flnnschi.ien Materia 
le hergestellter Streifen an seinen l'eiden 
d'nden in aparter Ä'e se mit l unter Woll-
strickerei verschen werden, sodaft ein 5chal 
entsteht, der in seiner Vielsarbisikeit jeder 
Zportdref; aus;erordmtl!ch syinpat'hisch aue­
sieht. 

.<^andarbeit ist also keine „nerächtlich-be-
lächelte" Tätistkeit mehr, sondern — nienn 
nmn so salien dars — zu einem „häu^!?lichctt 
?pc>rt'' lie.'vorden. den, sede Dame gerne 
hnldi.1t. Willy Nnllar. 
iZänltliche Skizzen nach Original-(5ntwnr-

sen non Willti llngar). 

„Tigerfell" 

lsl da.5 Pelznierk, von den« man in uiode-
orientierten »ireisen im Angenblicke nin 
u-^eiiiei, spricht, da ja alle anderen ?^ell-
esselle schon mehr oder weniger „alia.e-
brancht" sind, während hier eine nollkom-
inen neuartige Wirtuug l^egel'e,, ist, von der 
nian sich viele inodische ^lure^uitgen ver­
sprich l. 

Talsächlich enlste.'ien auc- dieser Pel.^aN 
vrig'lielle '̂ '̂esten, lur^e ,uwcheu und aNer^ 
lei sportliche ^^'alete>t.?, ails^erdeui aber oer^ 
ivendet uian Tigerfell noch .^n allerlei l^ar-
niernng-^zwerten, da uiau .qenau U'eiß, das; 
es sich dant seiner marlanten Mnsrerung 
nnd Tönung von jeder Modefarbe »ur.^ng-
lich abhebt. 

"^u intserer 5ki.>ze zcigcit ivtr einen 5port 
ro^1 nnd d'e dazu.zehörige Bluse, die durch 
einen Tigeriellgürte! aparter Art verban­
den werden. 

Auch eine ...val^schleise" aus dem gli''ckl.'n 
Pel'>u'er! ist leine-^ivcas nlltaalich und n.nter 
streicht die flotte Nole der Troteurankuia-
chnng lVüd^. Willy Unnar. 

tragende ttoitüm in ciner martanteren 
de, um am diese Weise den »ichtiUn Uon-
trast zl» »chasftn, sodatz daß KlLid gelegent­
lich an eincni strahlenoau (^blrg«--onuel,-
tage auch „biani- zu tragen u^re. weil ja 
^rartige „Aarbslecke" in der ^chneelaild-
lchast imu«r gcrne «^j»hen ftud. 

Das in unserer Zlizze festgehaltene Mo, 
^ll stellt stch «zls die Bereinigung eine? 
sportlichen Noctis niit einem gürlelver-

Die vk'kbNdlschk Aukmochuftg 
tlir Riifen im Wjnttr 

l'esteht au'.' einem „KostÄm-Äleide" Ldas so-
u'ol)l in seiner Farbe als auch in jeittein 
M'ateriale sear praktisch sein muh, also vor 
allen Tingen wenig enipkindlich sein darf) 
und einer dreiviertellangen ^ll«ll!n'?Ülle. 

Da diese Pelzmäntel meist neutralsarbiq 
sind, l'lso in gran, beisie oder braun geha!"-
lei! u>e:dti!. «lülr'ckt inan das darunter -.n 

schlossenett Iöcl6)<'n dar, wobei man — w'e 
schon früher angedeutet wurde — gerne 
leuchtende Aarben wie korntlau. tvelnrot, 
sntaragdgrün ui'w. verivendet, wührend die 
oben mit einer Masche garnierte Bluse in 
einer scharten .^ontrastschattierung wied'?r> 
gegeben ist, die sich besonders in dem moder 
nen, sportlichen Flanell, der Heuer für diese 
."Zwecke gerne herangezogen inird, ausgezeich­
net präsentiert (Bild). 

Willy Uakar. 

Die »IM» fä̂ eseMotelttn 
sind meisten.' ans gla:rzreichen schillernden 
(^eiveben, wie Crepe salin, Brokat, siloer-
oder l^oldlaniv »inid ^äm'ig aus weifiem 5a-
t!n Georgette qearbeitet. Die Blusen sind 
kurz flehakten tis zum Mrtel oder zur >''.iis» 
le, lic-gen kier eng an und baben kur.ze, lnrlb-
lange, auch <Mnz lange Aerinel. Gar »eine 
Äermel, »venu sie fichuartige Garnituren, 
^lbeln, Pliss^ oder Rundtei>le haben, die 
den Oberarm bedecken. Gosellsch-astÄlusen 
sind rnttd oder spitz, aber ltie tief aue^esch lit« 
ten nnd find bei leichten Stoffen ^chant^ne-
voll garniert. .^^äMig begegnet matt da ivi'e« 
der dem zierlichen Puffärmel, der mit einem 
schmalen Bändchen, einer kleinen Rnschc alf­
schließt, die ssch irg^tvfe an der Blnse wie­
derholt. 

l?s werden vorKuqKtveiife schivarze Röcke 
ans Crepe de chine, ttrepp salin, auch auS 
weichen« Samt zu solchen festlichen Bl nen 
getragen, die immer kleidartikf wirken sollen, 
also garniert fein können. Oben glatt anlie. 
gend ntit spitzer, tief kjerabreichender Pasie, 
nach unten fflockig miSfasfcnd, manche Röcke 
l>a>ben alich imteit seitlich Kingesetzte galten-
gvuppen. manche mit schmaler. ot»en ^^a-s-'n» 
artig ausMlindeM'r Vorderbahn, unlen 
glockige Weite, auch Nücke mit wasserfallarti-
ger Bahn seitlich oder hinten. Dann ist auch 
.»Bedingung, das; die Nlnse nur bis zum Giir« 
lelschluf; reicht, höchstenö ein glattes gespal­
tenes Lchlösichen hat. Die ^'änge der 
reiclzt bis zn den Ünöchekn, ist man im Be'it, 
eines schwarzen Rockes, so ist jeder Frau die 
Mvgliehkeit gegeben, unter Vermeidung all;» 
gros',er Kosten il)r An-sehen durch zwei odi:? 
drei Blusen nnterschicklich zu machen. Dazu 
lraa.en auch schöne Glirtel bei nnd nicht desto 
n'eniaer das Anlegen schöner .^'»al/ketten, aber 
bitte die richtigen. Farbe, ^^orui und Mach­
art inilssen stet'? ansschlnMbend daiiir sein. 

Die Bluse 

gehört wieder ganz und gar .zu d<'n Mode» 
lieblingen für den Borniittag, Nachniittag u. 
''Abend. Wer hgtte vor Iahi-essrist lpdacht» 
das', sie wieder mit solch einem Siegeo.zug zu 
uns zurückkäme. Aber sie ist vollständig neu 
gelioren und bietet so vißle alu^ecli-slungs'ei­
che Möglichteilen, da^ sie wirklich hei allen 
Anlässen stetragen wer^n kann. Boran^iet-
zung ist selbstverständl'ch. das; luan die Blu" 
se in ?^orni, Fache und Machart paisend 
wählt und da? ist bei einiger Uclerle''tnl^ 
wirtlich nicht schwer. Teils wird sie in den 
!>iock geiteckt — tvas nur schlanken hilftenlo-
sen Figuren Wt steht —. teils hat sie kl!?:n« 
^chl's^chen, teils tritt sie knapp in W'ckel-
iorn! über den Nock, teils kon>mt sie als lan­
ge ^chokiblnse vor. An ideenreichen Bariatio 
nen lviniichtlich ilhrer Machart niangelt es ae-

! gen früher »vahrlich niM» und das ist auch 
! der l^irnnd. warnn? die Blirse für zahlr«'iche 
! fe'iliche s^.vleaei,heiten getragen nx'rden tann. 
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GelchRittleMe und Gewerbetrei. 
beni^c. lvelchc fich in ,'^ahlung^ 
'chlmeriqk^itcn befinden, schrei-f 
bkn sofort an die Berwaitunff 
der Maribor»:r .»ieitullg unter 

7. 
Tinar sofort a^iien ^n-

tnl'ulation auf Meilen ?ah für! 
")Zt!Uli>au gesucht. Dem Geldge-! 
ber slelil lofort schöne Man-sar« 
denwol^llunfl oder ab l. März 
.Zwel.^ mmt'rwohnuttil im Par-
N'rl>.' Verst'n^unA ffetien mäfti 

Zills. Antr. unter 
josort'' «n die Verwaltun.i. 5 ^ 
Sehr billifier Koftplatz fi'ir Z^rän 
lein^«. Perpflcqunq. Anf. 
Pern,^ 
ltnktts^r UMerricht ^^csuchl. 
'jil>liiriftott in.t .v»onoraran.itU-e 
llliter „Enl^lisch" an die Peviv. 

1(i93Z 
Darlche» » Tuchzntze»». n.be 
sonder^' Interessen en «uf 
ditanqel'ote erteilt verliin.liche/ 
sch>idenbewlik)rcude !^1üitschliikie: j 
BeratiiNt^ssielle ..Miirstnn", ^io-j 
ro-la !'.>. sBricseii .ttriefmar-i 
lcn lvileqen.) 

v i » » «  n  S i l  I » , « ? !  
^?rt«mph" Paul »I»d«g > 
>«zlac,ova LZ »«<»«<<«> S3 
»üslhi die Ut»ße> mt» >«». 
Orautpaore! NeuallSste^^ung v. 
Braulliilvern in l<lann» vor-
nehlner, mooerner Aussiihrung 
tn meinen Auslassen GospoSta 
ul Lv. ,> o » o M a l a r ». 

13 IM 

Bin 'Besitzer, u. 
suche eine ültere alleinstehende 
Person, welche mir auf i. ti^Y-
pothek LH.VNY Tinur l<?tht. 
bi< zum Tode kostenlos Wol,« 
vunq und Kost. Anträge unter 
^Hypothekan die ?w. 

1084» 

M 
»vaUFtlF«, 

»III»»»»»»»»»»»,«, 
Sonnil^e Vl>« im Tom>löev 
drevore!) zu ve»taufen. Zuschrif­
ten nllt Ädressc unter ^Herris­
che Äuzsicht" an die Perm. Ii» 
Besitz mit «. Z^leisch-
Hauerei auf lanqe Tauer zu uei 
nachten. (Vasthau>^kon.zession »libt 

il^entiilnerin. AnlrÄqe unter 
„5ofort 7" an die Verw. 
EchS«e Bil« lie'nl Park, uiil 
großem Garten, uiit 2 Wo!)««« 
c,e,! je 3 Zimlner sanit Auj^i'liür. 
Eltetr. und Gas. um 
Tin zu verfallsen. l.iv.vliO Tin 
ist Hypothek dlnans. Unter 
lsiSw" an die Verw. 

Bahnhofnähe ? qros,e At»««, 
teilweise möbliert ohne Betten 
sofort zu vermieten. Adr. Perm. 

ISMO 
Zwei schöne Ai««er, elektrisch. 
l?icht. zu vermieten jm Zentr.. 
Wildenrainerjeva li/l. 

Masia«ilie«»i>a äußerst preis 
wert zu verlaufen, sicherste 
vitalsanla^e. 7?« Berzinsunfl. 
Adr. Perw. liisül 
K«ufe Ha«» mit li—4 Zi>nin?r 
samt Nebenräume« und Gar­
ten. Ausfilhrlicl>c Anträge mit 
Preisanqbe. Adr. Venv. 
Sleinbefitz. Nähe Bahnhof und 
.<?aliplstrtif,e. Umkiebung Mari» 
l>or zu verkaufen Adr. Belw. 

I64W 

e» Icaiife» s«A«eH^ 

NadslZsirer. Acht>«a! ,^evt. wo 
d<'r W.nter inS Land «tezotien n't 
und s^e !^hr ?vaiirrad n'cht 
melir benilizen lverdeu. l'lc»el slch 
Iiinen Geleqeniieit. ?>assell?e> 
grilndlich zu reini^^en. zu cninll-
Ueren zu vernickeln und ^»(le 
situql'llac^er auSzuschleiseli. sodass 
iln ^rülijnl'v 7^lir >tid rcp.ir ert! 
sein und wieder so »lne neu aus»! 
sehen w'rd. nv-iliuina v^'nj 
^nhr- und Motvrrmiern lilier 
den W'nter. Rasche '^k'oienunti.l 
Garantierte und solide Arbcit. 
ittonkurrenzlose Preike. Es entp» 
fivhlt sich Mechanische VertftÄt' 
te Justin l^uft aöie. Maribor. 
Tattenbackiova l^. K.irte «tensiqt. 
damit daZ Rad abizeholt wlrd. 

l.,8tt4 
Tkibindungen» Eki. T^itourni. 
stcr. Sincksäcle. AktentlLsch'.'n. Tg' 
men« nild .^^errentakchen. Kof» 
fers. Atttofühlerkappen usw. zu 
konsurrenzloien Prelsen und so-
lidcr Auskührunq bei I. Karlo. 
Kopalitika 2. Säierbauln Piwil. 
lon) 
Abonnenten werden auf gute u. 
billige HauSlost t,enommen. G» 
fposka reckts. lC.7«8 
Achtung! Uebernehme sämtlickie 
Nepariituren von l^xlhrrädern. 
Motorrädern Grammophonen 

And ?iähmaschinen sowie auä) 
Vullanlsieruni» von Auto«, Mo-
tvr- und ?^ahrladmantcln zu 
Äusserst soliden Pri?isen. Alois 
lissar, ?ro Svobode l. ltNl^ 
Mih Ebich Lxleq» diplomiert 
all den Univernkiten (Zi'iml'rldae 
iil'c^ ^^>'aris, empfiehlt 'ich als 
i^'elirerin der e» .'liscl».'!' :> 'r^N' 
zösi'ch.'n Spral-be. Ueb^nliinm: 
auch Ueliersevunqen in den ye-
n^^nn'rli -vr-l'hen. 
uliea 5)2 l. 

«>«f» «Ite» «old. viiberkromn 
',liche Zähne zu dSchstvretsen 
A^ Stumpf Golk^artvlle? 
r«»^ko cesta ^ 
Z^a» «Itt» «old nd Tttber 
zahle Hi»chft»retle. M. » 
S-Hn. «oipotl« t». «»7V 

2» vvZ^Ic«u/«la 

Achtttnst! Gut erhaltene ttoiserer 
Nr. l'illilist zu vertausell ed. 
ulnzuttulschen ,^e<ien Nr. I.'V --
Adr. Venn. iMti 
Zwei Hängetaften. lmri, Bclt 
mit Einsah, Verschiedenes prei>5 
lvert zu verk<,nfen. Tidar, Po-
breZka c. l>. ln'.^^i 

VarOck - Taber»akelkalte», 
eine Ki^aulmasckiine init Treili» 
rad Herren, und Tamenliei« 
der. Bett« und andere Wäsche 
Tuchentcn. Polster T'ecken. 7ep 
piche. Zithern Möbeln u<>v ^ 
Maria Schell. Koro^kc, eesta S4 
Achtnnst! Jede Menne (!ier> 
konservierte, prima, zu Tinar 
l.2y per Stück, Tafeläpsel vri» 
ma von S bis .'N>j Tin. '^il'rt. 
schaftSäpfel 1 Tin. per Kili'qr. 
bekommen ?ie nlir in «»'slcr 
Qualität l'ei der ?^tr.na 7^va» 
Göttlich, cbkterport» «oroska 
eefta 1S«-^2s. '.171'' 

schön möbliertes, ruhiq.. iepar. 
^i«W»r sogleich zu verinieten. 
sodna I^/l. Tlir t«. liiy.i? 
WohnunG» Zimlller und »t^üchi'. 
salnt Zu>,ehör, elektr. Beleuch 
tullji. Wasser, ab lü. Männer od. 
l. Fi.'bcr an ruhiiie Pnrtei z» 
ver<iel>en. Adr. Perlt'. tkiy'.'ii 
Lotal, Parterre, beilil '.t^Uiill,»s 
zu vergeben. Aleksandiova l8. 

Wohnnnß, 2 Ziinlner. j>tüch<' ». 
'jnl'ehör, Terrasse, liänzlich ali^^ 
'geschlossen, sonn'eitit^. sos^'i^t ^i> 
ver^ielieil. Alrzusrasiell '^^eni7l' 

cesta 27. li'll.t.) 
Zimmer saint ?^till,stü^-k um 
Tiliar zn neltiel'eii. Adr. ^ 

lNWI i 

»»»»»»»»V» »»»»«,Wj 
Gutsituierte Witme besseren 
Standes, seiest!': Älter«. ,,utc 
»»öchin. ,r,iin''chl î, intelllq>.'nt.! 

.V>errn als Wirljchaflerin llnter»! 
^iitoinlnen. '.t^rie'e erl>eten unter 
„Glück drinche mit" an die 

Aohnunq, Zllumer ,knd «lltl>', 
sofort an bessere, kinderlo'e 
lnilie zu vergeben. Bco^raj>>ka 

M'nibor. 

^GUWGWGGVGGGWVGGGW» 
Ich "hin Wit»e. :V ,>a hre c,l t. 
unabhän^^is?. (^'llristin aus guter 
dilr^^erlicher ^ainilie. besitze 
komplette Einrichtnnfl und zeit-
li^'mähe Mitqift. ^ch wilnsche 
ernste Ä^elanntschait eiiveS. veilil 
Vilich nnl'einitlelleli. unbedingt 
nl'^'r ck)arat»ervollell. tiichtlk^en 
V'errn liehilss l'^Udiqer Ehe. Zu­
schriften mit voller Adresse unt. 
„Gcineinsaiiles ^chasfcn ti-lt)" a. 
d!c Verlv. (Po'jlrest. Papierkorb.) 

M.2N 
Damen, welche glückliche .^X'i-
rat lvilnschen. kostenlose ?llls-
kttilft. Stabre»)^ Berlin. 5tol-
pisrs)cstrane 4^. 

V» 

vrlsnt?«pz»I«tH» 

tmzfrn» 

vonel« 

Snn»! 

»»»dvlAto»»« 

Varnltur«» 

«ikica ^»rldor 

Z^I«k»»n«trov» c«»t» IS 

pe«l» oinne SSV 

Borzilqlicher Wein über die 
t^isse von .'> ^-'it. auslv. per Lit. 
« Tin. ^n<ev!na ?lleksandrova 
?1. neben '^^'ötierer. 16885 
Reparaturen l>on Seiden-
striimvseii. Elllendeln V. Spit­
ze» schnellt und billic^st. Ueber-
ilnhnle iin Gesch.ilt ^torlnann, 
oder Go'vojna 7/1. rers>tS. 

1Kttk,2 

Brautleute — Hallo! 
Bor Anlauf ^hrer Möbel l^esu» 
chen sie bitle die «Produlliulm 
,^adrllk?a wizar^kih mojstrvv", 
ZietrinzSka ul. l!^. Möbel von d. 
.'infachslen bis zur elegantesten 
Ail'^k'-isiriliiq! E'l^eile Erzeu>!iUNli 
— Garantie kür Prilnaqualität. 
5lii>ldili qros^eS Möbellaqer. — 
ss'olnplettl' Klil<ien. Besu^lunq v. 
Z'tiM'z^.'relarbeiten wird lnomvt 
.lusnesilfirt^ Möbelbeiichtiquil' oh 
ne .l^ailknoana. Bequeme ?eil 
i^ablnn«^-«. 
Schneeschuhe. Galoschen. Anto-
miintel» ?chläi'che us>o. »ep.iliert 
prolnvt und l''llili ?^'.llsan'senr 
Dolene Alek'androva .',5. .Hof. 

Feiner Siaturmein, Tin Liter, 
über die st^isse. Gasthalls M. 
seifried. Alekiandrova resta 7'.». 

lN77K 
Nclier Pelzmantel» br.iutter 
'^ohleil. brlli^i zu verkaufen. 
Radvanjska resta y/l. Tür l. 

Il;8l0 
k^lelschhauerei mit Gasthaus u. 
Oekonomie zu verpachten, event. 
zu verkauken Anzukrallen ullter 
„Eisenbahnnälie" an die Perlv 

^ISSAA 
kympl. Neschästseinrichtunq ln. 
Registrierkasse, moderne Waaqe. 
etc., geeignet fiir ein Telilates-
sen" oder spezereigeschäft ist 
noch am Plape zu iehen. billig 
zu verkaufen. Adr. Berw. 

?ch>)nes Zimmer sitr 2 Heirrel, 
salnt Berpslejiung al) 1ö. )än» 
ner zu verinleten. Adr. Perm. 

W7t0 
Zwei leere Iiis'i^?? Zimmer im 
stidtzeiltruln ad l. Iünner z^i 
verlnieten. Adr UilW 
Lcl>öncs »iinlSl'.' Zimmer, jep. 
E!nli!i!ig, auch.fllr ^lan^lei jie-
eignel, zu verinieieil ab 1. ^än' 
ller. Anzufr. l'ei ivokter. Alelsan 
droli>i <'»/2. l'ZWl 
Möbl. Zimmer, freier Ein.^ailg, 
zu verlnieten. MildenraillcrselKi 
l7. IC« 
Schönes möl'l. Zimmer iln 
5t<idtzetttrum mit l.> >^äutter 
zu ve^ge^ben. Adr. Verw. 10^27 
Zimmer mit x'^adeziinmer so­
fort zu vergel't'n. Anzusr. beiln 
Porlier Tr. '^^ersr>.iv.^elova 

Netter Zimmerherr nur init 
Frühstück wird sofort oder 'pä-
ler aufg^'noinlnell. slndenei. 
.^tralja Petr<i resta 1s». li»7l?l 
.Hül'scs> möbliertes, reilles. k^n-
uiges Zimmer init Zentralhei­
zung an soliden .^X'rrn zu '»erae 
l'en. Tomsiöev drevored 7. 

lV7l9 

ze» RoFS/vo ASSIieHZ 
ffVVVVVVWVGVV^VVVVVG^ 
Eine bessere I^milie sucht ctne 
Bierzimmer - Wohnuitg laint 
Badezilnlner und Ncl'enräu'.nen 
per l. April Antrüge unt. 
„Bessere Jainilie" an die v'N'. 

IK7^1 
?)?r'bl.. zwelbctti<^eö Zimmer in. 
Li'üche oder jisittlxilbellsl^uiNli ge 
suclil. Osscrte unter „Auslän­

der all die Berw. Iti7!^.'> 

Neqersahrrrad» fast neu. dillig 
zu verkaufen. Adr. Veriv. 

ze« »,eU«»FS/«a 

Sonnseitige Zweizimmerwoh­
nung, parkettiert, mit 1. Fe­
bruar zu vergeben. Briefe un­
ter „Park" an die Verw. 2<^ 
Herr wird auf Kost u. Wohnung^ 
genomlnen. KoroSka cesta t7. 
erstell stock, rectits. 2 
.Zimmer mit 1 oder 2 Betten iu^ 
der Gosposka ulira sofort zll 
vermieten. Anfr. Venv. .'i' 
Möl'l. Kabinett sofort zu ver^ 
mietell. Koro?ikn ^!. Part, recht) 

solidl'r und intelligenter l'<sse-
rer Herr lliünichl el,rbare Be-^ 
tallll'fchafl luil intelligeiiter. 
selbstälrdiger Talne nicht unter 
:;<> ^alireu. Alltrige erbeteil 
llnter ..Taiieriide ,'^rellndichaft'^ 
an die ^^^erlv. IliUll 

lcli (^ekcrtlkte erliielt uliä kllluiilt.'dt äis 
.^.ii->/uilIuNt: j.^e'iuilltc!» niir xus!(IIen>.!eii lietrui^'c^ nu^I, 
^cnl 'l'ttcl^ lneilir^ t1>.i rii Ivun I?stli. f''^lZl)liicIci' 
in s^ekre k>ir. l1. von >^er l^nler^^lüt/.llNL^^icktin» cl<.'r Kmetijskn 
vllsportna zi»llru«s r. ü l). x in iV^uril^or. unä ii.^Il 
.iccierlnan». (lie.'ier Vlirxli^iliciiLii Wlilrllalirts-Iiiiititlilinii. tler 
XlNLtijslia «.'ksportnA ^!lljrli.^u ?. /. v. /. in -^laridlir. 
tlrr)v.'» cests I^r. 44. Iiej/.utl'eteil. HociiaLiltunLsvnIi 
p e k r o. 3l7i Z3. l)e^LMl>er l9.?l. ?«iijg Kstli. 

^akresadvnnenlen erkalten sratlA etne 

(ioI6LLllke6er 
l4i<grgt. onL. amel'ik. lpsrices' 
system mit l)suclikljl!unL) ocZer 

«»», « »» »» G» <ö(X) 8eltel> rlli 
ILursekoer» nsiiolexikoii' - ? 

iVisi'ksnröki'e 

«ia« 

Verlikiiev 8l« a«d deut« Ieo»tenlo»« prob»« 
nu»nme» vnn <l«» 

p»^is?chi n?/tt»45's?' ß 

^ustttt^kltetlsie l^«llluvr»»>ti»mmv lnte»v»»»nte l.rli-
tlire. relcklkilttiei teetirilsclhe» 7etl vauaaleltul»-
ecll. l(us?« >VelIev Inasllm Svs»ck>kur»e »v»a-
nol^<je l?nm»n« vlele Xupker<IruclcNI„5»r»»lnnen. 

Gutsvrrmalter, .il ^ahre >ilt. 
ledig^ Christ nlit gutem Ciil-
kolnnlen, koinpletler B>ol):t!lng 
lllld Varliermö.ien wüilictu cru-" 
st.? Betaiilltfci'aft behufs baldig. 
.Heirat. Bei ,neil,er AalU wird 
dank lneiner .iiiten Crislenz und 
gesichcrle»! Ziilunst llicht dav 
Perinögen. sonderll die ''utell 
Eiaenschasten. .Häuslichkeit und 
He rzen'S.i ütc ail ̂ schlaggel'end 

'eill. Zuichrif'en init voller Ad­
resse unt. ..Glm-klicl)e Menschen 
ytll" UN die Perlv. sAuonlllN 
zn^ectlos.s 

«IS« 
2 ^ilinlner. Aüche Nebeuräum-
liclUeiten. elettr. ^'icht. Ga.^. uu 
rllliiges. kinderloses Cliepaar zu 
verulie'eu. Gefl Anträge uuter 
„l. März" an die Venu, 

i.'ese! und verbreitet die 

H'lllihßnr Ztltliils' 

Äe 

L»ß«d»i» «u»»«« ede 
U»tr»E« ^ Oila« eioev 
p<rao>< la dl«« Vorl« 

6 »tele »ödet« t«, 
»«lo6» vel»r»it« »vi 
Ktl6»r. ̂ lZ«» Veremb« 
l,»t» »dtroU „ tiNd«» 

Wohung init 3 Zinlmcrn. ^tüche 
und ^ugellör od<'r 2 grössere 
Zimlnern usw. sucbt ruhige Par 
tei. Zuschrifiell linter ..l''. ^'^ail-
llcr" an die Pen». 

O//««« SFs?I«o 

Mädchen für alle häuslichen 
Arbeileu und kochen, lvird auf 
die Taucr aufgeliolninen. Za­
greb. Ingenieur De^ma ^t»a-
jiAka Ui. 8! 
Bedienerin si'lr Nack,mitta>, von^ 
1 bis t Uhr lvird gesucht. Maj' i 
slrova ulica 1.'^. .'!. Ctock. Tür 

Wir ^cdcit (.lie utisot' ^eliclner 
liutte. >:t»er. (uil)l>vult.'l'. ^cIixvieLi>.'rv^ucl'. ^csnvagi.'r 
tllicl iieri' 

frsni ̂ itimsnn 

l ekrer i. I?.. (irsiKkrunlikesit?^» uiZcl kiirLei'metslei' 

fieute. ^eit l. ̂ üiliicr ^clnvei el- Kiaiiklieit ru-
lti? eittsl^ltlufen ist. 

liLe^räbnis kinäet uni .siitliiei' !9.^? tutt l^ln iii 
iia I^oliorju statt. 

i d li t c lt 11 o li c> r j u. ^eii 1. .dünner 19Z?. 

9 f^amilien V^lt/mmin. ttiicl 

Willzer mit l Arbeitlräkien 
lvird aulgel'olnuiell. ^ioroSka ü.'^. 

08^ l 

>  '  »  -  ,  . . .  .  



" 'tüN'i" ?. 
^ » ^ »«I»» XlMWM 

1V soumag, den .'i. ^^anner 

Ksul UN6 Ves!^^uk von V.-'I^'ten 
uflä ^^ertpasiel^t^^n zu äen de«;ten 
lAzeskursen. Kupvneinlö^unx 

(Vsnk-«««IiSk») 
in »«vidor. Vo»o«»Il» «II» 2S 

ÜWM MllVillüIll IkiÄ KoMroUe stier in- unä Iu»lAn. 
itlGciien I-o«e. ^ K»»«sen!oze 

iu zrSUter 

^etne nnib 
kUIN viill .'.' 

nt» I. 

u b. .!!. ;.'i!l's^ 
uu> Ul!IK' 

> !!, >''i, ^!l 

tz 

7^ 

Il»Rlk» MSN 
„««Ig uail s«» 

(ü'xevzien I. 

I'ttul» slUl, 
ii>ii»ilii>1it' .('i! üii i^li st' 
i'c'r^cil iiii l.N!>'. ine.n^' il'^'rten 

',i>n> 'tn -^>1 wi'.s 
!»liiche ü.l !.uller 
sU'i.-' eriik!'i'i.i l'ill!^ iin^ t>»l. 

IGelsn 5one,^tLs: 

KonRsrt 
Hn«' ri.c.^ 

stlchu'ü >>iii? 'i! 
iviiij««? 

IIül i> ! >ll ^;usvlU^l> !' l' 

>!'il 
,.Pri 

,. .. 

II.. .. I» 

IS. » 20 

iZüii-'itl-üz!! A. „ 25 

lilWl! '» 25 

ll' izepk'ckt'.s! 
?MG del<sin!lei VVeltmsrkeii ii 

A 

iltti' liiuer. 
f. X. / ' 

/.'« ^UI!k«^'I! I 
nitiiii^'r niii' 

(Zsuxo^ i»i!. 
i» t^!e'>.!>es> 

/.il^Ii(.'Ii'.'!! iiü'.I 

> 1  ! l ' : " ' f  V V x e  V V I ' .  
^I^'!' Kiiii. l!i^: 

/ ' 'lo'i'K.i-. ->!t.!>.'.uiil.I>'"v., ci.'''Ut 4-l. «!> 
I - !>e kl,! 

I !  l l i . ' ^ I l  l i e i n  ' I » < ! ^ '  < i > . I '  
., < /!!:>. ^v. ".'l!!-i'./. I -.iV'iil' 

! Ii I',«.luii! ^ viii'. 
li. l -.cü 

I,»Il 

' '»fz 

/> 

! 

^>!I >. > "/il >> 
l kjii l VtÜiiouun I^ZiiLi' uul ^ II > 
il^.Uoii lvk/iiiill. !iU(.'!i iiut I)>it.!i.!ii >.Iii!t:Ii!^eitil>, l -.lt.',! 

Uli-.! i i^Iilii^'^lc.' I^'u lji.!!. /^iili^<^>/ 
ti.li uiNe>' I>i>Ivret<)^ I<u??iU>!' .u! t'i^' ^V'i>>ullun!^^ 

u, ^U2lve iit? ̂ T>AVHk>U/i 
I^c c-lwic-Iicn kidei lisfinäuiipln 
I ̂ cl!i>!!!l!ie ('nn?»ctuen t>t)ei !'> 
i c>i,^!.uii.l^d.'/'.kitt!i^e Vok5cl! 

«.tc !:e:-,^j^en die i 
t.!>vi'i u. i^.itciil-In^ökueii! 

k.isrikor, ^oxoslsiv 

I >>.'5 ' 
I'. /.. /. l). /. iii 

! iiüüi^'Ii^l ciiV' (1i.ic'i 
^ I I!l!.^ iNi.'!Iiri- iNil' -
j !'.^!..- i'..,- ii'!>u 'I'Ll'L/Zj.< 
! »ic<i(.'i ln.'iii^! 

i'!u>v.. I!'>' 

u. «Iii« 
llül ^kituiUe im In- li. /^uzi.isicle 

XiclUi^Iieus. u.liiii.iZlitts-Klijzxen 
»ui ll.incia!?. u. 

. (^0L.d«uraI i. l'. 
> l?e,;>elun^«r<t t. 
I. Vvtriaisli» iilic» 3k 

!!f» 0»?,K! 
! ^I.'i- Ki'i^lijzk.i /.u. 

.->I(.'!.>i!iiii.!i n'. u -I-t. 
l'i' <.!!<.' I u.^c!!i.'!,l>.'. 

ilcl^'ii Iiil/Ulli! Niicli lism 
. !7 » . V d?i»v. Ull i 

ill^' <!i<.'^Li' iluiNü-

lvAn 2«je. 

l>«k«n 5i« «Kon iet»» Niren 

Ve6»?k kvf» kkSKIskr? 

»^assoS«r ^dv»rll»u?: »»z 

lilstte Uttl! .»»c!nx us?c ^gnt<!l- un«.! KIt.j(Ier>.u>üc 
mlt Z0''^ Ksdstt 

'I >vecci u. ii, uileii f''urdeii mit Kudatt 
k:nL:!>!»ck<.' ^uiile!>itliffe .... mit -ti»"" l?iid«tt 
Kleicler- ui>6 Nln^eiivvlilliitoiie. . mit !^sdatt 

ülilW!»! Ml Vl M II« NßMiill 

r.i>i««lilÄ.lli»ilm.i«Mliilli.!« 
„»«e »?»«»" lSV42 

ttfrri^iiucnrii o/^k<X! 
s)ie Uiuci->ittnZ!un^'>^'»Lktim, tjer Kmeiijtjkci /u-

«.irutllt I'. /. «>. /. III ^Inildof. .^leksanljrvvil cLi,» 44. vv^Icli'^ 
mir Ii^'ule «Ittel, Ucin l'ocje tjcr f'suu lv»i» ft»t In pvkrv 
n!Mi.!-t mcine mir »cebiilii-snäe l^inerstiitZinn« m's.be^uiilte, vm^ 
ietiit: icli jeclermÄNN /um ^^^itkijucl^keilfitle. 
I^imktiS. 29. I)c/Lmker I9Zl. ^»rl« luut». 

»Kokter« Ks6io 
0r»«. »merik. 

mit mo«Ivfn»t«n t^I l^Akr««, «»runtisrt neuest«» 
HIo«Ivtt I9ZZ. 

^uper'IZiuiUiiltLl- in köc!i!»kcr Vs)llentju»»:. mit ein» 
i^i^kuutc'ni clckti-nclviium. l^sttt?iprecilc:r 'inU vs)!!-
endet kulttti I nnvl.'i'l.ül^s. t^lviclie l^uiit^ullke »m«i 
imckste !>LlektivitÄl kcikiutic ulier l^Liiäei. wunder« 
vsill veiel".'. /v^ i^iclieii clur unci mci!! vaii^kle l on-
(iuuIltÄt. »^(^liULr ilmercr ^uiliuu, formvollc-liciete!?. 
edle!« /^ulZere, f^ilikii<>stflil.'llieittmt!. linikiclialtdili' uut 

:>?Ie ^t-driiuciilicliLil i^iwiinunsen. 
v^8 V0l.l.ei^ocik 

W vrZTÜ^ZZ MN» 

K 

KW;»! 
ch."!' K'' 

'S ^ > 

p. 

V.. 

t >1^1 I>l «< vur>.!iv ,!.!. > »> I" >> > 
I-I 'I u^'rii tn!'>>nit.!> i>cii^!i«i!ii.i'i 
luicli llr. iut.U. l. !i Ii Iii !, li II. d^ciiiir.. > > 
IiiII.Il >.! '!>.» I.it!. iri.I !.Ul' .II^'IUl'' 
reiiuvl I'>,it I ii>, l)iii'cli . 
»iiiixi-KIiilu I sl.ilN. >/'ne ^in 
cli«?',<"> lit ! ^!i!»ä!>».Ii ! ».1 kilr i.iuilvs !i>I>^ 
> !»>' .ii'Il>' i> l! VV il»iuci I>i. 

tluiil li'V». 
I^!ii !?!>. 

»l?l'lil i It-iu ic-ii ^ e :<>ii'tii!,!'» »ic'.'» ni>^.l.'iii>>.'c»6e ^^ili-
>»«:, ^ /»III uiul.>.'l!^'ii >>>.>'>'^ >1^1'. ?:c-
»ir» KI> >!!>. i üllrii. l>5i>!^u i» ^i'' linul !!i»/!>.ll (.iii >!>ul > riii'!!!"'. 

Iii» N.-
l<^I>I> l^IN Nl. t!c!»^c» ttii.I t<»uU l'.iüIi.Ül 
ü'NIie^'. I^.uI>>II». Vt-I-iill^^I »„ij ,k!!>>.I>l ».ie el.l»!>«>t.l!. 
-l'u»!N >i>>>I V. >.>,^I>. I'.>>^>.' Dil, 7i>.— 
XI IN I V !<»«>!» >'cl>!>. It . i!n>! i>ii>^I>.'!t:>!>.' lluu^^.Ic >>!n^ 
I'I-ililll«. I <> l!<^!U Iluiluslül!l > >>'(' . Ii,! t ui l?«.'. 

l^I'I 
t^IN 'N oilst.'i'n! tisiiiKlIi^Ii iiii!»'.ln>.'n >i.i .t.'»» II!>6 lir-
.>>^ In . Ililti ^1»N. V >> !'!Il^". 'nicit'fl' >> 'I i">>'f>^!i>.'n 

s)lil 5«».— 
l.Vtli.^It ><- »>> ' vnli;<iii»nit n i'.i»; <'i<?^> In vii» 

! rli u»ä ^luiili. ^ckiiiiiil:».' v»ii iU!,-!! lllicl^rcn 
tic» Itiin /ur^-IlZsc». iliu! I>5^ii!>>:i >I,>^ ti-'Ni üncl v^slriln 

.^>ls!,etiuii. vin 
/I1 l.I />iii> lil."»ii^l!!^^'^>!'>.Iic'ii. xvclt^liez ans 
ieiii>.lv» I^il!>ii/eii->^!ik?en mli^I I^I lii's'>";'el!k i«.!. <^wp-
!,^tll«i! > > <.m/. v ei! >!>>? küi' iV' !ii ' i^Iiücllic^i 
i'l >!i'^ >l!^' l!.!»'. /li >>>^1 liir !>» !v>'>i 'I i'u!«! luul inil^Iü 
ll>,! NüUl I>r!tl >^i'lcli. <Il^» l >V>>I >!>! l iil^n^c'nU jilc-

»!>tl »crciv«.' I'!.«',?!'«! ... I>In — 

(>» >I:.»cl! »n^ 
! il,> > i»:«^ >', ci^Ii-

Illn »>. -

«I^t^lil^.-siiiiliii- iiir 'I «.«nt'-iiix^Il- n i>Ini>.> 
>>.Il»l>I.^I >j>^I, uii.ioü^lllo. > > I>U»> V 
'^iir>I>r »kl' ittn't.'i-t:li'iclilicln !^t.I'i>nlirll 
Il^jl. . 

L-

.MH 
L 

M 

kkc)ci(^>«^us.^LipiiL 
Lf2e!s>>nci:!z>tt^tumuiivei'>zificjlic^e^uzen<junz 

cjer psobel^slte; 2,i»ke 3?«c!«k«u» n«u von 
U.Ost: 

dt^^kZr! 

?«ris »!i)«i>l.r?? oe7i»ev8i-ri,ria 

01n»r 3LO0 -

Iii»«»»!« I»«!!!!! ZÜLllliril 

X0l.^i ir^coi^pMxilo^ vol^sc 

il-'i.si» I>>» I.V-> Vnr.iu'/nlilu!!? «I'i'ii» I>i» «'..-> ,i>!r ^Zü Ni.-
I>««I Iiis lu^'ii^i.iv^ >e,i Il^1?^l,V<. -^I''.lliliiiii^ N/ I !^.l^!cl> I >i-^t>!^s>vj-

.'>. — V«r>ui,ull» !^l«> «riitl^ I'luxs! >!.> p>i>I«II^i<'! >>>>,. 
Mkli.^i^I^>><!ine >!,>.I> i!ittli>ii>^un! i^sli/Iiiuli^ruflüf >'^- At.!,, .t,c,il>v 

ii^kc» iiNll .^iiiilii^Illu^ !>>!'.-.iiii^It. 

t'ü > >^,!kiVLI-Iiüul^'s ili !>>>«:» i.'ii>IZt^!«:n lii'^n t.e»,iclil! 

OeiientlieliL Ijckt,nnt«ake un6 vankk 
t^iicle^iiiüci/c.'i^!iiu lcr Iiii^mit. <1sl! Mir die ^'n-

lt.'r8tlit/un^!>^c'iink>ii cli i- I uiicIvvirl'icIi^lNlicIie!i ll.xpnr:'?li.'i'.c)i>-
iicii»clutt't iil ^Ini'cii jlu'e t'iliiil'? iii kl'Z!<s)vj<-» 
vu »I. 4, iilicli ilt.'ni /^.>)IeI'l.'ii de^? ^lerrn .liikol» kertovlc di^ 
lzui vl.'i >iiiiime iiiiiiktlicti und kulunt /.ur 

iiu^zuxulil^ Ilui. iLli er8l öinitie XVnciieii deieii 
.V»itt;!i>.'d '.^iir. icll kuii dicize uI?» üulj^ri'l ku» 
lant jcdl.'imin„i d"<>- '^iinnRit: l.>Msift.'Ii!t:n. 

I>:>n ViiZä». ^u^rtzli, Xlslüeca uI. 

l^erii^ d!n ick kenvist unä küdio mieli verpl>ii:litet. mient. 
licli diink(.'nä 2U de-itStiLen. dav iek voll und «an?, mein» mir 
Ltiliütireiide Vntvrstüt^uns nscti dem I'ode de;; Nerrn Ivs« 
k?st. pekre. vcxi Uvr UnterstütZ-unK^sektivii der Kmotttsll« 
e^spnrtna »»«lrus» r. /. ? u. 7.. n I^aribor. ^lelc'i-tndrova cest» 
44. IiLulv in LLVissenKaiter Ördnun« uu8l)eziutilt vflliolt und 
verpkllclitet mir tlie«, jederm:^nn 7.um l^irklieäskLitriUo in die-
.';e VVc)kltakrt.«i-Inst!tution . ?u emnielden. Hocii-
^uridor. ZI. Derembir lV.U aektunksvoll ^isfll» pe»»«i'>. 

Msnv pkes«reU 

ÄlMMlNlllllilZlWiül 
er5pan ^eit unc! Ltokt. — krste» uaä xi-üLtes 

5p«i»! 8etimttmll»ter ^teliei 

I>I»riI»«, /^«iuiwiirova ve»t« 19. l. Zlooli. 

'MMii«WWMMW^»^^ißWWWW 

Leöeollvt «ler ^i>tiwberlriilo5eo lux»! 

ÄStKkivv. pK?-.zlck»uit0» ».«. -rkmick k« 6« pim.» 

ZZIillll fMver. »»illilk. SiWlli! Vlir» s. sei. u 
^detre6skteur und für ,ii? l?ek1?,kt!sin verAiuv/vrtlic^: l.1dr> t(^8PKl?. Druck d«r '"irikor^lrn il«kLsn,. i» ^isriknr. ^ für den tlsrsuzxebok un«t äeu Vruet» versotD 

vorNiek? l)i»'elstns' Nelcke vc>lisi^,^sf In 51arlk«» 


